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Bayern nach Elfmeterdrama neuer Pokalsieger

Neuer DFB-Pokalsieger und da-
mit Nachfolger vom VfL Wolfs-
burg ist der FC Bayern Mün-
chen. Die Mannschaft von Trai-
ner Pep Guardiola gewann
den Pokalkrimi gegen Borus-
sia Dortmund mit 4:3 im Elfme-
terschießen und holte sich zum
18. Mal den Pott. Nach 90 Minu-
ten und Verlängerung hatte es
vor 75 000 Zuschauern im Ber-

liner Olympiastadion 0:0 gehei-
ßen. Die Zuschauer sahen ein
sehr intensiv geführtes Pokal-
finale, in der beide Mannschaf-
ten zu ihren Möglichkeiten ka-
men. Zum Ende der 90 Minuten
waren aber die Bayern dem ent-
scheidenden Tor näher.
Grund zur Freude herrscht auch
in Hannover und in Wolfsburg.
Gestern Vormittag holte sich die

U-19-Mannschaft von Hannover
96 den DFB-Pokal durch einen
4:2 (2:2)-Finalsieg gegen Hertha
BSC Berlin. Der 96-Nachwuchs,
bei dem Trainer Daniel Stendel
mit auf der Bank saß, widme-
te den Erfolg seinem verstorbe-
nen Mannschaftskameraden Ni-
klas Feierabend, der vor kurzem
bei einem Autounfall ums Leben
gekommen war. Auch die Frau-

en des VfL Wolfsburg konnten
gestern die begehrte Trophäe in
den Himmel recken. Der nieder-
sächsische Bundesligist feierte
gegen den Außenseiter SC Sand
einen knappen 2:1 (1:1)-Erfolg in
Köln vor rund 16 000 Zuschau-
ern. Die Entscheidung zu Guns-
ten des VfL-Teams fiel in der 80.
Minute durch einen Treffer von
Zsanett Jakabfi.
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Die Harke am Sonntag
verlost 3 x 2 Karten für
den Serengeti-Park in
Hodenhagen.  SEITE | 8

SPORT

Der 13. Nienburger
Spargellauf lockte
die Massen in die
Innenstadt.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Dr. Burkhard Luber
nimmt Preis entgegen
NIENBURG/GOSLAR. Dr.
Burkhard Luber ist Dozent
an der internationalen Kiron-
Universität Berlin, für die er
Online-Vorlesungen zur In-
ternationalen Politik hält.
Am vergangenen Sonntag
nahm Dr. Luber auf Einla-
dung stellvertretend für Ki-
ron den diesjährigen Arno-
Esch-Preis des Verbandes Li-
beraler Akademiker in Goslar
entgegen.  SEITE | 2

KULTUR

Vorgestellt: Das
Abonnement 2 des
Nienburger Theaters
im Portrait.  SEITE | 6

LOKALES

Willkommens- und
Familienfest
NIENBURG. Ein großes ge-
meinsames Willkommens-
und Familienfest feiern
Stadt und Landkreis Nien-
burg am Samstag, 28. Mai,
auf dem Nienburger Kirch-
platz. Dazu eingeladen
sind die vielen im Land-
kreis wohnenden Familien.
Ein besonderer Fokus soll in
diesem Jahr dabei auf die
hier lebenden Flüchtlinge
gerichtet sein.  SEITE | 3
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Tierheime erhalten
stattliche Spende
NIENBURG. Dass Tierhei-
me chronisch klamm sind,
ist auch den Avacon-Chefs
Bernd Heckmann und Ralf
Thäsler nicht verborgen ge-
blieben. Nach einem Bericht
in der Harke beschlossen sie
spontan, die beiden Kreis-
Nienburger Tierheimen zu
unterstützen.  SEITE |4

„Die Welt
geht nicht

unter. Aber...“
HEEMSEN/NIENBURG. „Damit
hatten wir so nicht gerechnet.
Wir sind sehr, sehr ent-
täuscht.“ Bianca Wöhlke, All-
gemeine Vertreterin von
Heemsens Samtgemeinde-
bürgermeister Fietze Koop,
hält mit ihrer Verärgerung
nicht hinter dem Berg, als die
Harke am Sonntag von ihr
wissen will, ob denn jetzt in
Heemsen die Welt untergeht,
nachdem das Verwaltungsge-
richt in Hannover am Mitt-
woch abgelehnt hat, die
Oberschule in der Träger-
schaft der Samtgemeinde
Heemsen fortzuführen.

„Natürlich geht die Welt in
Heemsen nicht unter. Da aber
eine Berufung zugelassen ist,
werden wir zunächst zusam-
men mit unserem Rechtsbei-
stand und mit der Politik prü-
fen, ob es sinnvoll ist, von die-
ser Möglichkeit Gebrauch zu
machen“, so Wöhlke weiter.

Einen kronkreten Plan B
gibt es in Heemsen noch
nicht. Bis zu der Entschei-
dung am Mittwochnachmit-
tag ging man sowohl in der
Politik als auch in den Rat-
häusern in Rohrsen und Nien-
burg davon aus, dass dem
Einspruch stattgegeben wird.
 SEITE | 5

Spargelfest und
„Verkaufsoffener“
NIENBURG. Heute ist richtig
was los in Nienburg. Im Bie-
dermeiergarten des Museums
an der Leinstraße 4 findet rund
um das Niedersächsische
Spargelmuseum das 7. Nien-
burger Spargelfest statt. Das
Programm ist vielfältlig: Um 11
Uhr begrüßen Landrat Detlev
Kohlmeier und Henning On-
kes, Bürgermeister der Stadt
Nienburg, die Besucherinnen
und Besucher. Von 11.15 bis 13
Uhr ist ein ganz besonderer
Promi zu Gast: Michael Thür-
nau kocht. Zudem ist heute
von 13 bis 18 Uhr verkaufsof-
fener Sonntag in der Innen-
stadt.  SEITE | 3

Gemütlich radeln
Gewerbeverein Heemsen lädt ein

HEEMSEN. Gemütlich radeln
und hinter die Kulissen der
Betriebe blicken. Das ist auch
in diesem Jahr das Ziel der
Veranstaltung, zu der der Ge-
werbeverein Heemsen am
Sonntag, dem 19. Juni, ein-
lädt. Unter dem Motto „Die
Samtgemeinde Heemsen ra-
delt“ geht es dieses Mal nach
Rethem.

Dort warten die Firmen
Gümmer und BLT sowie der

Hol ab-Getränkemarkt auf
die interessierten Gäste.

Die Radtour beginnt wie
immer mit einem gemeinsa-
men Frühstück. Dieses Mal
hält Irmgard Bartels in An-
derten lauter Leckereien be-
reit. Karten für das Frühstück
gibt es für zehn Euro ab sofort
im Teppichhaus Schwarz, im
Gasthaus Siemer und direkt
auf Bartels Hoff.

 SEITE |7
www.HamS-online.de

Pack deine
Liebe ein …

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

Ni bububu ei

… alles andere
erledigen wir.
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Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen
Alle Farben in Sprühdose mischbar.

Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

Sommerreifen ab 27,95€
Reifeneinlagerung möglich.

Verdener Landstraße 170
31582 NIENBURG

Telefon (01 52) 38 99 67 79
Ö F F N U N G S Z E I T E N

Mo. – Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 14.00 – 22.00 Uhr

Der einzige

JEDEN MONTAG

2,50
4,-



Mittelalterlich
und modern

Sommerfreizeit führt nach Thüringen

LANDKREIS. In diesem Jahr
führt die Sommerferienfrei-
zeit des Landkreises Nien-
burg gleich zu Anfang der
großen Ferien in eine mittel-
alterliche Burg nach Thürin-
gen. Mühlhausen heißt die
malerische Stadt, in die die 20
Kinder im Alter von elf bis
vierzehn Jahren fahren wer-
den.

Noch gibt es einige freie
Plätze für die siebentägige
Fahrt vom 24. Juni bis 1. Juli.
Die Reise kostet 199 Euro und
wird vom Fachdienst Jugend-
arbeit und Sport organisiert
und begleitet.

Das Betreuungsteam be-
steht aus fünf Begleiterin-
nen und Begleitern, die ein
spannendes Programm auf-
gestellt haben, in dem ne-
ben Waldausflügen Spiele

im Freien und Gruppener-
lebnisse eine große Rolle
spielen.

Was die Verpflegung an-
belangt, ist Selbstversor-
gung angesagt, was in der
Gruppe erfahrungsgemäß
gut ankommt.

Untergebracht ist die Kin-
der- und Jugendgruppe in
der mittelalterlichen Burg
AntoniQ in Mühlhausen, die
mit zahlreichen Möglichkei-
ten für Freizeitaktionen und
zum Lernen eine optimale
Unterkunft für Gruppen ist.

2 Für nähere Informationen
und eine schriftliche Anmeldun-
gen ist Simone Sommerfeld,
Fachdienst Jugendarbeit und
Sport beim Landkreis Nienburg,
erreichbar unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 9 67-7 52.

IN KÜRZE Parteienverbote
in der

Demokratie?
Dr. Rolf Gössner referiert

im Kulturwerk

NIENBURG. Am Montag, 23.
Mai, um 20 Uhr veranstaltet
der Kreisverband der Partei
„Die Linke“ einen öffentli-
chen Vortrag mit Diskussion
im Kulturwerk Nienburg. Der
Bremer Rechtsanwalt Dr. Rolf
Gössner, Vizepräsident der
Liga für Menschenrechte
(Berlin) und Mitautor des
jährlichen Grundgesetz-Re-
ports, wird zur aktuellen De-
batte um Art. 21, Absatz 1
und 2 des Grundgesetzes
sprechen: „Parteienverbote
in der Demokratie? – eine
Pro/Contra Abwägung“. In
der Ankündigung heißt es:
„Derzeit ist ein neues Verfah-
ren gegen die NPD anhängig,
der vorherige Verbotsantrag
ist an den V-Leuten in der
Parteiführung gescheitert. Dr.
Gössner fragt: Wirken Verbo-
te gegen Nazismus, Rassis-
mus und Gewalt? Und: Wel-
che Lehren können aus dem
KPD-Verbot gezogen wer-
den, das vor 70 Jahren ver-
hängt wurde? Zu beidem
fehlt bislang jede ernsthafte
bürgerrechtliche Auseinan-
dersetzung.“ Bei der traditio-
nellen Veranstaltung der Lin-
ken zum Grundgesetztag
wird Dr. Gössner die rechts-
politische Kontroverse erläu-
tern und diskutieren. Der Ein-
tritt ist frei. DH

Für Studierende aus aller Welt
Dr. Burkhard Luber nimmt Arno-Esch-Preis des Verbandes Liberaler Akademiker in Goslar entgegen

NIENBURG/GOSLAR. Dr. Burk-
hard Luber ist Dozent an der
internationalen Kiron-Uni-
versität Berlin, für die er On-
line-Vorlesungen zur Interna-
tionalen Politik hält. In sei-
nem virtuellen Hörsaal sitzen
Studierende aus der ganzen
Welt, vornehmlich aus inter-
nationalen Krisengebieten
wie zum Beispiel Syrien, Erit-
rea, Congo, Bangladesch
oder Äthiopien. Das Ziel der
Kiron-Universität ist es,
Flüchtlings-Studierenden
eine Gelegenheit zum Stu-
dieren zu geben, auch wenn
sie noch nicht die formellen
Zulassungsvoraussetzungen
für den Besuch einer deut-
schen Universität haben und
noch bevor ihr Aufenthalts-
status in Deutschland end-
gültig geklärt ist. So bietet
Kiron ein dreijähriges „Vor-
studium“ in den Fachberei-
chen Technik, EDV, Sozial-
wissenschaften und Wirt-
schaft an. In Anbetracht der
schwierigen psycho-sozia-
len Situation der Kiron-Stu-
dierenden, die meist nur mit
Leib und Leben Vertreibung
und Gewalt in ihren Heimat-
ländern entronnen sind,
wird das Studium bei Kiron
durch gezielte Betreuungs-
programme ergänzt, in de-
nen einheimische Studenten
und Mentoren den Flücht-
lingen helfen, sich an den

deutschen akademischen
Alltag zu gewöhnen. Nach
den drei Jahren bei Kiron,

können sich die Studieren-
den vor Ort bei deutschen
Universitäten einschreiben

und ein „normales“ Studium
beginnen. Dazu gibt es Ko-
operationsvereinbarungen
zwischen Kiron und einer
Reihe von Universitäten. Zur
Zeit lernen rund 1200 Stu-
dierende bei Kiron, Ende
2016 soll die Zahl von 5000
erreicht werden. Die Kosten
für das dreijährige Studium
bei Kiron beträgt für eine
Person 3000 Euro und wird
durch staatliche Zuschüsse,
Spenden aus der Wirtschaft
und von Einzelpersonen auf-
gebracht. Kiron verfügt über
30 hauptamtliche und 300
freiwillige Mitarbeiter.
Am vergangenen Sonntag
nahm Dr. Luber auf Einla-
dung stellvertretend für Ki-
ron den diesjährigen Arno-
Esch-Preis des Verbandes
Liberaler Akademiker in
Goslar entgegen, der mit
1200 Euro dotiert ist. Rund
50 Zuhörer, darunter zahl-
reiche Professoren und in
der Hochschulselbstverwal-
tung aktive Studenten lie-
ßen, sich von Dr. Luber die
Arbeit von Kiron vorstellen,
worauf sich eine anregende
Diskussion ergab. Interes-
senten für ein Studium bei
Kiron und Personen, die sich
für eine Mentoren-Tätigkeit
bei Kiron interessieren, kön-
nen sich wegen Details an Dr.
Luber unter hubluber@web.
de wenden. DH

Dr. Burkhard Luber ist Dozent an der internationalen Kiron-Uni-
versität Berlin, für die er Online-Vorlesungen zur Internationalen
Politik hält. FOTO: LUBER

Vor und hinter der Kamera aktiv
Landkreise Nienburg und Diepholz laden zu Filmklappe 2016 ein

LANDKREIS. Zum 8. Mal initi-
ieren die Landkreise Nien-
burg und Diepholz den
Kurzfilmwettbewerb Weser-
Hunte-Filmklappe 2016. Je-
der Filmbeitrag, egal, ob die
Produktion einer Film-AG,
einer Kitagruppe oder Ein-
zelperson, ist willkommen.
Einsendungen sind bis zum
15. September möglich. Ei-
nen ersten passenden Work-
shop dazu bietet das Kreis-
medienzentrum Nienburg
am 9. April an.

Bei der Weser-Hunte-
Filmklappe geht es darum,
sowohl vor als auch hinter
der Kamera aktiv zu werden.
Das Erstellen eines Kurzfil-
mes fördert Kinder und Ju-
gendliche in ganz vielfälti-

ger Weise. Neben der Erar-
beitung einer Handlung und
der Darstellung der Charak-
tere lernen sie, mit der Ka-
mera umzugehen und ein
Schnittprogramm zu bedie-
nen, so der Landkreis in sei-
ner Pressemitteilung. „Für
junge Menschen können
solche Erfahrungen sogar
Wegbereiter für einen künf-
tigen Beruf etwa im Bereich
Mediengestaltung sein“, er-
läutert Jörg Niemeyer, Fach-
dienstleiter Schule und Kul-
tur beim Landkreis Nien-
burg. „Etwas weniger zu-
kunftsorientiert gedacht,
kann man aber auch ganz
zeitnah mit einer guten Ge-
schichte, passender Umset-
zung und Musik erfolgreich

z. B. auf Youtube sein.“
Das Filmthema ist frei

wählbar. Entscheidend ist,
dass der Film eine nachvoll-
ziehbare Geschichte erzählt,
den Einsatz filmischer Ge-
staltungsmittel erkennen
lässt und nicht länger als 15
Minuten dauert. Im Übrigen
müssen die Teilnehmer zum
Zeitpunkt der Filmprodukti-
on noch eine Schule bzw.
eine Kita besucht haben.
Zum ersten Mal soll in die-
sem Jahr jede Filmcrew ei-
nen Preis bekommen. Für
die Gewinner der beiden
ersten Preise in den fünf Ka-
tegorien gibt es Geldpreise.
Die übrigen Teilnehmenden
können sich bei der Preis-
verleihung am 12. Novem-

ber im Filmhof Hoya auf
Sachpreise freuen. Gespon-
sert wird die Filmklappe
2016 vom Landschaftsver-
band Weser-Hunte, von der
Sparkasse Nienburg und
von den Kreissparkassen
Grafschaft Diepholz und
Syke.

Videos sind im Übrigen
auch das bevorzugte Lern-
medium der sogenannten
Net-Generation, schreibt die
Pressestelle des Landkrei-
ses. Darum gibt es im Kreis-
medienzentrum jede Menge
filmisches Unterrichtsmate-
rial für die Schulen des
Landkreises Nienburg. Dar-
über hinaus hat die Einrich-
tung GEMA-freie Musik aus
den Bereichen Rock, Pop

und Hiphop im Verleih, bie-
tet Video-Workshops für
Lehrer sowie Technik zum
Ausleihen für Lehrer und
Schüler an.

Bereits am 9. April wurde
ein Kurzfilm-Seminar ange-
boten. Am 25. Mai geht es
um das Thema Trickfilm. Ob
klassischer, zweidimensio-
naler Legetrick mit selbstge-
malten Bildern oder dreidi-
mensionale Filme mit Lego-
figuren bzw. Knetanimation,
Trickfilme lassen sich mit
vielfältigsten Materialien
umsetzen. DH

2 Weitere Informationen gibt
es beim KMZ Nienburg unter
(0 50 21) 9 67-6 43 oder unter
www.filmklappe.com.

Flohmarkt in der
Alpheideschule
NIENBURG. Am Sonntag,
29. Mai, veranstaltet der För-
derverein der Alpheide-
schule von 14 bis 17 Uhr ei-
nen großen Flohmarkt. Wer
selbst verkaufen möchte,
kann sich unter www.foer-
derverein-alpheideschule.
de oder telefonisch unter (01
73) 9 25 76 90 anmelden. DH

Sprechstunde mit
MdB Katja Keul
NIENBURG. Die Nienburger
Bundestagsabgeordnete Kat-
ja Keul führt am Donnerstag,
26. Mai, von 15 bis 17 Uhr eine
Bürgersprechstunde in ihrem
Wahlkreisbüro in Nienburg,
Wallstraße 2a, durch. Interes-
sierte können unter Telefon
(0 50 21) 9 22 92 55 einen
Gesprächstermin vereinba-
ren. Bürgerinnen und Bürger,
die längere Anfahrtswege ha-
ben, können mit Keuls Wahl-
kreis- und Regionalbüro auch
telefonische Gespräche mit
der Abgeordneten vereinba-
ren. Per E-Mail ist Keul unter
katja.keul.wk@bundestag.de
zu erreichen. DH
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Goldpreis stark bei über 36.000 €
Goldpreis übertrifft 36.000-Euro-Marke.

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug

der Preis für eine Unze Gold ganze

700 US-Dollar. Einige Jahre später

hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-

nisreichen letzten Jahre haben zu

diesem rasanten Anstieg der Kur-

se geführt und den Goldpreis auf

derzeit über 36.000 Euro das Kilo

steigen lassen. Folglich entschlie-

ßen sich immerm mehr Menschen

dazu, in ihren Schmuckschatullen

zu kramen, wo nicht selten wah-

re Schätze entdeckt werden, die

sie bei Der GOLDMANN® sofort

und schnell in Geld umwandeln

können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise

entdeckte beim Aufräumen in der

Wohnung Goldketten, die sie von

ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie

damals für mich zu altmodisch

wirkten, habe ich sie schnell ver-

gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:

rund 645 Euro. Viele fassen lei-

der erst nach langem Hin und Her

den Entschluss, uns zu besuchen,

sind dann aber umso zufriedener“,

sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 24.05. – 28.05.2016

Filetköpfe 1 kg 5,90 €

Schinkengulasch 1 kg 3,99 €

Schinkenspeck 100 g 0,99 €

Schinkengriller
ca. 85 g Stück 0,80 €

Schafskäsesalat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Nackensteaks 1 kg 5,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Frühlingssuppe
mit Spargel Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



Schaukochen mit Michael Thürnau
Heute Spargelfest, Museumstag und verkaufsoffener Sonntag

NIENBURG. Heute ist richtig
was los in Nienburg. Im Bie-
dermeiergarten des Nienbur-
ger Museums an der Leinstra-
ße 4 findet rund um das Nie-
dersächsische Spargelmuse-
um das 7. Nienburger Spar-
gelfest statt. Das Programm ist
vielfältig: Um 11 Uhr begrü-
ßen Landrat Detlev Kohlmeier
und Henning Onkes, Bürger-
meister der Stadt Nienburg/
Weser, die Besucherinnen und
Besucher. Von 11.15 bis 13
Uhr ist ein ganz besonderer
Promi zu Gast: NDR-Modera-
tor und „Bingobär“ Michael
Thürnau kocht. Ab 12 Uhr
werden Spargelgerichte ser-
viert und ein Kuchen-Büfett
steht bereit. Von 13 bis 13.30
Uhr unterhält die Musikschule
Nienburg mit schwungvollen
Rhythmen. Gegen 14 Uhr stel-
len sich die Produktkönigin-
nen vor und die neue Nien-
burger Spargelkönigin wird
gekürt - Kim-Vanessa Ohl-
meyer übernimmt das Amt
von Ilona Schulze. Von 14.30
bis 15 Uhr spielt die Musik-
schule Nienburg ein weiteres
Mal auf, ab 15 Uhr werden die
ehemaligen Nienburger Spar-

gelköniginnen vorgestellt in-
klusive Wettschälen der ehe-
maligen Spargelköniginnen
und Produktköniginnen. Um
16 Uhr konzertiert das Ensem-
ble „Tango und mehr....“. Für
Kinder wird ein Bungee-Jum-
per aufgestellt sein, weiterhin
werden Führungen durch das
Spargelmuseum angeboten.
Das Ende der Veranstaltung
ist gegen 17 Uhr. Das Muse-
umsteam kooperiert mit der
Arbeitsgemeinschaft Nien-
burger Spargel, der Raiffei-
sen-Warengenossenschaft
Niedersachsen Mitte eG und
der Mittelweser-Touristik
GmbH. Für Kaffee und Ku-
chen sorgen das Museum-
steam und die zahlreichen eh-
renamtlichen Helfer aus dem
Museumsverein.

Neben dem 7. Nienburger
Spargelfest findet zeitgleich
der Internationale Museums-
tag statt. Im gesamten Muse-
um gibt es eine Menge zu ent-
decken und zu erleben.

Doch es ist noch mehr los
heute: Die Werbegemein-
schaft „Nienburg Service“
veranstaltet von 13 bis 18 Uhr
einen verkaufsoffenen Fami-

lieneinkaufs-Sonntag und
lädt zum Bummeln und Shop-
pen ein. due

GUTEN TAG
MICHAEL
DUENSING
LOKALREDAKTION

Top oder Flop?
Was ist eigentlich aus dem

2011 eingeführten„E10-Ben-
zin“ geworden? Wer nicht
Diesel tankt, hat ja die Wahl
zwischen dem traditionellen
„E5“ und dem „E10“. Diese
Bezeichnung beschreibt den
möglichen beziehungsweise
maximalen Anteil an Bio-
ethanol in Prozent. Eine Ant-
wort auf die Eingangsfrage
bietet nun der ADAC - mit ei-
ner deutlichen Aussage. In
einer aktuellen Pressemittei-
lung des Automobilclubs
heißt es in der Überschrift
„Null Problem mit E10 – kein
Auto blieb stehen“. In der
Unterzeile steht weiter:
„ADAC: Anteil von E10 am
Benzinabsatz nur bei 14 Pro-
zent.“ Seit der Einführung
dieses Treibstoffes mit höhe-
ren Bioethanolanteil stellen
sich zalreiche Autofahrerin-
nen und -fahrer die Frage:
„Verträgt der Motor den E10-
Sprit?“ Diese Unsicherheit
kam auf, weil eben nicht alle
Otto-Motoren den „Biokraft-
stoff“ vertragen. Der ADAC
schreibt weiter: „Nach Anga-
ben des ADAC ist bis heute
kein einziger Fall von Schä-
den im Kraftstoffsystem eines
Fahrzeugs bekannt gewor-
den, das explizit für E10 zu-
gelassen war. Mit der Ein-
führung war das Ziel verbun-
den, den Anteil von Biokraft-
stoffen zu vergrößern, um da-
durch den CO2-Ausstoß und
die Abhängigkeit von Mine-
ralöl zu reduzieren. Durchge-
setzt hat sich E10 trotz Um-
welt- und Preisvorteilen bis
heute nicht als Hauptsorte:
Der Anteil des Bio-Sprits am
gesamten Benzinabsatz be-
trägt gegenwärtig laut ADAC
nur rund 14 Prozent.“ Doch
was sind die Gründe? Weiter
heißt es: „Ein wesentlicher
Grund für den geringen An-
teil von E10 am Benzinabsatz
ist aus Sicht des ADAC des-
sen unglücklich verlaufene
Markteinführung, verbunden
mit unzureichenden Informa-
tionen über den neuen Kraft-
stoff. Viele Autofahrer stehen
dem Biokraftstoff nach wie
vor skeptisch gegenüber. Zu-
dem ist kaum bekannt, dass
auch herkömmliches Super
bis zu fünf Prozent Bioethanol
enthält.“ Um ganz sicher zu
gehen, dass das betreffende
Fahrzeug den Bio-Sprit auch
verträgt, sollten diese rele-
vante Informatioen vom Her-
steller eingeholt werden. Und
wer E-10 tankt, kann bares
Geld sparen: dieser Kraftstoff
ist pro Liter zwei Cent günsti-
ger als E5. Es bleibt abzuwar-
ten, ob sich E10 doch noch
durchsetzen wird. Wün-
schenswert wäre es ja, oder?

Heute wird die neue Spargelkönigin, Kim Vanessa Ohlmeyer, gekürt - zudem haben sich zahlreiche
Produktköniginnen angekündigt. Ilona Schulze (Mitte) gibt nach einjähriger Amtszeit ihre Regent-
schaftt ab. ARCHIVFOTO: STÜBEN

Heute Stargast anlässlich des 7. Nienburger Spargelfestes im Biedermeiergarten des Quaet-Faslem-
Hauses: „Bingobär“ Michael Thürnau kocht live vor Ort. FOTO: MICHAEL THÜRNAU

Unterhaltung, Spiel und Spaß
Stadt und Landkreis veranstalten Willkommens- und Familienfest

NIENBURG. Ein großes ge-
meinsames Willkommens-
und Familienfest feiern Stadt
und Landkreis Nienburg/We-
ser am Samstag, 28. Mai, auf
dem Nienburger Kirchplatz.
Dazu eingeladen sind die vie-
len im Landkreis wohnenden
Familien. Ein besonderer Fo-
kus soll in diesem Jahr dabei
auf die hier lebenden Flücht-
linge gerichtet sein.

Mit vielen Akteuren, unter
anderem Kirchengemeinden,
Flüchtlingshilfen, Familien-
Institutionen, öffentlichen
Verwaltungen und Schulen
aus Stadt und Landkreis,

sind alle Familien, Kinder,
Großeltern, Tanten und On-
kel eingeladen, gemeinsam
diesen integrativen Tag zu
feiern. Auf dem Kirchplatz in
Nienburg gibt es in der Zeit
von 11 bis 16 Uhr diverse In-
formationen rund um das
Thema Familie, Kinder, Will-
kommenskultur sowie Mit-
machaktionen und Unterhal-
tung für die ganze Familie.

Für das Fest haben Stadt
und Land ein musikalisch
buntes Bühnenprogramm zu-
sammengestellt. Der Kin-
derchor der Leintorschule
und der Grundschule Hu-

sum, die Kindertanzgruppe
der Moscheegemeinde Nien-
burg, der TKW, die kurdische
Sängerin Elen sowie Jost von
Scheven werden ihre Auftrit-
te haben.

Auch Unterhaltung, Spiel
und Spaß kommen an diesem
Tag nicht zu kurz. Auf dem
Kirchplatz sind eine Bungee-
jumping-Anlage und eine
Hüpfburg aufgebaut. Die
Feuerwehr wird Kistenklet-
tern vorbereiten und ein
Clown mit Walking Acts für
heitere Stimmung sorgen.
Außerdem gibt es ein ab-
wechslungsreiches Angebot

kulinarischer Köstlichkeiten
verschiedener Kulturen und
die Möglichkeit, wieder an
einer Rallye teilzunehmen,
die Besucherinnen und Besu-
cher spielerisch durch die In-
fostände leitet.

Am Ende des Festes neh-
men alle Teilnehmenden der
Rallye schließlich an einer
Verlosung teil. Weitere Infor-
mationen zum Fest erteilen
Silke Nauenburg, Stadt Ni-
enburg, unter (0 50 21) 8 74
09 und Lutz Sommerfeld, Fa-
milienservicebüro Landkreis
Nienburg, unter Telefon (0 50
21) 96 76 83. DH

„Weiß in Weiß – Nur zur Hochzeit?“
Die Jubiläumsveranstaltung der Deutschen Spitzengilde e.V. in Brokeloh

BROKELOH. Am kommenden
Wochenende, 28. und 29.
Mai, steht ganz Brokeloh im
Zeichen der Spitze. Die Jubi-
läumsveranstaltung („Spit-
zen-Vielfalt 2016“) der Deut-
schen Spitzengilde e.V. steht
unter dem Thema „Weiß in
Weiß – Nur zur Hochzeit?“
Bürgermeisterin Heidrun
Kuhlmann (Schirmherrin)
wird am 28. Mai um 9.30 Uhr
die Veranstaltung feierlich in
der „Alten Brokeloher Schu-

le“ eröffnen. Die Gäste er-
wartet eine vielseitige Veran-
staltung mit Ausstellungen,
Workshops und vielem mehr.
Der Eintritt ist frei.

Als Rahmenprogramm gibt
es in ganz Brokeloh verschie-
dene Aktionen. So kann in
„Keuwel´s Scheune“ alles,
was früher zu einer Dorfhoch-
zeit üblich war, bestaunt wer-
den. Auf „Schrader´s Diele“
werden Handarbeiten jegli-
cher Art mit Vorführungen

gezeigt, und für die mitge-
reisten Herren gibt es Oldti-
mertrecker zu bestaunen.

Die Organisatorinnen Adi-
na Sternemann und Marie
Luise Prinzhorn der Brokelo-
her Klöppeltage stellen auf
dem Bickbeerenhof moderne
Klöppelei aus.

Für das leibliche Wohl ist in
vielfältigster Form gesorgt.
Weitere Informationen sind
unter www.spitzengilde.de
erhätlich. DH
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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01.06./ Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
06.08.16 kleines Frühstück am Bus 55 €

12.06.16 Bad Zwischenahn inkl. Eintritt Rhododendronpark,
Mittagessen, Schifffahrt mit anschließendem Kaffeetrinken 69 €

15.06./ Cuxhaven Duhnen inkl. Wattwagenfahrt29.07.16 64 €

12.06./ Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
10.09.16 Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €

18.06./ Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittagessen, Schnaps
13.08.16 in der „Dorfkneipe“, Kaffeegedeck 60,50 €

Traditionssegler & Regattabegleitfahrt zur
26.06.16 Kieler Woche inkl. Schiffsfahrt ab Kiel MS Adler/Princess 69 €

Kuchenbuffet

05.07.16 Hitzacker an der Elbe inkl. Stadtführung,
Mittagessen, Schiffsrundfahrt mit Kaffeetrinken 59,50 €

09.07.16 Besuch der Insel Norderney
inkl. Überfahrt u. Zeit zur freien Verfügung 55 €

Rosarium Sangerhausen inkl. Eintritt,16.07.16 Führung, Mittagessen 58 €
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16.-19.06.16 Nordfriesland – Naturerlebnis
inkl. HP und Programm 455 €

08.-10.07.16 Leipzig inkl. HP und Programm 275 €

17.-19.07.16 Maritimes Flair auf der SS Rotterdam
inkl. ÜF und Programm 275 €

28.07. Kulinarisches Ungarn
-04.08.16 inkl. HP und Programm 797 €

07.-11.08.16 Breslau und Krakau inkl. HP und Programm 529 €

11.-14.08.16 Blumenteppich in Brüssel
inkl. HP und Programm 409 €

12.-14.08.16 Erfurt Domstufen Festspiele „Tosca“
inkl. ÜF und Programm 355 €

21.-27.08.16 Danzig, Ostsee und Kaschubei – Radreise
inkl. HP, Radreiseleiter und Programm 779 €
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Große Freude bei den Tierschützern
Avacon Nienburg unterstützt Tierheime in Drakenburg und Schessinghausen mit jeweils 1 500 Euro

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Dass Tierheime
chronisch klamm sind, ist
auch den Nienburger Ava-
con-Chefs Bernd Heckmann
und Ralf Thäsler nicht verbor-
gen geblieben. Nach einem
entsprechenden Bericht in
der Wochenendausgabe der
Harke beschlossen die Zwei
spontan, den beiden Kreis-
Nienburger Tierheimen fi-
nanziell unter die Arme zu
greifen. Die Übergabe der
symbolischen Schecks über
jeweils 1500 Euro fand jetzt in
der Avacon-Geschäftsstelle in
Nienburg statt. Für das Tier-
heim Drakenburg waren
Carlheinz Romann und Simo-
ne Lorenzen und für das Tier-
heim Schessinghausen Mari-
on Pasternak in das Büroge-
bäude am Schloßplatz ge-
kommen.

Wie wichtig jeder einzelne
Euro für die Tierschützer ist,
wurde im Verlauf der Ge-
sprächs deutlich, das der offi-
ziellen Scheckübergabe vor-
ausging.

Sowohl in Drakenburg als
auch in Schessinghausen hat
man das Gefühl, dass nicht al-
len klar ist, dass es sich bei ei-
nem Tierheim nicht um eine
Ansammlung ehrenamtlicher
Romantiker handelt, die Tag
und Nacht unterwegs sind,
um Tiere zu retten. Bei ei-
nem Tierheim handele es
sich vielmehr um einen Be-
trieb mit festen Mitarbeitern
und festen Kosten, so Ro-
mann und Pasternak uniso-
no.

Auf Nachfrage der Harke
am Sonntag wird deutlich:
Im Tierheim in Drakenburg
sind fünf Mitarbeiter – da-
von drei als Vollzeitkräfte –

im Einsatz, im Tierheim in
Schessinghausen arbeiten
drei Mitarbeiter, davon einer
auf 450-Euro-Basis.

Ferner sei es ein Trug-
schluss, zu glauben, dass die
Tierärzte für die Tierheime
kostenlos arbeiteten. „Das
verbietet schon die Gühren-
ordnung“, betonen Marion
Pasternak und Carlheinz Ro-
mann. Entsprechend wollen
beide das Geld von der Ava-
con in erster Linie für die

Kastration von Katzen, aber
auch für spezielles Futter für
junge Katzen und für Kat-
zenstreu ausgeben.

Die Unterstützung der
Avacon kommt aber auch
aus einem anderen Grund
wie gerufen: „Das Spenden-
aufkommen ist seit gerau-
mer Zeit rückläufig“, so
Carlheinz Romann. Warum,
wisse man nicht so recht.

Sehr zu seinem Bedauern
kommt es auch immer wie-

der vor, dass Tierheim-Tiere
nicht ungeprüft abgegeben
werden. „Wenn wir ein ko-
misches Gefühl haben, be-
halten wir uns vor, das Tier
nicht herauszugeben“, er-
gänzt auch Marion Paster-
nak. Und natürlich würde
auch einem Schichtarbeiter,
der im sechsten OG wohnt,
kein Schäferhund vermittelt,
verdeutlichen beide.

Einig sind sie sich die Vor-
standsmitglieder der Tier-

heimvereine in der Empfeh-
lung an alle Interessierten,
gerne einmal vorbeizukom-
men und sich ein Bild vom
Alltag in einem Tierheim zu
machen.

2 Informationen über die
Tierheime in Drakenburg und
Schessinghausen gibt es im In-
ternet unter www.tierheim-dra-
keburg.de bzw. unter www.tier-
schutzverein-nienburg.de.

Marion Pasternak vom Tierheim Schessinghausen (rechts) und Simone Lorenzen vom Tierheim Drakenburg mit den Nienburger Avacon-
Chefs Bernd Heckmann (rechts) und Ralf Thäsler. FOTO: HAGEBÖLLING

Massive Kritik an der AfD
Die Linke fordert: Soziale Frage wieder in den Mittelpunkt stellen

NIENBURG. Deutliche Worte
fand die Kreisvorsitzende
Viktoria Kretschmer zum un-
längst verabschiedeten Par-
teiprogramm der Alternative
für Deutschland (AfD) wäh-
rend der jüngsten Kreismit-
gliederversammlung der Par-
tei Die Linke im Nienburger
„Weserschlößchen“. Das Pro-
gramm, das die AfD unlängst
beschlossen hat, charakteri-
siert sie als rassistisch, unsozi-
al, patriarchalisch und um-
weltpolitisch ignorant. Die
AfD sei eben nicht die Alter-
native zu einem humanen
weltoffenen Staat, zu einer
fortschrittlichen Sozialpolitik
und zum sozial-ökologischen
Umbau der Gesellschaft.
„Wer eine wirkliche Alterna-
tive zur neoliberalen Ein-

heitspolitik sucht, ist nur bei
der Linken richtig aufgeho-
ben. Die Linke, und da ist
durchaus auch die gesell-
schaftliche Linke gemeint,
kann allerdings nicht, so wie
es die AfD tut, auf ausländer-
feindliche Stimmungsmache
und gesellschaftspolitische
Ressentiments zur politischen
Auseinandersetzung zurück-
greifen. Darum ist es notwen-
dig, die soziale Frage wieder
in den Mittelpunkt der De-
batte zu stellen“, erläuterte
die Kreisvorsitzende.

Kretschmer stellte dem
rückständigen Programm der
AfD die soziale Offensive von
„Fünf mal fünf Milliarden
Euro“ der Linken entgegen.
So sollen laut Programm der
Linken jeweils fünf Milliar-

den Euro ausgegeben wer-
den für den sozialen Woh-
nungsbau, für Bildung, für öf-
fentliche Beschäftigung und
Integration, für Sicherheit
und den öffentlichen Dienst
sowie für die Bekämpfung
von Fluchtursachen.

„Die gegenwärtige huma-
nitäre Krise ist nicht die Ursa-
che vieler gesellschaftlicher
Probleme, sie macht die Ver-
säumnisse der letzten Jahre
nur deutlich sichtbar. Die
wahren Konfliktlinien in der
Gesellschaft verlaufen auch
nicht zwischen Inländern
und Immigranten, sondern
nach wie vor zwischen Ar-
mut und Reichtum“, so Vik-
toria Kretschmer in ihrem
Statement. Einen weiteren
wichtigen Punkt in der öf-

fentlichen Debatte griff der
Co-Vorsitzende Axel Nürge
auf: „Mit den TTIP-Leaks von
Greenpeace sind die
schlimmsten Befürchtungen
der TTIP-Gegner und Gegne-
rinnen bestätigt worden. Die
Herabsetzung von Umwelt-
standards sowie die Aushe-
belung der Demokratie mit-
tels privater Schiedsgerichte
und regulatorischem Rat
sind eben keine Hirnge-
spinste von Verschwörungs-
theoretikern, sondern bitte-
re Realität. Das ganze Ab-
kommen geht gegen die In-
teressen der Bürgerinnen
und Bürger Europas. Die
Verhandlungen müssen so-
fort abgebrochen werden,
das ganze Abkommen ge-
hört in die Tonne. Aber auch

das Abkommen mit Kanada
(CETA) muss sofort ausge-
setzt werden und darf nicht in
Kraft treten, da es wie ein tro-
janisches Pferd wirkt, das nur
die Interessen der Großkon-
zerne bedient“, kommentier-
te Axel Nürge. „Wir brauchen
eine völlige Neuorientierung
in der Handelspolitik, die sich
an den Interessen der Men-
schen und nicht an denen von
Großkonzernen ausrichtet“,
forderte der stellvertretende
Vorsitzende abschließend.

Im weiteren Verlauf der
Versammlung wurde über
den ersten Entwurf eines
Wahlprogramms zur Kom-
munalwahl sowie über die
Aufstellung von Kandidatin-
nen und Kandidaten disku-
tiert. DH

Bauplätze
mit

schnellem
Internet

Gerade eröffnet, ist schon
ein Drittel der Plätze reser-
viert: Über mangelndes Inter-
esse an ihrem neuesten Bauge-
biet braucht sich die Gemein-
de Steimbke nicht zu bekla-
gen. Bürgermeister Friedrich
Leseberg findet das angesichts
von Lage, Preis und Infrastruk-
tur auch nicht überraschend.
Der von der Niedersächsischen
Landgesellschaft (NLG) ent-

wickelte zweite Bauabschnitt
des Baugebiets „Lichtenhorster
Straße“ umfasst 33 Grundstü-
cke zwischen 541 und 858 Qua-
dratmetern. Sieben Bauplät-
ze sind schon reserviert. Preis
pro Quadratmeter: zwischen 50
und 69 Euro inklusive Schmutz-
wasserkanalisation. „Das ist ein
familienfreundlicher Tarif“, ur-
teilt Bürgermeister Friedrich
Leseberg. „Vor allem aber er-
möglichen wir eine Förderung
von 1000 Euro pro Kind und
dazu für jedes Kind ein bei-
tragsfreies Jahr in einer Betreu-
ungseinrichtung. Und selbst-
verständlich wird auch ein Kin-
derspielplatz eingerichtet, am
Rand des Baugebiets.“ Der
zweite Bauabschnitt „Lichten-

horster Straße“ liegt in idylli-
scher Randlage des Dorfes mit
Blick über die Felder und Wie-
sen, zugleich aber sehr zent-

ral. „Der Clou“, so Knut Hall-
mann: „Wir bieten hier ,fiber to
the home‘. Das gesamte Areal
ist mit Glasfaserkabel erschlos-

sen. Wer will, kann sich gleich
beim Bau das superschnelle In-
ternet bis ins Haus legen las-
sen.“ FOTO: HECKMANN

NIENBURG. Das traditionelle
Sommerfest der Grünen am
19. August wird wieder durch
Live-Musik von einer Nach-
wuchsband aus dem Land-
kreis bereichert. Der Kreis-
verband schreibt den zweiten
Green Summer Bandcontest
aus, einen Wettbewerb, an
dem alle Musikerinnen und
Musiker aus dem Landkreis
teilnehmen können. „Wir
wollen mit dieser im vergan-
genen Jahr begonnen Aktion
dem Musiknachwuchs eine
Chance geben, sich vor ei-
nem interessierten und wohl-
wollenden Publikum zu prä-
sentieren“, sagt Peter Schmit-
hüsen, Mitglied des Kreisvor-
stand und Organisator der
Aktion. „Eine kleine Bühne
und die notwendige Beschal-
lungstechnik wird gestellt.
Als Preis winkt der ausge-
wählten Band, neben dem
Auftritt am 19. August im
Garten der Naturfreunde,
eine zweitägige professionel-
le Aufnahmesession im Ton-
studio Soundtrax in Nien-
burg.“

Neu im Organisationsteam
ist Alex Holzmeyer, Schlag-
zeuger der Band Slow Horses
und bekannter Profimusiker
aus Nienburg. „Durch meine
Arbeit an der Musikschule
und im Jazz-Club Nienburg
weiß ich, dass es ein großes,
oft unterschätztes Potential
an Musikerinnen und Musi-
kern im Landkreis gibt, de-
nen es an geeigneten Auftritt-
möglichkeiten fehlt. Das wol-
len wir mit diesem Bandcon-
test ändern“, so Holzmeyer.
Ulrike Kassube, Sprecherin
des Kreisverbands, freut sich
nach dem Erfolg im vergan-
genen Jahr über die Fortset-
zung des Contests: „Im letz-
ten Jahr haben mit
‚leon&marie‘ zwei sehr be-
gabte Nachwuchstalente ge-
wonnen und für einen tollen
Abend gesorgt. Das Publikum
war begeistert und man darf
auf die nächste Siegerband
gespannt sein. Wir freuen uns
auf viele Bewerber und
Berwerberinnen beim zwei-
ten Bandcontest und auf eine
schönes Fest im Spätsommer
mit guter live-Musik.“ Inter-
essierte Musikerinnen und
Musiker können bis zum 30.
Juni ihre Bewerbung formlos
mit einfachen Probemit-
schnitten und ihren Kontakt-
daten an green-summer-
bandcontest@acor.de oder
per Post an das Büro des
Kreisverbands in der Wall-
straße 2a, 31582 Nienburg
schicken. Eine Musikrichtung
ist nicht vorgegeben. Die
Künstler sollten wenigstens
30 Minuten Programm live
bestreiten können. Weitere
Infos unter www.gruene-ni-
enburg.de. DH

Sommerfest
der Grünen
Nachwuchsband

gesucht

Sitzung des AK
Klimaschutz
NIENBURG. Der Arbeits-
kreis Klimaschutz, in dem
am Thema interessierte Bür-
gerinnen und Bürger aus
Stadt und Landkreis Nien-
burg mitarbeiten, trifft sich
zu seiner nächsten Sitzung
am Mittwoch, 25. Mai, im
Las-Cruces-Raum des Nien-
burger Rathauses. Thema
wird die Verringerung des
Autoverkehrs durch zuneh-
menden Einsatz von Fahrrä-
dern (auch Lastenfahrräder
zum Gütertransport) sein.
Interessierte sind herzlich
willkommen. DH
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3. Nienburger Seniorenmesse
Kurzfristige Anmeldungen sind für interessierte Aussteller noch möglich

NIENBURG. „Fit und aktiv“ –
unter diesem Motto findet am
4. Juni ab 10 Uhr im Nienbur-
ger Rathaus die diesjährige
Seniorenmesse statt. Land-
kreis und Stadt haben wieder
ein vielfältiges Programm auf
die Beine gestellt. Erstmalig
beteiligt sich in diesem Jahr

auch die Werbegemeinschaft
Nienburg Service. Kreis- und
Stadtverwaltung wollen mit
dieser Veranstaltung frühzei-
tig für ein Thema sensibilisie-
ren, das für den Einzelnen
sehr plötzlich aktuell werden
kann. Gleichzeitig sollen
Möglichkeiten aufgezeigt

werden, möglichst lange fit
und gesund zu bleiben. Die
Bürger werden die Gelegen-
heit haben, sich an unter-
schiedlichen Ständen von
Fachleuten individuell bera-
ten zu lassen oder sich mit an-
deren Betroffenen auszutau-
schen. Die Vorträge finden in

der Zeit von 11 bis 16 Uhr im
Nienburger Rathaus statt.
Vorführungen und Mitmach-
Aktionen runden das Ange-
bot der Fachmesse ab. Kurz-
fristige Anmeldungen sind
noch möglich unter (0 50 21)
9 67-1 48 oder auch per Mail
an altenhilfe@kreis-ni.de. DH

„Die Welt wird nicht untergehen. Aber...“
Nach dem Nein des Gerichts zur Oberschule Heemsen: Stimmen aus Erichshagen-Wölpe, Holtorf und Rohrsen

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN/ERICHSHAGEN-
WÖLPE/HOLTORF. „Damit
hatten wir so nicht gerechnet.
Wir sind sehr, sehr ent-
täuscht.“ Bianca Wöhlke, All-
gemeine Vertreterin von
Heemsens Samtgemeinde-
bürgermeister Fietze Koop,
hält mit ihrer Verärgerung
nicht hinter dem Berg, als die
Harke am Sonntag von ihr
wissen will, ob denn jetzt in
Heemsen die Welt untergeht,
nachdem das Verwaltungsge-
richt in Hannover am Mitt-
woch abgelehnt hat, die
Oberschule in der Träger-
schaft der Samtgemeinde
Heemsen fortzuführen.

”Sehr, sehr enttäuscht

„Natürlich geht die Welt in
Heemsen nicht unter. Da aber
eine Berufung zugelassen ist,
werden wir zunächst zusam-
men mit unserem Rechtsbei-
stand und mit der Politik prü-
fen, ob es sinnvoll ist, von die-
ser Möglichkeit Gebrauch zu
machen“, so Wöhlke weiter.

Einen kronkreten Plan B
gibt es in Heemsen noch
nicht. Bis Mittwochnachmit-
tag ging man sowohl in der
Politik als auch in den Rat-
häusern in Rohrsen und Nien-
burg davon aus, dass dem
Einspruch stattgegeben und
die frisch sanierte Schule in
Heemsen jetzt doch wieder
von den Kindern aus der
Samtgemeinde Heemsen und
aus Nienburgs nördlichen
Stadtteilen Erichshagen-Wöl-
pe und Holtorf nach Klasse 4
angewählt werden kann.
„Ganz in Ruhe einen Plan B
zu entwickeln, wird gegebe-
nenfalls Aufgabe des neuen
Rates sein“, fährt Kämmerin
Wöhlke fort.

”Nicht sehr viel Ver-
ständnis

Nicht sehr viel Verständnis
für die Entscheidung hat auch
Tim Hauschildt, Ortsbürger-
meister in Erichshagen-Wöl-

pe. „Den Erichshägern jetzt
zu raten, wie sie sich verhal-
ten sollen, ist schwierig“,
fährt der Bürgermeister fort.
Die Viertklässler aus dem
Norden Nienburgs, die nicht
zum Gymnasium oder zur pri-
vaten Realschule wollen, ha-
ben jetzt die Wahl zwischen
der OBS in Steimbke, der IGS
hinter der Berufsschule oder
der neuen Nienburger Ober-
schule im Leintor. „Wenn sie
sich für eine der Nienburger
Schulen entscheiden, wird
der Weg in jedem Fall deut-
lich weiter und auch kompli-
zierter. Mit dem Fahrrad zu
fahren, kommt für die kleinen
Fünft- und Sechstklässler si-
cher nicht infrage. Sie wer-
den dann um das Nadelöhr
City-Treff vermutlich nicht
herumkommen“, so Hau-
schildt weiter.

Ob das erneute Aus für
Heemsen in Nienburg zu ei-
ner Raumnot führen wird,
vermochte Tim Hauschildt
auf Anhieb nicht zu sagen. Er
geht aber davon aus, dass es
knapp wird. „Die Frage ist ja
auch, wie sich die Kinder aus
der Samtgemeinde Heemsen
jetzt entscheiden“, gibt er zu

bedenken.

”Wohin mit den Kin-
dern?

Ziemlich enttäuscht ist
auch Holtorfs Ortsbürger-
meisterin Conny Feske. Fes-
ke hätte sich gefreut, wenn
die Holtorfer Kinder auch
künftig die Möglichkeit ge-
habt hätten, die Oberschule
in Heemsen zu besuchen.
Und befürchtet, dass die
Schulplätze in Nienburg nach
dem Wegfall der Realschulen
in Nienburg und Langen-
damm, der Nordertorschule
und jetzt auch der Oberschu-
le Heemsen auf Dauer nicht
ausreichen werden. Als Leite-
rin der Kita in Holtorf weiß sie
aus eigener Erfahrung, dass
im Norden Nienburgs wieder
deutlich mehr Kinder gebo-
ren werden. „Unser neues
Baugebiet mit seinen 40 Bau-
plätzen war im Nu ausver-
kauft, im nächsten Jahr geht
es in Erichshagen-Wölpe wei-
ter. Auch dort können sich
dann bis zu 40 junge Familien
niederlassen“, gibt die Bür-
germeisterin zu bedenken.

Hinzu komme, dass wieder
mehr junge Familien aus den
größeren Städten an den
Stadtrand von Nienburg zie-
hen. „Die neuen Räte werden
sich Gedanken machen müs-
sen, wie diese Entwicklung
aufgefangen werden kann“,
so Feskes Prognose.

”Keine Unsumme

Davon, dass der Wegfall
des Oberschulstandortes die
Samtgemeinde Heemsen in
den Ruin stürzen wird, geht
Kämmerin Bianca Wöhlke
nicht aus. Sie gibt aber zu be-
denken, dass sich der Land-
kreis bisher – analog zur
Schülerzahl – an der Unter-
haltung der von den Ober-
schülern genutzten Räum-
lichkeiten beteiligt hat. Diese
Unterstützung werde endgül-
tig enden, sobald der letzte
Schüler die Oberschule ver-
lassen hat. Für den Wegfall
des Oberschulstandortes wer-
de vom Landkreis zwar ein
Ausgleich gezahlt. Das sei
aber keine Unsumme, so die
Finanzexpertin abschließend.

IN KÜRZE

Selbsthilfegruppe
trifft sich
NIENBURG. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg/Weser des
Deutschen Diabetiker Bun-
des trifft sich am Donners-
tag, 2. Juni, um 19 Uhr zu
dem Thema: „Was sollte ein
Diabetiker über Nierener-
krankungen wissen?“ Refe-
rent ist Nephrologe Dr. Kiril
Zinoview (Nienburg). DH

Vortrag ist
ausverkauft
NIENBURG. Für den Vor-
trag von Prof. Dr. Klaus Kai-
ries unter dem Titel „Für ein
nachhaltiges Leben auf der
Erde bedarf es einer ent-
scheidenden Veränderung –
eine Betrachtung aus spiritu-
eller Sicht“ am 26. Mai gibt
es keine Karten mehr, auch
nicht an Abdenkasse, teilen
die Verantwortlichen mit. DH

Nach dem erneuten Aus für den Oberschulstandort Heemsen ist guter Rat teuer. Sowohl in Heemsen,
als auch in Erichshagen-Wölpe, Holtorf und Nienburg werden sich die neuen Räte Gedanken darüber
machen müssen, wie es weitergehen soll. FOTO: HAGEBÖLLING
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühjahrs-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 23.5. bis 28.5.2016:

Wochen-
knüller

Grillbauchscheiben
gewürzt 100 g –,49

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . 100 g –,59
Kasselerlummerbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Pilz- o. Paprikapastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Lachsschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Hausmacher Sülze
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 28. Mai 2016, von 11 – 13 Uhr
Rindergulasch
Nudeln, Salat. . . . . . . . . . . Port. nur 5,90
oder Linsensuppe . . . . . . Port. nur 3,00

– Bitte vorbestellen –

Süchtings
Spargelcremesuppe
mit viel Spargel, Kräutern, Sahne 59,– €

Arkenberger
Spargelgemüse
Kartoffeln, Schinken, kl. Schnitzel119,– €

Wieder vorrätig:
Käsegriller, Käse-
wiener, Tirolerwiener,
Schinkenwurst,
Bierzipfel

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Berliner Currywurst

Sauce, Pellkartoffelsalat mit Ei 4,80
Di.: Geschnetzeltes

in Chinagemüse, Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Bay. Leberkäse

Kartoffelbrei, Sauerkraut 5,00
Do.: Friesenschnitzel

mit Pilzen u. Zwiebeln, Kartoffelgratin 5,00
Fr.: Zwiebelbraten

Kartoffeln, Sauce, Butterbohnen 5,00

Täglich ab sofort:
Salatcup
mit Ei, Käse oder Thunfisch
und Joghurtdressing je 3,50 €

Bettenwerbewochen
Jetzt 10% auf alle

Betten und Matratzen!
Bettenreinigung zu Sonderpreisen

23. Mai bis 05. Juni 2016

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz

31592 Stolzenau, Am Markt 14

Tel.: 05761/580

UHREN- UND
SCHMUCKHAUS

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37

SONNENKLAR
DIE SOMMER MUST-HAVES – MPO SONNENBRILLENGLÄSER®

Coole Gewinne für einen entspannten Sommer erwarten Sie beim Gewinnspiel in
unserem Geschäft . Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AB
€39

GENIESSEN SIE SONNIGE AUGENBLICKE
MPO Sonnenbrillengläser mit 100 % UV-Schutz in den angesagtesten®
Farben und Verspiegelungen. Jetzt MPO® Einstärken Sonnenbrillengläser ab € 39,–
und MPO® Gleitsicht Sonnenbrillengläser ab € 149,–.



Theater für Anspruchsvolle
„Schauspiel“: Das Abonnement 2 des Nienburger Theaters im Portrait

NIENBURG. Das Abonnement
2 des Nienburger Theaters
unter dem Titel „Schauspiel“
bietet insbesondere an-
spruchsvolle Inszenierungen,
unter anderem mit Stücken
namhafter Autoren wie Sieg-
fried Lenz, Hans Fallada, Ge-
org Büchner oder Ferdinand
von Schirach.

Los geht es am Mittwoch,
28. September, um 20 Uhr mit
dem Schauspiel „Deutsch-
stunde“ in sieben Bildern
nach dem Roman von Sieg-
fried Lenz mit Max Volkert
Martens und anderen in einer
Inszenierung der „a.gon The-
aterproduktion“ aus Mün-
chen.

Das zweite Stück „Terror“
mit Johannes Brandrup und
anderen wird am Montag, 21.
November, um 20 Uhr ge-
zeigt. „Dantons Tod“, ein
Drama von Georg Büchner,
wird am Donnerstag, 15. De-
zember, um 20 Uhr vom
Schauspielensemble des The-
ater für Niedersachsen (Hil-
desheim) interpretiert. Eine
Stückeinführung findet um
19.30 Uhr im Theatersaal
statt.

Ein Schauspiel mit Musik
kommt am Dienstag, 31. Ja-
nuar 2017, um 20 Uhr mit
„Wie im Himmel“ von Kay
Pollak vom Altonaer Theater
aus Hamburg zur Auffüh-
rung. Bereits im Jahr 2014 in-
szenierte das Theater für Nie-
dersachsen diese wundervol-
le Geschichte mit zwei umju-
belten Gastspielen in Nien-
burg.

Am Mittwoch, 22. Februar
2017, um 20 Uhr ist auf der
Hornwerkbühne eine Premi-

ere mit „Jeder stirbt für sich
allein“ zu erleben. In diesem
Schauspiel nach dem gleich-
namigen Roman von Hans
Fallada spielen Peter Bause,
Katrin Reuter, Markus An-
genvorth, Julian Bayer, Ralf
Grobel und andere in einer
Inszenierung der Konzertdi-
rektion Landgraf (Titisee-

Neustadt).
Das sechste Stück im Abon-

nement 2 ist das Schauspiel
„Supergute Tage oder Die
sonderbare Welt des Christo-
pher Boone“ nach dem Ro-
man von Mark Haddon am
Donnerstag, 30. März 2017,
um 20 Uhr. Es agiert das
Schauspielensemble des The-

ater für Niedersachsen (Hil-
desheim). Eine Werkeinfüh-
rung gibt es um 19.30 Uhr im
Theatersaal.

Die Vorteile eines Abonne-
ments liegen auf der Hand.
Neben der Sitzplatzgarantie
sparen Abonnenten bares
Geld. Wer beispielsweise
Karten für alle sechs Stücke
im Einzelverkauf erwirbt, be-
zahlt in der ersten Kategorie
155 Euro. Im Abo-Paketpreis
sind es lediglich 117 Euro. Die
Ersparnis beträgt 38 Euro pro
Person, in der vierten Katego-
rie sparen Abonnenten sogar
44 Euro pro Person.

Abonnements sind das gan-
ze Jahr über erhältlich. Es be-
steht die Möglichkeit, inner-
halb des kompletten Abo-An-
gebotes zwei Stücke zu tau-
schen. Zudem gibt es ein
Schnupper-Abo mit insge-
samt drei Stücken. Abos kön-
nen abgeschlossen und ver-
längert werden an der Thea-
terkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, 31582 Nien-
burg/Weser, Telefon (0 50 21)
8 72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 87 5 83 56. Die Theater-
kasse hat montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet. Weitere Informationen
sind per E-Mail unter theater-
kasse@nienburg.de sowie im
Internet unter www.theater.
nienburg.de erhältlich. Die
Theaterkasse hat im Mai zur
Abo-Beratung auch samstags
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Der
freie Kartenverkauf für alle
Veranstaltungen startet am
11. Juni von 9 bis 12 Uhr an
der Theaterkasse im Stadt-
kontor. DH

Die Sandwitwe
Im beschau-
lichen Ört-
chen Va-
landsiel, ir-
gendwo an
der Nord-
see, taucht
p l ö t z l i c h
eine mit
Sand gefüll-
te Leiche
auf. Kommissar Knut Jansen
hat sich gerade von seinem
letzten Fall erholt und nun
soll er schon wieder einen
Mörder suchen? Ihm ist gar
nicht wohl bei der Sache. Als
kurz darauf weitere Leichen
auftauchen, die alle mit der
gleichen Methode ermordet
wurden, bittet er erneut He-
len Henning um Hilfe. Sie ist
Ex-FBI-Agentin und kennt
sich mit Serienkillern bestens
aus. Allerdings steckt sie ge-
rade selbst in der Klemme
und ist auf Hilfe angewiesen.
Auch die Ermittlungen ge-
stalten sich komplizierter als
gedacht. Und dann ver-
schwindet plötzlich ein weite-
res Opfer. Ein Wettlauf mit
der Zeit beginnt, denn es
scheint, dass die beiden Er-
mittler diesen Menschen
noch vor einem grausamen
Tod retten können. Aber wird
Helen durchhalten oder steht
ihr die Vergangenheit zu sehr
im Weg?

Gelesen von
Kim-Anne van Veldhuizen

Bücher Leseberg

2Derek Meister: Die Sandwit-
we, Taschenbuch, 383 Seiten,
blanvalet, 9,99€

Johannes Brandrup ist am 21. November in dem Schauspiel „Ter-
ror“ zu erleben. FOTO: MARKUS NASS

Premierenlesung
mit Derek Meister
NIENBURG. Am Donnertag,
26. Mai, um 19.30 Uhr liest
Derek Meister aus seinem
Buch „Die Sandwitwe“ in
den Räumen von Bücher Le-
seberg, Lange Straße 69 in
Nienburg.
Derek Meister lebt mit seiner
Familie am Steinhuder Meer
im Landkreis Nienburg. Er
hat bereits einige Romane
verfasst, am bekanntesten ist
wahrscheinlich die histori-
sche Krimireihe um den stör-
rischen Rungholt, die im mit-
telalterlichen Lübeck spielt.
Nach zehn Jahren Rungholt,
hätte er das Bedürfnis nach
etwas Neuzeitlichem, verriet
er Kim-Anne van Veldhui-
zen von Bücher Leseberg, in
einem kurzen Gespräch.
„Außerdem konnte ich in Er-
fahrung bringen, wie er sich
auf seine Lesungen vorbe-
reitet. Und ich verrate hof-
fentlich nicht zuviel, wenn
ich erwähne, dass er manch-
mal etwas besorgt wegen
der Nachbarn ist. Er be-
fürchte, diese könnten den-
ken im Hause Meister gäbe
es Mord und Totschlag,
wenn er in seinem Wohnwa-
gen vor dem Haus die Text-
passagen übe, antwortete er
mir. Es scheint, ihm machen
die Lesungen genauso viel
Spaß wie das Schreiben
selbst. Deshalb freuen wir
uns besonders, dass er bei
uns seinen neuen Thriller
‚Die Sandwitwe‘ vorstellen
wird. Es wird sicher ein er-
eignisreicher Abend“,
schreibt Kim-Anne van Veld-
huizen.

Der Eintritt beträgt sieben
Euro. Karten sind bei Bücher
Leseberg bereits im Vorver-
kauf erhältlich. DH

Kultur in der
Region: Die
Woche im
Überblick

Sonntag, 22. Mai, 9 Uhr Wir-
te planen - Gäste fahren: De-
HoGa-Tour 01, Samtgemein-
de Mittelweser. Landesber-
gen. Niedersächsische Bot-
schaft.

Sonntag, 22. Mai, 10 Uhr, In-
ternationaler Museumstag
Wiedensahl, Wilhelm-Busch-
Geburtshaus.

Sonntag, 22. Mai, 11 Uhr 7.
Nienburger Spargelfest und
Internationaler Museumstag
im Museum Nienburg. Qua-
et-Faslem-Haus und Nieder-
sächsisches Spargelmuseum.
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 22. Mai, 13 bis 18
Uhr Verkaufsoffener Sonn-
tag. Nienburger Innenstadt.

Sonntag, 22. Mai, 14 Uhr,
Märchenausstellung im
Schloss. Hoyaer Schloß

 Sonntag, 22. Mai, 14.30 und
16.30 Uhr Das Sams. Pe-
tershagen, LWL-Industriemu-
seum. Kindertheater der
Kammerpuppenspiele Biele-
feld Glashütte Gernheim. Für
Kinder ab 6 Jahren.

Sonntag, 22. Mai, 16 Uhr,
Ensemble „Tango und
mehr...“. Nienburg, Quaet-
Faslem-Haus. Konzert mit
dem Ensemble „Tango und
mehr...“ Eine musikalischen
Reise durch Städte und Län-
der.

Mittwoch, 25. Mai, 19.30 Uhr
Geschichten von hinter dem
Horizont. Bücken, Klein-
kunstdiele. Gaby und Jürgen
Rose berichten von Karelien,
dem Grenzland zwischen
Finnland und Russland: ein
Land mit dunklen Wäldern,
wilden Flüssen und unge-
zählten Seen.

Samstag, 28. Mai, 10.30 Uhr,
Öffentlicher Stadtrundgang
Nienburg: Von Mazzen und
Bärentatzen. Treffpunkt: Tou-
rist-Information, Lange Str. 18
(I-Säule), Kostenbeitrag: Er-
wachsene 4 Euro, Kinder 2
EURO (6-12 Jahre).

Samstag, 28. Mai, 16 Uhr,
Grimms Märchenspuk. Lang-
wedel, Freilichtbühne Daver-
den.

Samstag, 28. Mai, 17 Uhr-
Harfen-Zauber. Steyerberg-
Rießen. Konzert im Alten
Pfarrhaus: Friedrich Hache-
ney, Paraguayische Harfen -
Romer Avendano, Gitarre,
Cuatro, Gesang - Rolando
Daza, Indianische Flöten.

Samstag, 28. Mai, 20 Uhr,
Les Maries „Wie weit ist weit
weg“. Haßbergen, Alte Ka-
pelle. Musik und Perfor-
mance: Karten sind im Vor-
verkauf bei der Volksbank
(05024/1525) sowie im Inter-
net unter www.hassbergen.
de erhältlich.

2www.mittelweser-events.de

NIENBURG. Leinwand statt
Rauhfaser? Oberflächen bunt
bemalt statt weiß getüncht?
Form folgt Fantasie statt
Form folgt Funktion?

Ab Donnerstag, 26. Mai,
bricht das Krankenhaus Ni-
enburg wieder mit gängigen
Erwartungen. Dann wird
zum 16. Mal eine Ausstel-
lung der Reihe „Kunst im
Krankenhaus“ eröffnet, in
der Nachwuchskünstler in
den Fluren des Krankenhau-
ses Nienburg eine bunte Pa-
lette ihrer Werke zeigen.

Seit fast acht Jahren stellt
das Krankenhaus Nienburg
in Kooperation mit der Al-
bert-Schweitzer-Schule in
wechselnden Ausstellun-
gen Bilder aus, die im
Kunstunterricht regionaler
Schulen entstanden sind.
Für die 16. Ausstellung
„Kunst im Krankenhaus“
wurde die Kooperation so-
gar noch erweitert: Neben
dem Krankenhaus und der
Albert-Schweitzer-Schule
zeichnet diesmal auch der
Stadtelternrat Nienburg

verantwortlich für die er-
folgreiche Ausstellungsrei-
he.

Und so haben die halb-
jährlich wechselnden Aus-
stellungen, deren Bilder die
öffentlich zugänglichen Be-
reiche der Klinik schmü-
cken, seit ihrer Einführung
bereits mehrere tausend
Besucher angelockt.

Mit der 16. Ausstellungs-
eröffnung sind wieder meh-
rere hundert Exponate von
Schülerinnen und Schülern
des Gymnasiums Albert-

Schweitzer-Schule sowie
der Grundschulen Estorf,
Marklohe, Rodewald und
Steimbke Besuchern und
Kunstinteressierten inner-
halb der Besuchszeiten des
Hospitals zugänglich.

Die Eröffnung der Kunst-
ausstellung erfolgt am Don-
nerstag, 26. Mai, um 17.30
Uhr im Foyer des Kranken-
hauses durch Insa Höltke,
Schulleiterin der Grund-
schule Marklohe. Alle Inte-
ressierten sind herzlich ein-
geladen. DH

Farbe, Form und Fantasie
16. Ausstellung „Kunst im Krankenhaus“ wird am 26. Mai eröffnet

HASSBERGEN. „Les Maries“
aus Hamburg erzählen am
Samstag, 28. Mai, um 20 Uhr
in der Alten Kapelle in Haß-
bergen in Worten und Noten
Geschichten über das Leben,
auf deutsch und französisch.
Dazu greifen die sehnsuchts-
vollen Klänge von Keyboard,
Akkordeon, Hawai-Gitarre,
Daumenklavier, Banjo und
Gitarre ineinander. Eine
dunkle Stimme, die berührt,
mitten ins Herz sticht und
eine bunten Blumenstrauß
voller Farben zur Verfügung
hat. Dazu ein immer wieder
für Überraschungen sorgen-
der, einfallsreicher Gitarren-
sound.

Die Familie von Sängerin
Marie-Laure stammt aus Mar-
seille und aus Mecklenburg.
Ihr nicht nur musikalischer
Partner ist der Hamburger Gi-

tarrist Klaus Sieg. Die ge-
meinsame musikalische Ver-
gangenheit der beiden ist
lang. Zwischendurch ging je-
der seiner eigenen Wege - ob
im Jazz, im Chanson, im Al-
ternative Folk oder im Kraut-
rock. Nun musizieren sie wie-
der gemeinsam. „Les Maries“
sind Marie-Laure Timmich
(Gesang, Keyboard, Daumen-
klavier sowie Akkordeon)
und Klaus Sieg (Gitarre, Ha-
waiigitarre, Banjo). Im Innen-
hof der „Alten Kapelle“ gibt
es an diesem Abend kulinari-
sche Snacks und passende
Getränke vom Hafen.

Karten sind ab sofort im
Vorverkauf bei der Volks-
bank Haßbergen, Telefon (0
50 24) 88 00 40, und im Inter-
net unter www.hassbergen.
de (info@hassbergen.de ) er-
hältlich. DH

Senhnsuchtsvolle
Geschichten über das Leben

Konzert mit „Les Maries“ in der „Alten Kapelle“

Heute
Mitmachkonzert

LOCCUM. Am heutigen Sonn-
tag, 22. Mai, findet im Rah-
men der „Musik zur Einkehr“
in der Stiftskirche Loccum ein
Mitsing-Konzert mit Fritz Balt-
ruweit und Harfenistin Kons-
tanze Kuß statt. Der Eintritt
beträgt sieben Euro. Kinder
und Jugendliche bis 14 Jahre
haben freien Eintritt. DH

Dichterwettstreit im
Bürgerhaus ausverkauft

Zum dritten Mal Uchter Poetry Slam

UCHTE. Am 28. Mai veranstal-
tet der Bürger- und Kulturver-
ein wieder einen „Poetry
Slam“. Dieser Dichterwett-
streit entwickelt sich zu einer
festen Größe im Uchter Kul-
turkalender. Teilnehmen kön-
nen alle, die eigene Texte zum
Besten geben möchten. Lyrik,
Kurzgeschichte, Lautpoesie,
Kabarett und Comedy, Rap
oder experimentelle Texte:
alle Literaturformen sind er-
laubt. Die Regeln: Eine Rede-
zeit von maximal fünf Minu-
ten, keine Requisiten, kein
Gesang, keine Verkleidun-
gen. Der Wettbewerb wird
über drei Runden geführt, ent-
sprechend müssen Teilneh-
merinnen und -teilnehmer
auch jeweils drei Beiträge mit-
bringen, die durchaus grund-
verschieden sein können. Das
Publikum entscheidet, wer als

Siegerin beziehungsweise
Sieger die Bühne verlässt. Si-
mon Tubbesing (Uchte), seit
2012 selbst mehrfach erfolg-
reicher Poetry-Slam-Teilneh-
mer, wird wieder als „Slam-
Master“ zusammen mit sei-
nem Vater Jürgen durch den
Abend führen. Er gibt im Vor-
feld Informationen und nimmt
Anmeldungen entgegen un-
ter: simtu@web.de. Ihre Teil-
nahme bereits zugesagt ha-
ben neben lokalen Mitstreite-
rinnen auch wieder Slammer
aus Hannover und Bremen.
Für den musikalischen Rah-
men sorgt Singer/Songwriter
Sebasian Schmidt aus Pader-
born. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr, Einlass
ist ab 19 Uhr. Gefördert wird
diese Veranstaltung durch
Volksbank Steyerberg und
die VR-Stiftung. DH
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Hinter die Kulissen der Betriebe blicken
Gewerbeverein Heemsen lädt am 19. Juni wieder zu Radtour ein / Karten für‘s Frühstück ab sofort zu haben

HEEMSEN. Gemütlich radeln
und hinter die Kulissen der
Betriebe blicken. Das ist auch
in diesem Jahr das Ziel der
Veranstaltung, zu der der Ge-
werbeverein Heemsen am
Sonntag, dem 19. Juni, ein-
lädt. Unter dem Motto „Die
Samtgemeinde Heemsen ra-
delt“ geht es dieses Mal nach
Rethem. Dort warten die Fir-
men Gümmer und BLT sowie
der Hol ab-Getränkemarkt
auf die interessierten Gäste.

Die Radtour beginnt wie
immer mit einem gemeinsa-
men Frühstück. Dieses Mal
hält Irmgard Bartels in An-
derten lauter Leckereien be-
reit.

Wer mit dem Tross nach
Anderten fahren möchte, soll-
te um 8.15 Uhr auf dem Dorf-
platz in Heemsen sein. Eine
individuelle Anreise ist selbst-
verständlich auch möglich.
Das Frühstück selber gibt es
ab 9 Uhr. Wer nicht frühstü-
cken möchte, sollte sich um
10 Uhr in Anderten einfinden.
Denn dann geht es los nach
Rethem.

Unter der Regie von Chef-
Organisatorin Heidemarie
Seydel werden die Betriebe
von Malermeister Heinrich
Gümmer, Werner Bergmann
(Bergmann Laser-Technik)
und Ingo Lauchstaedt (Hol
ab) angesteuert.

Die Radtour endet wie ge-
wohnt beim Erdbeerfest in
Rohrsen. Dort wartet der För-
derverein der Alten Schule
mit allerlei Spezialitäten rund
um die Erdbeere auf.

Karten für das Frühstück
gibt ab sofort für zehn Euro

im Teppichhaus Schwarz, im
Gasthaus Siemer und auf Bar-
tels Hoff in Anderten.

Darüberhinaus besteht die
Möglichkeit, sich im Radstu-
dio Bohn in Holtorf eigens für
diesen Sonntag ein E-Bike
auszuleihen. Die Reservie-
rung sollte so frühzeitig wie
möglich erfolgen.

Der Vorstand des Gewerbe-
vereins ist sehr froh darüber,
dass sich die Radtour im Lau-
fe der Jahre zu einem absolu-
ten Erfolgsmodell entwickelt
hat. Ursprünglich einmal mit
rund 30 Teilnehmenden ge-
startet, sind es mittlerweile
um die 100 Interessierte, die
auf diesem Weg einen schö-

nen Tag erleben und ganz ne-
benbei etwas mehr über die
Gewerbetreibenden vor Ort
erfahren möchten.

Die Radtour findet in den
Nicht-GAFA-Jahren statt. Die
nächste Regionalschau ist,
wie berichtet, für Ende April/
Anfang Mai 2018 geplant. Im
Herbst 2017 steht – quasi zur

Einstimmung – die GAFA-
Gaudi auf dem Programm.
Ein Weinfest mit Wein- und
Käseverkostung zur Musik
von Mr. Moonlight findet am
15. Oktober in der Alten
Schule statt.

Willkommen sind – wie im-
mer – alle Interessierten aus
nah und fern. eha

Entspannt Radfahren und quasi nebenbei Näheres über die Betriebe in der Umgebung erfahren: Das ist auch in diesem Jahr der Sinn
der Veranstaltung, zu der der Gewerbeverein Heemsen am 19. Juni einlädt. FOTO: GEWERBEVEREIN HEEMSEN

Linden, Kräuter und Weserrenaissance
Neuer Flyer „Gästeführungen in der Samtgemeinde Heemsen“ druckfrisch verfügbar

HEEMSEN. Warum in die Fer-
ne schweifen, wenn das Gute
ist so nah? Die Natur entlang
der Weser, die verwinkelten
Altdörfer, Störche und Wald-
ameisen in direkter Nachbar-
schaft und vieles mehr lässt
sich in der Samtgemeinde
Heemsen entdecken.

In dem neu aufgelegten
Flyer, der mit Unterstützung
der Mittelweser-Touristik er-
stellt wurde, erhalten Interes-
sierte einen Einblick in die
Vielfalt der grenzenlosen
Möglichkeiten einzelner Füh-
rungen: So können in Haß-
bergen die Störche erkundet
oder auch mal ein Blick in die
„Alte Kapelle“ oder Kirche
geworfen werden. In Heem-
sen kann man dem Geheim-
nis der Brunsburg auf die
Spur gehen sowie die alte
Mühle und Gedenkstätte
„Russischer Soldatenfried-
hof“ anschauen. Entlang des
Weserradweges in Rohrsen
gibt es historische Informatio-
nen zu der „Alten Schanze“.
Wer von Gegensätzen ange-
zogen wird, der kann sich auf
die „Trafo“-Tour in Anderten
begeben. „Tra“ steht für Tra-
dition und „fo“ für Fortschritt.
Oder man nimmt an der Füh-
rung mit dem Titel „Renais-
sance in Drakenburg“, die
durch den Heimatverein an-
geboten wird, teil.

Schaurige Moorführungen
und informative Kräuterfüh-
rungen runden das vielfältige
Angebot ab. Um all diese De-
stinationen Neubürgern wie
auch Einwohnern zu präsen-
tieren, werden wieder öffent-
liche Gästeführungen in allen
Gemeindeteilen angeboten –
jeweils sonntags ab 14 Uhr.

Dieses Kennenlernangebot
ist für alle Interessierten kos-
tenlos und dauert rund 1 bis
1,5 Stunden.

Im Anschluss an die jewei-
ligen Führungen besteht die
Möglichkeit, sich bei Kaffee
und Kuchen oder Eis gemein-
sam auszutauschen. Eine An-
meldung zur Vorplanung bei
Stephanie Schuberth im Rat-
haus Rohrsen unter Tel (0 50
24) 9805-11 oder per E-Mail
unter sschuberth@heemsen.
de wäre wünschenswert. Fol-
gende Führungen werden
angeboten:

5. Juni - Haßbergen Füh-
rung durch die über 100-jäh-
rige Lindenallee in Haßber-

gen mit Ursel Hackbarth,
(Treffpunkt: Eingang Marien-
kirche). Die Winterlinde ist
der Baum des Jahres 2016.
Um die Linde ranken sich vie-
le Sagen, Lieder und Gedich-
te. Sie faszinierte schon unse-
re Vorfahren. Bei einem ge-
mütlichen Spaziergang erfah-
ren die Teilnehmenden mehr
über diesen besonderen
Baum.

3. Juli – Drakenburg
Führung entlang der Spur der
Weserrenaissance (Treff-
punkt: Parkplatz Kirche).
In Drakenburg laden Zeug-
nisse der Weserrenaissance
ein, über den gewaltigen
Wandel durch Renaissance

und Reformation am Beginn
der Neuzeit zu berichten. Im
„Lutherjahr“ 2017 wird
gleichzeitig das berühmte Re-
naissancetor des Schlossgu-
tes 400 Jahre alt. Die Schlacht
bei Drakenburg, das frühe
Schulwesen, der Werdegang
der Kirche und Schilderun-
gen des Denkens in dieser
Umbruchzeit sind ebenfalls
Bestandteil dieser Führung
im Renaissancegewand.

7. August – Lichtenmoor
Kräuterführung
(Treffpunkt: „Am Stern“ in

Lichtenhorst). Eine informati-
ve Tour mit der Kräuterhexe
Lovis durch das Lichtenmoor
inklusive Verkostung von

Kräuterbrot und Kräuterbow-
le.

4. September – Anderten
Andertens Sehenswürdigkei-
ten und Geheimnisse (Treff-
punkt: Melkebank).

Auch kleine Orte haben
ihre Sehenswürdigkeiten und
Geheimnisse. Die Gäste be-
geben sich auf Spurensuche
bei den bauhistorischen Zeit-
zeugen des Ortes, bevor der
Nachmittag im Hofkaffee bei
frischem Butterkuchen aus
dem Holzbackofen ausklin-
gen wird.

Der neue Flyer liegt an ver-
schiedenen Stellen in der
Samtgemeinde Heemsen aus
und kann von der Internetsei-
te www.heemsen.de/Tourist-
Informationen/Gästeführun-
gen heruntergeladen werden.
Die Gästeführerinnen sowie
die Verwaltung der Samtge-
meinde Heemsen geben ger-
ne Auskunft und Tipps für
weitere individuelle Führun-
gen.

Ein Aufruf in eigener Sache
möchte die „Gästeführer-
Gruppe“ noch starten: Für die
Gemeinden Heemsen und
Rohrsen werden noch Gäste-
führer beziehungsweise Gäs-
teführerinnen gesucht, die
gerne über ihre Heimatregion
berichten, um Gästen wie
Einwohnern Geschichtliches
und Aktuelles näher zu brin-
gen.

Interessierte können die
einzelnen Gästeführerinnen
und -führer sowie Stephanie
Schuberth im Rathaus unter
Telefon (0 50 24) 9805-11 oder
sschuberth@heemsen.de für
weitere Informationen an-
sprechen. DH

Fietze Koop (Samtgemeindebürgermeister / Gästeführer Anderten), Sonja Kuhn (Mittelweser-Touris-
tik GmbH), Gudrun Selent-Pohl im Renaissancegewand (Gästeführerin Drakenburg) und Ursel Hack-
barth (Gästeführerin Haßbergen) freuen sich über den drückfrischen Flyer zu den Gästeführungen in
der Samtgemeinde Heemsen. FOTO: SG HEEMSEN

IN KÜRZE

Blutspende in
Wietzen
WIETZEN. Zu einer Blut-
spende am Donnerstag, 9.
Juni, lädt das DRK Wietzen-
Holte herzlich ein. Im An-
schluss kann sich am Grill-
buffet gestärkt werden. Da
im Sommer wieder viel Blut
gebraucht wird, würden sich
das DRK Wietzen-Holte über
eine hohe Beteiligung freu-
en. DH

Heute 1. Linsburger
Trödelmarkt
LINSBURG. Alle Linsburger
Vereine laden am heutigen
Sonntag, 22. Mai, von 11 bis
15 Uhr zum 1. Linsburger Trö-
delmarkt rund um die Feu-
erwehr und den Kindergar-
ten ein.

Neben dem Trödelmarkt
ist auch Spaß und Unter-
haltung für die ganze Fami-
lie garantiert. Es wird eine
Cocktailbar, ein Losverkauf
mit tollem Hauptgewinn,
Kinderschminken, Torwand-
schießen und noch vieles
mehr geben. DH

Kinderfrühstück in
Marklohe
MARKLOHE. Am Samstag,
28. Mai, findet von 10 bis 12
Uhr wieder das Kinderfrüh-
stück in Marklohe statt. Los
geht es in der Kirche, dann
wird gefrühstückt und eine
Geschichte aus der Bibel er-
zählt. Basteln und spielen
stehen ebenfalls auf dem
Programm.

„Jesus hält uns über Was-
ser“ ist das Thema des Vor-
mittags. Als Anmeldung
reicht ein Zettel mit dem
Namen des Kindes, der bis
Donnerstag, 26. Mai, in den
Briefkasten des Gemeinde-
hauses geworfen werden
kann, oder eine E-Mail an
Pastorin Elke Thölke unter
der Adresse Elke.Thoelke@
evlka.de. Auch Kinder ohne
Anmeldung sind natürlich
wie immer herzlich willkom-
men. DH

Kulinarisches Kino
in Liebenau
LIEBENAU. Am kommenden
Freitag, 27. Mai, um 19.30
Uhr ist es wieder so weit:
Das evangelische Gemeinde-
haus in Liebenau verwandelt
sich in einen Kinosaal. In der
Ankündigung heißt es : „Ge-
zeigt wird eine politisch un-
korrekte Komödie über Leh-
rer und Schüler. Der frisch
aus dem Gefängnis entlasse-
ne Hauptdarsteller sucht als
erstes nach seiner vergrabe-
nen Beute, doch die liegt un-
ter der Turnhalle der Goe-
the-Gesamtschule. Er be-
wirbt sich an der Schule als
Hausmeister. Doch plötz-
lich sieht er sich gezwungen,
als Aushilfslehrer, eine gan-
ze Klasse unter Kontrolle zu
bringen.Der Film beginnt um
20 Uhr. DH

LANDESBERGEN. Zum all-
monatlichen Abendgottes-
dienst am heutigen Sonn-
tag, 22. Mai, um 17 Uhr lädt
die Kirchengemeinde Lan-
desbergen in ihre Kirche ein.
Thematisch steht er dieses
Mal - als Einstimmung auf
das bevorstehende Luther-
jahr - ganz unter dem The-
ma des Reformators Mar-
tin Luther. Gesungen wer-
den Lieder des Reformators,
dazwischen gibt es Wissens-
wertes aus seinem Leben
und Wirken . Im Anschluss
wird ein Kirchkaffee angebo-
ten. DH

Abendgottesdienst
„Rund um Luther“
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Auf Abenteuer-Safari gehen
Serengeti-Park Hodenhagen wartet auch in 2016 mit zahlreichen Neuerungen auf / 3 x 2 Karten zu gewinnen

HODENHAGEN. Das Herz des
Serengeti-Parks Hodenhagen
sind seine Tiere. Neben der
Arterhaltung ist es Ziel des
Parks, seine Tiere artgerecht
und gemäß ihres natürlichen
Lebensraumes zu halten. In
der einmaligen „Serengeti-
Safari“, in der die Besucher
1500 wilde und exotische Tie-
re aus unterschiedlichen Län-
dern in einer naturnahen Um-
gebung hautnah erleben kön-
nen, ist im Wild-Areal Nord-
afrika eine neue Wüstenanla-
ge entstanden.

In der thematisch dem Le-
bensraum Wüste angepass-
ten Anlage finden neben Dro-
medaren, Kulanen, Mähnen-
springern und Straußen jetzt
auch die Mendesantilopen
des Parks ein neues Zuhause.
Diese Antilopenart ist vom
Aussterben bedroht, da sie in
ihrer Heimat, der West- und
Zentralsahara, durch Vieh-
haltung und Jagd größten-
teils vertrieben wurde.

Um die naturnahe Wüste
anzulegen, wurden 8000 Ku-
bikmeter Sand bewegt – ein
weiterer großer Schritt des
Parks, der seinen Tieren eine
artgerechte Heimat gibt und
seine Gäste in ein noch au-
thentischeres Safari-Erlebnis
eintauchen lässt. Die Paviane
haben innerhalb des Wild-
Areals Nordafrika ein eigenes,
5200 Quadratmeter großes In-
selareal bekommen. Sie sind
damit jetzt durch einen Was-
sergraben von der Fahrstraße
getrennt und können von Gäs-
ten ohne Sorge um die Sicher-
heit ihrer Fahrzeuge in aller
Ruhe beobachtet werden.
Auch die Flamingos des Ser-
engeti-Parks sind umgezogen:
Für die rund 50 Tiere wurde
im Wild-Areal Kenia eine
weitläufige, 1500 Quadratme-
ter große Inselanlage gebaut.
Hier können die Flamingos
jetzt auch aus der Nähe be-
wundert werden.

Die „Graetz Quad-Safari“
ist das neue Action-Highlight
in der „Abenteuer-Safari“. In
rasanten Quads geht es hoch
hinaus und steil bergab über
einen anspruchsvollen Par-
cours auf den Spuren des
deutschen Indiana Jones,
Paul Graetz. Wie auch Gra-

etz, der 1907 mit dem Auto-
mobil Afrika durchquerte,
müssen die Quads Hindernis-
se überwinden und sich auf
Überraschungen gefasst ma-
chen. Erfahrene Serengeti-Pi-
loten meistern die Piste mit
bis zu sieben mutigen Gästen
an Bord und bringen die
Quads an die Grenzen ihrer
Belastbarkeit. Eine in einem
Erlebnispark einmalige At-
traktion mit einem hohen indi-
viduellen Spaßfaktor.

Die durch zahlreiche Tour-
neen durch Europa, Australien
und die USA bekannte, afrika-
nische Tanz- und Akrobatik-
Show „Mother Africa“ gastiert
zu ihrem 10. Jubiläum in der
Saison 2016 exklusiv im Seren-
geti-Park. Zu diesem Anlass
wurde unter der Regie von Di-
rektor und Talent-Scout Win-
ston Ruddle aus Zimbabwe
und seinem Kollegen Ulrich
Thon, einem renommierten
Regisseur aus Berlin, der be-
reits für viele GOP Varietés
aber auch das alljährliche
„Fest der Deutschen“ Regie

geführt hat, eigens die „Mo-
ther Africa – Heia Safari“-
Show konzipiert – ein Origi-
nal, das nur im Serengeti-
Park zu sehen ist. 14 Welt-
klasseartisten, Tänzer, Musi-
ker und Sänger aus Afrika
entführen in der täglichen
Show mit Lebensfreude,
Charme und Rhythmus auf
eine mitreißende Entde-
ckungsreise in die farbenfrohe
Welt Afrikas. „Mother Africa –
Heia Safari“ ist das einmalige
Showerlebnis für die ganze Fa-
milie – erstmals als Dauergast-
spiel in einem Erlebnispark.

Aufgrund der großen Nach-
frage wurde das Serengeti-
Park Resort zur Saison 2016 um
neue Lodges erweitert. Neben
den 20 neuen, zentral gelege-
nen und gemütlich eingerich-
teten Abenteuer-Lodges bie-
ten die neuen Ranger-Lodges
und Zelt-Lodges ganz beson-
dere Übernachtungserlebnis-
se.

Die mobilen Ranger-Lod-
ges bieten den Gästen ein
einmaliges Outdoor-Camp-

Feeling, so wie es sonst nur in
Afrika möglich ist: In Pickups
mit voll ausgestatteten Wohn-
kabinen suchen sie sich mit-
ten in der Wildnis der „Seren-
geti-Safari“ einen Stellplatz
für die Nacht und erleben
schon in den frühen Morgen-
stunden das Erwachen der
Tiere um sie herum.

Wenn die Sonne über dem
noch menschenleeren Park
aufgeht können sie aus ihrer
Ranger-Lodge heraus beob-
achten, wie in ihrer unmittel-
baren Nähe Tiere aus ihren
Nachtquartieren auf die Su-
che nach Frühstück gehen!

Direkt am Ufer des Victo-
ria-Sees, mitten in der
„Dschungel-Safari“, stehen
zehn komfortabel eingerich-
tete Zelt-Lodges. Alle Zelte
haben eine großzügige Ter-
rasse, auf der Gäste zum Son-
nenuntergang den Tag ent-
spannt ausklingen lassen
können. Morgens werden sie
in dem noch menschenleeren
Park von den Rufen der
knapp 200 Affen rund um den

See geweckt. Auf dem Weg
zum Frühstücksbuffet im Sa-
vanne Lodge-Restaurant kön-
nen Gäste der Zelt-Lodges
den Affen in der „Dschungel-
Safari“ schon einen ersten Be-
such abstatten.

In den neuen Abenteuer-
Lodges begeben sich die Gäste
auf die Spuren der größten und
mutigsten Afrika-Forscher und
Abenteurer. Jedes Haus ist
nach einem bekannten For-
scher benannt und erzählt im
Inneren dessen Lebensge-
schichte und spannendste Ex-
peditions-Abenteuer. Mit den
neuen Lodges wurde das Ser-
engeti-Park Resort auf insge-
samt sieben verschiedene
Lodge-Typen erweitert. DH

2Die Leserinnen und Leser
der Harke am Sonntag können
mit etwas Glück 3 x 2 Karten
für den Serengeti-Park gewin-
nen. Wer an der Verlsoung teil-
nehmen möchte, sollte im Lau-
fe des heutigen Tages eine E-
Mail schicken an gewinnspiele@
hams-online.de

IN KÜRZE

In der „Serengeti-Safari“, in der die Besucher 1500 wilde und exotische Tiere aus unterschiedlichen Ländern in einer naturnahen Umge-
bung hautnah erleben können, ist im Wild-Areal Nordafrika eine neue Wüstenanlage entstanden. FOTO: SERENGETI-PARK

Ferienbetreuung für
Grundschulkinder
STEIMBKE. Vom 23. Juni
bis 8. Juli bietet die Samt-
gemeinde Steimbke in der
Grundschule Rodewald erst-
malig eine Ferienbetreuung
für Grundschulkinder an. Die
Betreuung findet von 8 bis
13 Uhr (ohne Mittagsverpfle-
gung) statt. Die Kosten be-
tragen pro Woche pro Kind
50 Euro. Eine Anmeldung
ist nur wochenweise mög-
lich im Rathaus bei Janette
Seitz unter Telefon (05026)
980827. DH

Flohmarkt und
Speichersonntag
BARENBURG. Am Sonn-
tag, 5. Juni, findet ab 10 Uhr
auf dem Dorfplatz in Baren-
burg wieder ein Flohmarkt
statt. Für Kinder wird es ei-
nen Extra-Trödelmarkt ge-
ben. Beides findet zusam-
men mit dem Speichersonn-
tag statt. Anmeldungen zum
Flohmarkt nimmt Corin-
na Becker, Telefon (0 42 73)
96 26 55, entgegen. Dort
können sich auch bereits
diejenigen anmelden, die ei-
nen Standplatz auf dem
Herbstmarkt am 11. Septem-
ber und/oder auf dem Weih-
nachtsmarkt am 4. Dezem-
ber benötigen. DH

Den Ferienspaß
vorbereiten
HEEMSEN. Am kommenden
Donnerstag, 26. Mai, tref-
fen sich um 19.30 Uhr im
Vereinsraum des SV Heem-
sen all diejenigen, die in
diesem Jahr zum Gelingen
des Ferienspaßes in Heem-
sen und Rohrsen beitragen
möchten. Organisatoren
sind wie immer der För-
derverein der Schule und
der Sportverein. DH

Kinderfrüstück in
Heemsen
HEEMSEN. Für Samstag, 28.
März, lädt die Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heem-
sen wieder alle Kinder im
Grundschulalter zum Kinder-
frühstück ins Gemeindehaus
Heemsen ein. In der Zeit von
10 bis 12 Uhr soll gemeinsam
gefrühstückt werden. Zu-
dem wird eine biblische Ge-
schichte vorgetragen, ge-
bastelt und gespielt. Um ei-
nen Unkostenbeitrag von ei-
nem Euro wird gebeten. DH

Am 1. Juni ist
wieder Radler-Treff
HEEMSEN. Weil es den Teil-
nehmenden beim ersten Mal
so gut gefallen hat, findet
beim SV Heemsen am 1. Juni
erneut ein Radler-Treff statt.
Los geht es um 18.30 Uhr an
der Sporthalle. Dieses Mal
wird im Anschluss am Ver-
einsraum gegrillt. Wie immer
sind auch Nichtmitglieder
vielmals willkommen. DH

Kulinarischer
Spaziergang
WIETZEN. Zu einem Spa-
ziergang durch Bremen lädt
der Landfrauenverein Wie-
tzen am 24. Juni ein. Ab-
fahrt ist um 16.30 Uhr mit
dem Bus ab Sportplatz. Bei
der Stadtführung wird in
drei verschiedenen Lokalen
die Vor-, Haupt- und Nach-
speise eingenommen. Nicht
nur die Sehenswürdigkeiten
der Stadt Bremen sollen be-
geistern, sondern auch der
Gaumen soll verwöhnt wer-
den. Anmeldungen bitte bei
Hannelore Lange, (0 50 22)
286. Gäste sind willkom-
men. DH

Soziales Engagement
Landkreis Nienburg bietet wieder zwei FSJ-Stellen im Bereich Jugendarbeit an

LANDKREIS. Für junge Men-
schen kann das Freiwillige
Soziale Jahr, kurz FSJ, eine
wichtige Orientierungszeit
sein und berufliche Einblicke
ermöglichen. Soziales Enga-
gement und Neugier auf neue
Erfahrungen sind gute Be-
gleiter für die Entscheidung
für ein FSJ. Auch der Land-
kreis Nienburg/Weser bietet
im Fachdienst Jugendarbeit
und Sport diese Möglichkeit,
einen fundierten Einblick in
das soziale Berufsfeld zu be-
kommen. Interessenten kön-
nen sich noch bis Ende Mai
dafür bewerben.

Was ein FSJ im Fachdienst
Jugendarbeit und Sport mit
sich bringt, weiß Saskia Mey-
er. Nach ihrem Abitur vor
rund einem Jahr wollte sie
sich zunächst einen intensi-
ven Einblick in einen sozialen
Beruf verschaffen. „Bei mei-
ner Arbeit im Fachdienst Ju-
gendarbeit kann ich Sozialar-
beit und Verwaltungstätig-
keit miteinander verbinden.
Das hat mich sofort angespro-
chen“, erzählt die junge Frau.

Sie arbeitet im Bereich Prä-
ventionsarbeit an Grund-
schulen im Hinblick auf Me-
dien- und Handynutzung mit
und an weiterführenden
Schulen unterstützt sie Ange-
bote zum Thema Drogen und
Alkohol. „Konzeptionelle
Teamarbeit habe ich in den
unterschiedlichen Arbeits-
kreisen kennengelernt, in de-
nen der Landkreis vertreten
ist“, erzählt Saskia Meyer, die
für die Jugendwerkstatt zum
Beispiel auch Unterrichtsein-
heiten im Bereich „Soziale
Dienstleistungen“ betreut.
Für die Zukunft nimmt sich
Saskia Meyer jedenfalls vor,
weiterhin sozial aktiv zu sein,
z.B. ehrenamtlich im Verein.
Auch wenn ihre bevorstehen-
de Ausbildung in einer Versi-
cherung sie erst einmal in
eine andere Richtung führt.

In der Jugendwerkstatt, ei-
ner Einrichtung der Jugend-
berufshilfe, ist Dominik Haus-
mann seit September vergan-
genen Jahres als FSJ-Kraft tä-
tig. Er arbeitet dort mit jun-
gen Menschen, die in drei

Bereichen, Metall, soziale
Dienstleistungen und Garten-
Landschaftsbau, Anregungen
und Unterstützung für ihren
weiteren beruflichen Weg be-
kommen. Bei der FSJ-Stelle
in der Jugendwerkstatt hat
ihn insbesondere angespro-
chen, dass er hier zusammen
mit jungen Menschen sehr

praktisch, handwerklich tätig
sein kann. „Inzwischen habe
ich jede Menge Erfahrungen
sammeln können, hatte viel
Zeit zum Nachdenken wie es
beruflich weitergeht und
auch einige Vorstellungsge-
spräche.“ Ein Bewerbungs-
gespräch war dabei derart
positiv, dass der junge Mann

demnächst eine Ausbildung
beginnt.

„Wer sich für ein FSJ bei
uns bewirbt, kann sich in je-
dem Fall auf eine intensive
und abwechslungsreiche Zeit
mit verantwortungsvollen
Aufgaben in einem motivier-
tem Team freuen“, erläutert
Simone Sommerfeld, Fach-
dienst Jugendarbeit und
Sport. Alle FSJ-Kräfte werden
außerdem zu Jugendgrup-
penleiterinnen und -leitern
geschult und erhalten die
deutschlandweit anerkannte
JuleiCa (Jugendgruppenlei-
terInnen Card)“. „Der- oder
diejenige ist in dieser Zeit so-
zial versichert und bekommt
neben wichtigen Berufserfah-
rungen auch ein Taschen-
geld.“

Wer nähere Informationen
über die Tätigkeiten einer
FSJ-Kraft im Fachdienst Ju-
gendarbeit und Sport erhal-
ten möchte, kann sich gern
bei Claudia Oelsner unter (0
50 21) 967-750 oder bei Simo-
ne Sommerfeld unter (0 50 21)
967-752 melden. DH

Saskia Meyer und ihr FSJ-Kollege Dominik Hausmann räumen bald
das Feld. FOTO: LANDKREIS NIENBURG
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HOYA. Ab dem 27. Mai wird
erneut der Film „Power to
Change – Die EnergieRebelli-
on“ von Regisseur Carl-A.
Fechner im Filmhof Hoya ge-
zeigt. Der Film ist ein leiden-
schaftliches Plädoyer für eine
große Vision unserer Zu-
kunft: eine dezentrale, sau-
bere Energieversorgung, die
zu 100 Prozent aus erneuer-
baren Quellen stammt. Die
Premierenfeier zum zweiten
Aufführungsstart dieses
Films mit Edy Kraus, einem
der Protagonisten des Fil-
mes, beginnt am 27. Mai um

18 Uhr mit einem Sektemp-
fang im Filmhof Hoya. Vor-
stellungsbeginn ist um 19
Uhr. Im Anschluss an den
Film steht Edy Kraus für Fra-
gen und Gespräche zur Ver-
fügung.

Der Film wird außerdem
vom 29. Mai bis zum 5. Juni
im regulären Programm im
Filmhof Hoya zu unterschied-
lichen Zeiten gezeigt.

Aufgrund der großen Nach-
frage sollten Interessierte di-
rekt beim Kino unter der Te-
lefonnummer (0 42 51) 23 36
Karten reservieren. DH

Premierenabend am 27. Mai
„Power to Change“ erneut im Filmhof

Zurück in den Beruf
Thema in Hoya
HOYA. Katrin Fedler, Fach-
bereichsleiterin Beratung
der Koordinierungsstelle
„frau+wirtschaft“ im Land-
kreis Nienburg, bietet Frau-
en, die in den Beruf zurück-
kehren möchten, am Don-
nerstag, 2. Juni, von 15 bis
18 Uhr im Rathaus in Hoya
eine kostenfreie Beratung
an. Anmeldungen werden
bis zum 26. Mai unter Te-
lefon (0 50 21) 9 22 91 95
oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de entgegenge-
nommen. DH

Straßensperrung in
Hämelhausen
HÄMELHAUSEN. Im Zusam-
menhang mit der Errichtung
des Windparks in Hämelhau-
sen ist der Westener Weg in
Hämelhausen seit dem 28.
April gesperrt. Der Wind-
parkbetreiber teilt mit, dass
die Sperrung aus Gründen
der Sicherheit notwendig
ist. Nur durch eine Vollsper-
rung des Westener Wegs,
die durch einen Sicherheits-
dienst überwacht wird, kön-
ne die notwendige Sicher-
heit aller beteiligten Perso-
nen gewährleistet werden.
Die Sperrung wird voraus-
sichtlich noch bis zum 20.
Juni andauern. DH

Radler trotzen der Witterung
Pfingstradtour des SV Duddenhausen

DUDDENHAUSEN. Bei nass-
kaltem Wetter blieben die Be-
sucherzahlen bei der jüngs-
ten Pfingstradtour des SV
Duddenhausen doch erheb-
lich hinter den Vorjahreszah-
len zurück. Immerhin hatten
sich trotzdem noch eine Grup-
pe von rund 70 unerschrocke-
ne Radlern zu der Tour zu-
sammengefunden, die in die-
sem Jahr vom Sportplatz
Duddenhausen über Calle,
Helzendorf und Nordholz
führte. Während der Pause
nach halber Wegstrecke fand
man Schutz unter einem
Schirmdach der ehemaligen
Genossenschaft in Helzen-
dorf, so dass man insgesamt
auf der Tour von den immer
wieder auftretenden Regen-
schauern verschont blieb.
Ausgezeichnet mit einer Ur-
kunde wurden die jüngste
selbstfahrende Teilnehmerin
Elsa Lübke (4 Jahre) aus Al-
tenbücken und der älteste
Teilnehmer Karl Müller (86
Jahre) aus Duddenhausen.
Nach Rückkehr wurden die
Radler und die sonstigen Be-
sucher der Veranstaltung mit
einer Kuchen- und Kaffeeta-
fel von den Eltern der ju-
gendlichen Fußballer des
Vereins verköstigt. Zudem
gab es mit Bratwurst und
Pommes auch ein alternatives
Angebot. Für Kinder und Er-
wachsene gab es auf dem

Sportplatz zahlreiche Spiel
-und Sportmöglichkeiten.
Leider konnte die von den
Kindern begehrte Hüpfburg
in diesem Jahr aufgrund der
Regenschauer nicht aufge-
stellt werden. Mit Spannung
erwartet wurde das traditio-
nelle Torwandschießen. Hier
gab es wieder einen fröhli-
chen Wettkampf beim Da-
menpokal, bei dem die Teil-
nehmerzahlen von Jahr zu
Jahr steigen. Ursel Twietmey-
er ging als Siegerin aus der
Runde hervor. Bei den Ju-

gendlichen unter 15 Jahren
belegte Ben Ole Suckow Platz
1, gefolgt von Thore Bremer
und Miclas Ossadnik. Bei den
Erwachsenen ging Friedhelm
Fahrenholz als Sieger hervor
Platz 2 ging an Jan-Simon
Fahrenholz und Platz 3 ging
an Pierre Mücke.

Höhepunkt war die Tombo-
la, bei der es zahlreiche Prei-
se (1. Preis ein Fahrrad) zu
gewinnen gab. Tombola Or-
ganisator Uwe Koppermann
konnte bei der abschließen-
den Verlosung alle Preise ver-

geben und die Gewinnerin
des Fahrrades Heidrun Götz
aus Bücken beglückwün-
schen. Das Organisati-
onsteam um den Vorsitzen-
den Volker Pries zeigte sich
am Ende der Veranstaltung,
die in gemütlicher Runde ih-
ren Ausklang fand, insgesamt
zufrieden.

Viele Besucher hatten sich
im Laufe des Nachmittags zu
der Veranstaltung gesellt, so
dass man trotz der ungünsti-
gen Witterung noch ein posi-
tives Fazit ziehen konnte. DH

Jüngste Teilnehmerin der Pfingsttour des SV Duddenhausen war Elsa Lübke (4 Jahre), ältester Teil-
nehmer war Karl Müller (86 Jahre). Beide erhielten eine Urkunde vom stellvertretenden SVD-Vorsit-
zenden Matthias Wendt. FOTO: SV DUDDENHAUSEN

Fahrbahn wird
saniert
HOYA. Das Rathaus in Hoya
teilt mit, dass von Montag,
23. Mai, bis Mittwoch, 1. Juni,
kurze Abschnitte der Langen
Straße und Deichstraße im
verkehrsberuhigten Bereich
tagsüber gesperrt werden
müssen. Die den Fußgän-
gern vorbehaltenen Bereiche
sind hiervon nicht betrof-
fen. Grund sind punktuelle-
Versackungen im Fahrbahn-
pflaster, die beseitigt werden
sollen. Es wird eine Umlei-
tungsbeschilderung aufge-
stellt, die die Kunden, Besu-
cher und Anwohner zu ih-
ren Zielen führen wird. Für
Rückfragen steht im Rathaus
der Samtgemeindeverwal-
tung Jürgen Köneking unter
der Telefon (04251) 8 15 62
zur Verfügung. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

HASSEL. Nach der Vorstel-
lung der Ergebnisse der Bür-
gerbefragung zum Thema
Mobilität im März folgen nun
die angekündigten Work-
shops. Die Arbeitsgruppe
„Mobilität“ mit dem stellver-
tretenden Bürgermeister Hei-
ko Lange will in zwei Work-
shops gemeinsam mit interes-

sierten Bürgern konkrete
Maßnahmen erarbeiten. Die
Veranstaltungen finden am
Dienstag, 24. Mai, und am
Dienstag, 7. Juni, jeweils um
19 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Hassel statt. Projekt-
leiter Knut Petersen würde
sich über viele Interessierte
freuen. an

Konkrete Maßnahmen
Workshops zum Thema „Mobilität“

HÄMELHAUSEN. Die Feuer-
wehren der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya richten am
21./22. Mai 2016 ihren Feu-
erwehrtag mit dem Leis-
tungswettbewerb und dem
Alterswettbewerb aus. Am
gestrigen Samstag ging es
mit dem Eintreffen der Weh-
ren los. Im Leistungswettbe-
werb qualifizierten sich die
ersten neun Gruppen für
den Kreiswettbewerb in
Rehburg am 11./12. Juni.

Am heutigen Sonntag folgt
der Alterswettbewerb, bei
dem die etwas älteren Kame-
raden ihr Können zeigen.
Gegen 14 Uhr spielt die Feu-
erwehrkapelle Landesber-
gen. Die Frauen der Feuer-

wehrkameraden aus Hämel-
hausen haben auch heute
Kuchen gebacken. Die Feu-
erwehr Hämelhausen be-
steht in diesem Jahr 80 Jah-
re. 34 aktive Kameraden und
14 in der Altersabteilung
sind neben den 120 fördern-
den Mitgliedern in der Feu-
erwehr.

Ortsbrandmeister Thomas
Schnabel und seine Mann-
schaft freuen sich auf viele
Besucher und Teilnehmer
auch am heutigen Sonntag.
G e m e i n d e b r a n d m e i s t e r
Carsten Meyer aus der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya
hofft auch Heute auf viele
Besucher zum Treffen der Al-
terskameraden. an

Alterswettbewerbe
Heute Feuerwehrtag in Hämelhausen

Flohmarkt in
Bücken
BÜCKEN. Der diesjähri-
ge Flohmarkt des Verkehrs-
und Verschönerungsver-
eins (VVV) Bücken findet am
Samstag, 4. Juni, auf dem
Bücker Marktplatz statt. Auf-
bau ist ab 7.30 Uhr, nach Zu-
weisung durch den VVV, die
Standmiete beträgt sechs
Euro. Für das leibliche Wohl
ist mit Würstchen, Pommes
und Brezeln sowie Geträn-
ke ist gesorgt. Kinder kön-
nen sich schminken lassen.
Da noch Plätze frei sind, bit-
ten Vorsitzende Irmtrud Glä-
ser unter Telefon (0 42 51) 17
58 oder Ulfert Habben unter
Telefon (0 42 51) 13 27 um
schnelle Anmeldung. an
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mit Eisenbahn, Rutsche, Hüpfburg
und Kleintiergehegen!
1 Std. vor Showbeginn geöffnet

Eintritt 5 €
Kinder bis 15 Jahre 1 €
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Nachdem einige Schülerin-
nen und Schüler der Berufs-
bildenden Schulen Nienburg
die Firma Göbber in Eystrup
besuchten, ging die nächste
Berufserkundung nach Hol-
te zur Firma Wiesenhof. Dort
stellten Ausbilder und Aus-
zubildende die Berufe und
die Ausbildungen zur Fach-
kraft für Lagerlogistik und
Fachkraft für Lebensmittel-

technik vor. Nach einer the-
oretischen Einführung ging
es im praktischen Teil darum,
die Ausbildung näher zu er-
leben und vor Ort einen Ein-
druck des typischen Arbeits-
tages eines Azubis zu gewin-
nen. Im Anschluss konnten
noch offene Fragen beant-
wortet und Bewerbungsun-
terlagen eingereicht werden.
Die Veranstaltung zur Berufs-

orientierung fand im Rah-
men des Projektes „Regio-
Save“ der Ausbildungsstätten
Rahn GmbH statt. Teilnehmen
können Schulen und Betriebe
aus der Region Mitte Nieder-
sachsen. Nähere Informatio-
nen finden Interessierte unter
www.regio-save.de oder un-
ter Telefon (0 50 21) 97 36-
15 in den Ausbildungsstätten
Rahn GmbH in Nienburg. DH

BBS-Besuch bei Wiesenhof
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Heineking Frische

! Lidl

! Netto

! Rewe

! Rossmann

! Tejo

! Vögele Moden

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Angry Birds - Der Film: 15, 17.30

Uhr

Bach In Brazil: 11 Uhr

Bad Neighbors 2: 16, 20.15 Uhr

Birnenkuchen mit Lavendel: 11

Uhr

Rico, Oskar und der Diebstahl-
stein: 14 Uhr

The First Avenger: Civil War: 20

Uhr

The Jungle Book: 18 Uhr

The Lady In The Van: 11 Uhr

X-Men: Apocalypse: 14, 17, 20

Uhr

Angry Birds - Der Film: 15, 17.30,

18, 20 Uhr

Ein Hologramm für den König:

20.15 Uhr

Rico, Oskar und der Diebstahl-

stein: 14 Uhr

The Jungle Book: 16 Uhr

X-Men: Apocalypse: 17, 19.30,

19.45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45;

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Zahnärztin Khafi-Krum-
wiede, Steimbke, Buchenring 5,
(0 5 0 2 6) 9 0 0 8 5 5

Südkreis: Boje Pohlmann, Liebe-
nau, Lönsweg 7, (0 50 23) 98 89 34
oder 0171/6 79 39 50

Apotheken
Nienburg: Rats-Apotheke, Lange
Straße 68, (0 50 21) 38 38

Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum:
Vivas Apotheke Stolzenau, Allee 12,
(0 57 61) 9 01 98 66

Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi Montag bis Frei-
tag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag, 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag
und Feiertage 8 bis 21 Uhr; Gesund-
heitsbad: Sonntag bis Donnerstag:
10 bis 22 Uhr, Freitag, Sonnabend
und Feiertage: 10 bis 23 Uhr, Sau-
na: Sonntag bis Donnerstag: 10 bis
22 Uhr, Freitag, Sonnabend und
Feiertage: 10 bis 23 Uhr, Montag:
Damensauna
Deblinghausen Montag bis Frei-
tag 9 bis 11 Uhr und 15 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Eystrup Naturbad,Montag bis
Freitag 14 bis 18 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 18 Uhr
Holtorf Dienstag bis Freitag ab 13
Uhr, Sonnabend und Sonntag ab 8
Uhr, Montag geschlossen
Hoya Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr Nebensaison
Landesbergen täglich von 9 bis
20 Uhr

Marklohe Montag bis Freitag 9 bis
10 Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis
20 Uhr
Pennigsehl Naturbad, täglich 14
bis 19.30 Uhr (witterungsbedingt)
Rodewald Naturbad, Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag und in den Ferien 12 bis
19 Uhr
Siedenburg Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr, Montag bis Sonnabend
13 bis 20 Uhr, Sonntag 10 bis 20 Uhr
Steimbke Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag 12
bis 19 Uhr, letzter Einlass 18 Uhr
Stolzenau Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Uchte Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag, Feier-
tagen 9 bis 20 Uhr (witterungsbe-
dingt 16 bis 19 Uhr)
Wietzen Montag bis Freitag 6 bis
11 Uhr, 15 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 20 Uhr

Weil es den Teilnehmenden
beim ersten Mal so gut gefal-
len hat, findet beim SV Heem-
sen am 1. Juni erneut ein
Radler-Treff statt. Los geht es
um 18.30 Uhr an der Sport-
halle. Dieses Mal wird im An-
schluss am Vereinsraum ge-
grillt. Wie immer sind auch
Nichtmitglieder vielmals will-
kommen.

Zu einer Blutspende am
Donnerstag, 9. Juni, lädt das
DRK Wietzen-Holte herzlich
ein. Im Anschluss kann sich

am Grillbuffet gestärkt wer-
den. Da im Sommer wieder
viel Blut gebraucht wird, wür-
den sich das DRK Wietzen-
Holte über eine hohe Beteili-
gung freuen.

Alle Linsburger Vereine
laden am heutigen Sonntag,
22. Mai, von 11 bis 15 Uhr
zum 1. Linsburger Trödel-
markt rund um die Feuer-
wehr und den Kindergarten
ein. Neben dem Trödelmarkt
ist Unterhaltung für die ganze
Familie garantiert. Es wird

eine Cocktailbar, ein Losver-
kauf mit tollem Hauptge-
winn, Kinderschminken, Tor-
wandschießen und noch vie-
les mehr geben.

Am Donnerstag, 26. Mai,
treffen sich um 19.30 Uhr im
Vereinsraum des SV Heemsen
all diejenigen, die in diesem
Jahr zum Gelingen des Feri-
enspaßes in Heemsen und
Rohrsen beitragen möchten.
Organisatoren sind wie immer
der Förderverein der Schule
und der Sportverein.
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Blutspende in
Warmsen
WARMSEN. Am Montag, 23.
Mai, findet der 200. Blut-
spende-Termin in der Grund-
schule in Warmsen statt.
Als Stärkung gibt es beleg-
te Brote und dieses Mal von
den Helfern selbst gebacke-
ne Kuchen. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Dem Diebstahl entgegenwirken
Allgemeinder Deutscher Fahrrad-Club codiert am 28. Mai Fahrräder in Loccum

LOCCUM. Dem Diebstahl von
Fahrrädern entgegenwirken
will der Allgemeinde Deut-
sche Fahrrad-Club (ADFC)
mit einer weiteren Codierak-
tion in Loccum. „Die gut
sichtbare Markierung
schreckt Gelegenheitsdiebe
ab, weil der Eigentümer rela-
tiv leicht ermittelt werden
kann“, informiert Berthold
Vahlsing vom ADFC Kreis-
verband Nienburg.

Am Samstag, 28. Mai, bie-
tet das Team des Fahrrad-
Clubs die Registrierung von
Fahrrädern von 10 Uhr bis 14.
Uhr beim Fahrradhaus Völ-

lers in Loccum, Marienstraße
7, an. Vorgelegt werden müs-
sen für die Codierung der
Kaufbeleg für das Fahrrad
und der Personalausweis.
Die Gebühren betragen acht
Euro. Für ADFC-Mitglieder
fallen keine Kosten an. Eine
Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

Codiert wird per Klebeco-
dierung, sodass auch Fahrrä-
der mit Carbonrahmen ge-
kennzeichnet werden kön-
nen. Es wird dabei ein Spezi-
alaufkleber mit dem Code
versehen und einem weite-
ren Schutzaufkleber über-

klebt. Der ADFC Bayern und
auch andere ADFC-Gruppen
haben seit Jahren gute Er-
fahrungen mit diesem Sys-
tem gemacht. Als Code nutzt
der ADFC eine bundesein-
heitliche Datenbank unter
Verwendung von Schlüssel-
nummern der Gemeinden.
Das System der EIN-Codie-
rung (Eigentümer-Identifi-
zierungs-Nummer) wurde
mit den Innenministern der
Länder abgestimmt. Die Me-
thode erlaubt eine einfache
Besitzerzuordnung von auf-
gefundenen Fahrrädern. Wei-
tere Informationen zum The-

ma stehen im Netz unter
www.adfc-nienburg.de/code
zur Verfügung.

„Natürlich ist auch das
richtige Fahrradschloss wich-
tig“, so der Vereinssprecher.
Die örtlichen Fahrradfachge-
schäfte, die mit dem ADFC
zusammenarbeiten, führen
Schlösser mit dem Qualitäts-
siegel „ADFC-empfohlene
Qualität“, schreibt der Ver-
band. Diese Sicherungen
werden von den Versicherun-
gen bei hochwertigen Rädern
erwartet. Auch hierzu weitere
Informationen auf der ADFC-
Seite im Netz. DH

Heute Frühlingsfest
im Kiga „Frau Holle“
SAPELLOH. Mit vielfältigen
Angeboten lädt der Kinder-
garten „Frau Holle“ in Sapel-
loh am heutigen Sonntag,
22. Mai, von 13 bis 18 Uhr
zu seinem Frühlingsfest ein.
Kinder können kleine Früh-
lingsgestecke anfertigen,
Stockbrot backen, auf dem
Waldparcour klettern, in der
Lederwerkstatt kreativ sein
und Runden auf dem belieb-
ten Treckerkarussell drehen.
Für das leibliche Wohl ist
ausreichend gesorgt. Natür-
lich besteht auch die Mög-
lichkeit, die Räumlichkeiten
und das Außengelände zu
besichtigen und Informatio-
nen über den Kindergarten-
alltag zu erhalten. Der Kin-
dergarten freut sich auf ei-
nen schönen Tag mit vielen
alten und neuen Gesichtern.
Weitere Informationen sind
unter www.kindergarten-
frau-holle.de erhältlich. DH

Hoffest mit
ökologischem Markt
WINZLAR. Am Sonntag,
5. Juni, findet das ÖSSM-
Hoffest mit ökologischem
Markt in Winzlar statt. Um
10 Uhr beginnt das Fest mit
einem Gottesdienst im Gar-
ten, von 11 Uhr bis 18 Uhr
findet der Markt mit einem
breiten Angebot ökologisch
produzierter Waren statt.
Über Fleisch- und Wurst-
waren, Käse und Marmela-
den bis hin zu Handwerks-
kunstprodukten aus Natur-
materialien sowie Pflanzen
für Haus und Garten reicht
die Angebotspalette. Auch
der Bereich des ökologi-
schen Bauens und der re-
generativen Energienut-
zung ist vertreten. Für das
leibliche Wohl sorgt das ei-
gens zum Hoffest einge-
richtete Café sowie die Le-
ckereien (wie z.B. Gallo-
way-Bratwurst) einiger
Marktstände. DH

IN KÜRZEIN KÜRZE

Am 3. Advent erklingen in der
Stiftskirche des Klosters Loc-
cum die Kantaten 1 und 4 – 6
des bekannten Weihnachtso-
ratoriums von Johann Sebasti-
an Bach (1685 – 1750). Alle In-
teressierten, egal ob Sopran,
Alt, Tenor oder Bass, können
bei diesem besonderen Kon-
zert mitsingen. Geprobt wird
jeden Dienstag von 19.30 bis 21
Uhr im Haus der Kirche (Lange
Straße, neben der St. Jacobi-
Kirche) in Stolzenau. Die Kreis-
kantorei des Kirchenkreises
Stolzenau-Loccum unter der
Leitung von Kreiskantor And-
ré Hummel freut sich über neue
Mitglieder. Die erste Probe für
das Weihnachtsoratorium fin-
det am 24. Mai statt. Interes-
sierte können sich bei André
Hummel unter Telefon (0 57 61)

9 08 93 53 bzw. E-Mail andre.
hummel@evlka.de melden oder
einfach bei den Proben vor-

beischauen. Es ist auch mög-
lich, sich für dasselbe Konzert
mit dem Stiftschor Loccum un-

ter Leitung von Stiftskantor
Michael Merkel vorzubereiten.

FOTO: KREISKANTOREI

Jetzt schon für das Weihnachtsoratorium üben

UCHTE/STEYERBERG. Am
heutigen Sonntag um 11 Uhr
begrüßt das Puppentheater-
Lauenburg kleine und gro-
ße Besucher in Uchte, Wind-
mühlenstraße zur Auffüh-
rung vom „Räuber Hotzen-
plotz“.

Und in Steyerberg wer-
den die historischen Puppen
am 25. Mai um 16 Uhr und
am 26. Mai um 15 Uhr am
Schützenplatz in Steyerberg
zu sehen sein.Einlass in das
400-Zuschauer-Theaterzelt
ist jeweils eine halbe Stunde
vor Beginn. DH

Heute
Puppentheater
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GUTEN TAG
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SCHMIDT
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Woll(t)en Sie auch
Astronaut sein?
QStellt man Kinder die
Frage, was sie denn später
gerne beruflich machen
möchten, ist nicht selten
folgende Antwort dabei:
Astronaut. Ein Traum, der für
so gut wie jeden Menschen
immer ein Traum bleiben
wird. Wahrscheinlicher ist
tatsächlich ein saftiger
Lottogewinn, eine Karriere
als Tennisprofi oder ein
Auftritt als gefeierter
Rockstar. Mehr als 500
Menschen haben sich
bislang auf den Weg ins
Weltall gemacht – darunter
auch elf Deutsche. Da ich in
Künzelsau geboren wurde,
hat mein Interesse an der
Raumfahrt zuletzt wieder
Alexander Gerst geweckt,
der ja selbst in besagtem
baden-württembergischen
Städtchen auf die Welt kam
und diese im Mai 2018
bereits zum zweiten Mal aus
einer ganz besonderen
Perspektive betrachten wird.
165 Tage verbrachte Gerst
während seiner ersten
Mission 2014 im Weltall.
Mehrere Stunden davon
absolvierte er einen Außen-
bordeinsatz an der Internati-
onalen Raumstation ISS.
Noch näher mit dem Welt-
raum in „Berührung“ zu
kommen, ein Ding der
Unmöglichkeit. Sein zweiter
Aufenthalt auf der ISS soll
nun wieder ein halbes Jahr
dauern. Drei Monate davon
wird er als Kommandant
eingesetzt. Damit ist er der
erste Deutsche, der diese
Aufgabe übernimmt.
Übrigens, sieben Menschen
reisten bisher als Weltraum-
touristen zur ISS. Erstmals in
diesen Genuss kam 2001 der
Amerikaner Dennis Tito. Die
amerikanisch-iranische
Anousheh Ansari, die 2006
zur ISS aufbrach, war die ers-
te Weltraumtouristin. Rund
16 Millionen Euro blätterte
die Multimillionärin für diese
Reise der ganz besonderen
Art hin. Zum Schluss noch
ein kleiner Trost für alle, die
sich den Traum vom Welt-
raumflug ach so gerne und
vergebens verwirklichen
möchten – wie die Forschung
bereits herausgefunden hat,
nimmt die Hautstärke der
Astronauten bei einer
sechsmonatigen Reise ins
Weltall bis zu 20 Prozent ab.
Das Krebsrisiko nimmt zu
und die Schwerelosigkeit
schädigt noch dazu Augen
und Gehirn.

FUSSBALL

BEZIRKSLIGA
SC Uchte – SV Heiligenfelde 2:4

BSV Rehden U23 – Neuenkirchen n. gem.

SG Diepholz – SV Mörsen So.

TSV Bassum – TV Stuhr So.

TuS Sudweyhe – SV BE Steimbke So.

SG Hoya – SC Marklohe So.

TuS Drakenburg – FC Sulingen So.

SC Twistringen – Landesberger SV So.

1. (1.) SV BE Steimbke 28 82:25 69

2. (2.) SV Heiligenfelde 29 65:34 59

3. (3.) TuS Sudweyhe 28 78:48 52

4. (4.) SC Uchte 28 59:52 47

5. (5.) TV Stuhr 28 41:39 44

6. (6.) TSV Bassum 28 37:39 43

7. (7.) TuS Drakenburg 28 37:40 38

8. (8.) BSV Rehden U23 28 51:51 37

9. (9.) SG Diepholz 28 48:48 37

10. (10.) SG Hoya 28 43:54 37

11. (11.) Landesberger SV 28 58:54 36

12. (12.) TV Neuenkirchen 28 34:50 31

13. (13.) FC Sulingen 28 37:54 29

14. (14.) SC Twistringen 28 40:57 28

15. (15.) SC Marklohe 28 34:60 27

16. (16.) SV Mörsen 28 31:70 16

FRAUEN-OBERLIGA
SG Schamerloh – FC Pfeil Broistedt So.

HSC Hannover – GW Hildesheim So.

FFC Renshausen – TSG Ahlten So.

MTV Barum – Sparta Göttingen So.

BSC Acosta – VfL Jesteburg So.

ESV Göttingen – VfL Bienrode So.

1. (1.) VfL Jesteburg 21 73:23 52

2. (2.) PSV GW Hildesheim 21 44:21 42

3. (3.) FFC Renshausen 21 38:19 40

4. (4.) Sparta Göttingen 21 35:22 38

5. (5.) MTV Barum 21 44:42 34

6. (6.) TSG Ahlten 21 40:33 30

7. (7.) FC Pfeil Broistedt 21 36:35 30

8. (8.) BSC Acosta 21 33:42 26

9. (9.) ESV Göttingen 21 38:51 22

10. (10.) HSC Hannover 21 40:59 20

11. (11.) SG Schamerloh 21 45:73 18

12. (12.) VfL Bienrode 21 21:67 10

KREISLIGA
SV Sebbenhausen – RSV Rehburg 1:1

SV Inter Komata – SV Aue Liebenau So.

TSV Loccum – SSV Rodewald So.

SV GW Stöckse – ASC Nienburg So.

SC Haßbergen – TuS Leese So.

SV Kreuzkrug – TSV Eystrup So.

SV Husum – VfL Münchehagen So.

SV Nendorf – TuS Steyerberg So.

1. (1.) TSV Eystrup 28 80:30 64

2. (2.) VfL Münchehagen 28 73:31 63

3. (3.) TSV Loccum 28 64:45 52

4. (4.) SV Inter Komata Nien. 28 56:59 49

5. (5.) RSV Rehburg 29 68:58 45

6. (6.) SC Haßbergen 28 65:41 43

7. (7.) SV Husum 28 67:50 43

8. (8.) ASC Nienburg 28 50:55 42

9. (9.) TuS Steyerberg 28 51:55 39

10. (10.) SV Aue Liebenau 28 53:65 35

11. (11.) TuS Leese 28 49:42 31

12. (12.) SV Sebbenhausen 29 51:69 32

13. (13.) SV GW Stöckse 28 53:76 29

14. (14.) SV Kreuzkrug 28 45:81 26

15. (15.) SSV Rodewald 28 30:49 24

16. (16.) SV Nendorf 28 31:80 20

1. KREISKLASSE NORD
JG Oyle – FC Nienburg 8:0

SC Haßbergen II – SV BE Steimbke II So.

Sila Spor Nienburg – ASC Nienburg II So.

SBV Erichshagen – SV Linsburg So.

TSV Wechold – SV Hoyerhagen So.

TSV Hassel – SCB Langendamm So.

SV Duddenhausen – SG Hoya II So.

1. (1.) JG Oyle 25 96:20 62

2. (2.) TSV Hassel 24 104:28 53

3. (3.) SV Duddenhausen 24 79:32 53

4. (4.) SCB Langendamm 24 75:55 40

5. (5.) SBV Erichshagen 24 83:70 35

6. (6.) SV Sila Spor Nienburg 24 68:79 33

7. (7.) SV Hoyerhagen 24 61:50 32

8. (8.) TSV Wechold 24 77:61 31

9. (9.) SV BE Steimbke II 24 52:45 31

10. (10.) SV Linsburg 24 40:58 25

11. (11.) SC Haßbergen II 24 54:84 23

12. (12.) ASC Nienburg II 24 66:103 20

13. (13.) FC Nienburg 25 42:125 16

14. (14.) SG Hoya II 24 36:123 15

1. KREISKLASSE SÜD
SC Uchte II – FC Düdinghausen 6:2

TSV Loccum II – RSV Rehburg II So.

TV Wellie – SC Lavelsloh So.

TV Eiche Winzlar – SV Warmsen So.

SG Schamerloh – VfB Stolzenau So.

SSV Steinbrink – TuS Steyerberg II So.

SSV Pennigsehl – RW Estorf So.

1. (1.) RW Estorf 24 74:16 62

2. (2.) SV Warmsen 24 89:28 57

3. (3.) TV Wellie 24 64:25 49

4. (4.) SG Schamerloh 24 67:38 46

5. (5.) SC Lavelsloh 23 78:39 43

6. (6.) SC Uchte II 25 77:44 42

7. (7.) VfB Stolzenau 24 56:43 37

8. (8.) TV Eiche Winzlar 23 57:44 34

9. (9.) TSV Loccum II 24 34:58 26

10. (10.) RSV Rehburg II 24 42:78 23

11. (11.) SSV Steinbrink 24 28:53 21

12. (12.) SSV Pennigsehl 24 31:83 15

13. (13.) FC Düdinghausen 25 33:100 10

14. (14.) TuS Steyerberg II 24 17:98 6

VEREINE & CO.

SC Haßbergen: Am heutigen
Sonntag wird nach dem Ab-
pfiff der Kreisligapartie „ein
wenig“ Freibier an die anwe-
senden Fans und Unterstüt-
zer ausgeschenkt. Für das
leibliche Wohl während der
Begegnungen ist, gegen har-
te Währung, natürlich auch
gesorgt, da Grilltheke, Kiosk
und Faßbierzapfe frühzeitig
einsatzbereit sind. DH

Turnkreis Nienburg: Eine
Übungsleiterfortbildung fin-
det am 28. Mai in der Zeit
von 13.30 bis 17 Uhr in der
MTV-Halle am Nordertor-
striftweg 22a statt. Referen-
tin ist Elke Verse und die Ge-
bühr beträgt zehn Euro. An-
meldung bei Kreisgymnas-
tikwartin Astrid Hagen unter
der Nummer (0 50 21)
6 25 25. DH

Die Innenstadt stand Kopf
Der 13. Nienburger-Spargellauf begeisterte bei bestem Wetter die Athleten und Zuschauer gleichermaßen

NIENBURG. Der 13. Nienbur-
ger Spargellauf lockte ges-
tern Nachmittag wieder die
Massen in die Stadt. Bei herr-
lichstem Wetter gingen ab
15.10 Uhr die Schüler auf ihre
1000-Meter-Runde und
kämpften um die Plätze in ih-
ren Alterklassen. Den Ab-
schluss fand der Tag im Zehn-
Kilometer-Spargellauf am
Abend. Die letzten Sieger
wurden erst gegen 20 Uhr ge-
ehrt.

Einen tollen Rahmen für die
zahlreichen Athleten boten
gestern hunderte von Zu-
schauer, die sich entlang der
Strecke und vor allem am
südlichen Ende der Langen
Straße eingefunden hatten.
Sie unterstützten die Läufer
lautstark. Die gesamte Nien-
burger Altstadt glich einer

Partymeile, mit einer Mi-
schung aus Sport, Unterhal-
tung und Spargelmarketing.
Heute klingt das Spargelauf-
Wochenende mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag aus.

Seit 2009 übertrafen die
Teilnehmerzahlen jedes Mal
die Marke von 1000, dieses
Mal waren es wohl über 2000
Laufbegeisterte, die sich in
der Innenstadt und entlang
der Weser zeigten – es war
teilweise also sehr eng auf
der Rennstrecke.

Moderne Messtechnik er-
möglichte die „Nettozeitnah-
me“ bei den Fünf- und Zehn-
Kilometer-Läufen. Das heißt,
die Zeitnahme begann hier
für die einzelnen Läufer nicht
mit dem Startschuss, sondern
beim Überqueren der Startli-
nie. Dennoch blieb die Brut-

tozeit maßgeblich für die Plat-
zierung.

Die Kinder und Schülerläu-
fe begannen ab dem Geburts-
jahrgängen 2009/10 und en-
deten mit den Jahrgängen
von 2001. Die Grenze von
1000 Kindernennungen wur-
de allerdings nur um ein Kind
verpasst. Spargellauf Mode-
rator Henrich Meyer zu Vil-
sendorf verkündete die stolze
Zahl von 999 gemeldeten Kin-
dern: „Es ist toll mit welcher
Freude die Kinder laufen.“ hn

2Mehr vom 13. Nienburger
Spargellauf und die Ergebnisse
finden Sie in unserer morgigen
Ausgabe. Weitere Informatio-
nen sind auch auf der Spargel-
lauf-Internetseite unter
www.nienburger-spargellauf.de
einzusehen.

Simone Gilster (rechts) platzte fast vor Stolz, als ihr Patenkind
Gantana Claasen mit dem ersten Drittel des Teilnehmerfeldes ins
Ziel einlief. FOTO: NUSSBAUM

Die Schüler- und Kinderläufe bildeten den Startschuss zum 13. Nienburger Spargellauf. Alle wa-
ren bei Sonnenschein und Temperaturen von über 20 Grad Celsius bester Laune.
Kleines Bild: Till Teichert (Nr. 243) aus Estorf gab alles, für den Sieg langte es am Ende aber
nicht ganz in seinem Lauf. FOTO: NUSSBAUM (2)
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Helen-Keller-Schule
auf Platz zwei bei LM

Zwölf Schüler der Helen-Keller-
Schule Stolzenau nahmen erst-
mals am Landesentscheid „Ju-
gend trainiert für die Paralym-
pics“ teil. Auf die Ergebnisse
mussten sie aufgrund techni-
scher Schwierigkeiten fast eine
ganze Woche warten, doch
jetzt ist es offiziell: Die Schüler
der HKS belegten bei der Nie-
dersachsenmeisterschaft mit
75,7 Punkten überraschend ei-
nen hervorragenden zweiten
Platz hinter der Oswald-Berk-

han-Schule aus Braunschweig
(85 Punkte). Auf den dritten
Platz kam mit 74,15 Punkten die
Friedrich-von-Schiller- Schule
aus Wolfsburg.

Sechs Wochen trainierten
die Schüler Weitsprung, Weit-
wurf, Kugelstoßen, 60 und 100
Meter sprinten sowie 600-m-
Ausdauerlauf auf der Weser-
kampfbahn in Stolzenau. Be-
treut wurden sie dabei vom pä-
dagogischen Team Helena Jan-
zen, Herrn Schinke und Herrn

Schwarzenstein. Mit der Ge-
wissheit einer guten Vorberei-
tung und noch besserer Laune
im Gepäck, ging es nach Han-

nover. Elf Schulen aus ganz
Niedersachsen und Hamburg
versuchten an diesem Tag, ihr
Bestes zu geben, um zum Bun-

desentscheid nach Berlin fah-
ren zu können. Das Training
zahlte sich aus, die Schüler
wuchsen in den einzelnen Dis-
ziplinen über sich hinaus und
erreichten hervorragende Er-
gebnisse. Das Trainerteam um
Helena Janzen ist sehr stolz auf
die gezeigten Leistungen ihrer
Schüler und die Vizemeister-
schaft. Viel wichtiger war ihnen
allerdings die mannschaftliche
Geschlossenheit, das gegen-
seitige Anfeuern und der per-
sönliche Einsatz für das Team.
Zur Belohnung gab es dann
noch einen Ausflug ins Freibad
Stolzenau mit anschließendem
Grillen. Was bleibt, sind die

schönen Erinnerungen an ei-
nen perfekten Tag und die Vor-
bereitung auf das nächste Jahr,
um erneut möglichst erfolg-
reich teilzunehmen. Ein gro-
ßer Dank geht an den Förder-
verein der Helen-Keller-Schu-
le, der mit einer großen finanzi-
ellen Unterstützung diesen Tag
erst ermöglicht hat.

Die Teilnehmer waren: Selmi-
dina Selemi, Patrizia Tatzioglou,
Anna-Lena Mücke, Yasmin Wu-
ckert, Nils Mizstal, Rahmano
Selemi, Florian Spiering, Kevin
Horstmann, Marc-Rene Seele,
Felix Lohmann, Justin Ulbrich,
Marcel Wilczewski.

Der SC Uchte
unterliegt 2:4

UCHTE. Der SC Uchte ging
zwar gestern Nachmittag ge-
gen den SV Heiligenfelde mit
1:0 durch Fabian Siemann
(Bild) in Führung, verlor am
Ende jedoch mit 2:4 (1:1) ge-
gen den Tabellenzweiten der
Fußball-Bezirksliga.

Die Südkreisler begannen
druckvoll und bemühten sich
im letzten Heimspiel der Sai-
son das Heft in die Hand zu
nehmen. In der 31. Minute
bediente Janek Barg mit ei-
nem schönen Pass Rückrun-
den-Torjäger Siemann, der
das Leder gekonnt zum 1:0 im
Netz unterbrachte. Kurz dar-
auf hatte Jan-Christoph Thom
das 2:0 auf dem Fuß, doch
sein Schuss sprang von der
Unterkante der Latte wieder
zurück ins Feld (38.). Zwei
Minuten später kam Heilgen-

felde durch Björn Isensee
zum Ausgleich.

Nach dem Seitenwechsel
wurden die Gäste aktiver und
Joshua Brandhoff besorgte
das 2:1 für Heiligenfelde (53.).
Das Uchter Team von Trainer
Jens Meier steckte allerdings
nicht auf und kam durch Barg
zum 2:2 (56.) – diesmal legte
Siemann auf.

Heiligenfelde ließ jedoch
nicht nach und kam in der 63.
Minute zum 3:2 durch Tobias
Marquardt. Von diesem Tor
erholten sich die SCU-Kapi-
tön Kai Bredemeyer & Co.
nicht mehr und kassierten
kurz vor dem Ende noch das
2:4 durch Isensee. Nach der
Partie wurde Stadionsprecher
Karsten Meyer gebührend
mit einigen Litern Freibier
verabschiedet. hn

Xenia Krebs fährt zu
den „Deutschen“

Souverän löste Xenia Krebs von
der SV Erichshagen die Fahr-
karte zu den deutschen Ju-
gendmeisterschaften der
Leichtathleten am 6. August in
Bremen. Beim landesoffenen
Leichtathletik-Abendsportfest
des TuS Wunstorf im Wunstor-
fer Barnestadion lief das Kreis-
Nienburger Ausnahmetalent
die 3000 Meter nicht nur in den
geforderten 11:30 Minuten, son-
dern flog bereits nach 10:45,37
min über die Ziellinie.
Mit dem Startschuss war sie
konzentriert in die siebenein-
halb Stadionrunden gegangen
und hatte sich erst einmal zu-
rückgehalten. Auf dem letzten
Kilometer gab sie dann mit ge-
löster Handbremse noch einmal
Gas und realisierte diese Top-
Leistung. HHG

Weitere Ergebnisse vom lan-
desoffenen Abendsportfest
des TuS Wunstorf im Barne-
Stadion Wunstorf:
800 m: Christiane Kayka (SSV
Rodewald) 1. W50 in 3:02,78
min; Julia Wege-Beitsch (VC
Nienburg) 1. W35 in 3:08,85
min.

3000 m: Hans-Hermann Göb-
bert 3. M65 in 13:03,62 min (JG
Oyle); Günter Bürgel (TSV Lem-
ke) 4. M65 in 13:15,11 min.

Platz zwei
für Reha
Sport

Die Rückrunde der Bossel-Lan-
desmeisterschaft wurde in der
Nienburger Meerbachhalle aus-
getragen. Ausrichter war der

Verein Reha Sport e.V. Nien-
burg. Acht Mannschaften aus
der Landesliga waren gemel-
det. Für den Gastgeber star-
teten Manfred Voigt, Gerd
Graeve, Friedhelm Huskamp
und Moar Monika Busse. Zu-
sätzlich saß Dorlis Huskamp auf
der „Auswechselbank“. Die Vor-
runde endete im November mit
Platz fünf. Doch es kam anders.

Die erste Begegnung gegen
den bisherigen Landesmeister
Hameln konnte das Nienbur-
ger Team für sich entscheiden.
Bis zur Pause sah es so aus,
als könnte sogar der Weg zur
„Deutschen“ im Oktober wieder
offen stehen.
Nach der Pause ließ bei Man-
fred Voigt die Konzentration
nach. Nach zweimal „kullern“

ging der Sieg an die Teams von
Anderten und Langenhagen.
Dorlis Huskamp wurde einge-
setzt und spielte das Turnier zu
Ende. Sie und ihre Teamkame-
raden belegten mit 10:4 Punk-
ten Platz zwei. Der Sieg ging
an das Team aus Bückeburg
(12:2). Mit nur einem Punkt
Rückstand ging Platz drei an
Hameln (9:5). VOI
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Nervenstarke Bayern holen sich den Pokal
Rekordmeister feiert 4:3 nach Elfmeterschießen gegen Borussia Dortmund - Torlos nach 120 Minuten

BERLIN. Dramatisches Happy
End für Pep Guardiola: Nach
einem glücklichen Pokal-Tri-
umph im Elfmeterschießen
hat sich der spanische Star-
trainer mit dem begehrten
Double beim FC Bayern ver-
abschiedet. Die Münchner
feierten in einem packenden
DFB-Pokalfinale einen 4:3-
Sieg im Elfmeterschießen ge-
gen den großen Rivalen Bo-
russia Dortmund, nachdem es
nach 120 Minuten und einem
großen Abnutzungskampf 0:0
gestanden hatte.

74 322 Zuschauer sahen
gestern Abend im Berliner
Olympiastadion ein nach der
Pause dramatisches Fußball-
spiel, das für den BVB mit
dem dritten verlorenen Po-
kalfinale nacheinander ent-
täuschend endete. Kapitän
Mats Hummels blieb das er-
sehnte Happy End mit einem
Titelgewinn vor seinem Milli-
onen-Wechsel zum FC Bay-
ern verwehrt.

Im Elfmeterschießen ver-
sagten Sven Bender und Sok-
ratis die Nerven, bei den Bay-
ern hatte lediglich Joshua
Kimmich verschossen. Den
entscheidenden Elfmeter ver-
wandelte Douglas Costa.

So konnte auch BVB-Coach
Thomas Tuchel als Nachfol-
ger von Jürgen Klopp ein
starkes erstes Jahr in Dort-
mund im letzten Saisonspiel
nicht krönen. Dafür jubelte
Guardiola, der in drei Jahren
sieben Titel mit dem FC Bay-
ern holte, aber die Sehnsucht
des deutschen Rekordcham-
pions nach dem Champions-
League-Gewinn nicht stillen
konnte. Immerhin gelang den
Münchnern der 18. Cupsieg.

Auf große Chancen warte-
ten die Zuschauer zunächst
vergeblich. Ein Distanzschuss
und ein Kopfball von Thomas
Müller (4. und 22. Minute) -
mehr ließ der BVB in der ers-
ten halben Stunde nicht zu.
Auch, weil Mats Hummels in

der Innenverteidigung abge-
klärt und ohne Nervenflattern
agierte. Auch in der zweiten
Hälfte änderte sich wenig.
Bei beiden Mannschaften lös-
ten sich nun die taktischen
Fesseln. Insbesondere die

Münchner erhöhten den
Druck, plötzlich wackelte der
BVB in der Defensive. So kam
Ribéry in der 52. Minute frei
zum Schuss, den Hummels
aber gerade noch vor Robert
Lewandowski ins Tor-Aus ab-

fälschte. Auch den Dortmun-
dern boten sich nun mehr
Räume. Nach einem starken
Solo von Marco Reus setzte
der Nationalspieler Auba-
meyang in Szene, der den
Ball über das Tor jagte (58.).

Da ist der Pott: Die Bayern-Spieler jubeln nach dem DFB-Pokalsieg mit ihrem Trainer Pep Guardiola. FOTO: DPA

Dortmunds Torwart Roman Bürki (links) rettet hier in höchster Not gegen Bayerns Thomas Müller.
BVB-Abwehrspieler Sven Bender schaut zu. FOTO: DPA

Löw rechnet weiter
mit Mario Götze
BERLIN. Fußball-Bundes-
trainer Joachim Löw rech-
net nicht mit einer langen
Ausfallzeit von WM-Held
Mario Götze. „Ich habe mit
ihm und dem Arzt telefo-
niert. Normalerweise kann er
nächsten Mittwoch ins Trai-
ning einsteigen. Ich gehe da-
von aus, dass er nicht viele
Einheiten versäumt“, sagte
Löw am Rande des DFB-Po-
kal-Endspiels zwischen dem
FC Bayern München und Bo-
russia Dortmund. Götze hat-
te im letzten Bundesligaspiel
gegen Hannover 96 einen
Rippenbruch erlitten und
fiel damit für das Cupfina-
le in Berlin aus. Ab dem 24.
Mai startet Löw mit der Nati-
onalmannschaft im Schwei-
zer Ascona in die EM-Vorbe-
reitung.

München - Dortmund i.E. 4:3
(0:0,0:0,0:0)
Bayern München: Neuer -
Lahm, Kimmich, Boateng, Ala-
ba, Vidal, Costa, Müller, Thiago,
Ribéry (108. Coman), Lewan-
dowski.
Borussia Dortmund: Bürki -
Bender, Sokratis, Hummels (78.
Ginter), Piszczek, Weigl, Castro
(106. Kagawa), Schmelzer (70.
Durm), Mchitarjan, Aubamey-
ang, Reus.
Schiedsrichter: Fritz (Korb)
Zuschauer: 74 322.
Elfmeterschießen: 0:1 Kaga-
wa, 1:1 Ar. Vidal, Neuer hält von
S. Bender, 2:1 Lewandowski, So-
kratis verschießt, Bürki hält von
Kimmich, 2:2 Aubameyang, 3:2
Müller, 3:3 Reus, 4:3 Douglas.

DFB-POKALFINALE

Kleine „Wölfe“
gegen Regensburg
BERLIN. Die Sportfreun-
de Lotte und der SV Wald-
hof Mannheim bestreiten
die Topspiele um den Auf-
stieg in die 3. Fußball-Liga.
Die Auslosung gestern er-
gab, dass der Südwest-Meis-
ter Mannheim am Mittwoch
um 19 Uhr beim Sieger der
Weststaffel antreten muss.
Das Rückspiel ist für den 29.
Mai, 13.30 Uhr, angesetzt.
Um die beiden anderen Plät-
ze in der 3. Liga kämpfen
VfL Wolfsburg II und Jahn
Regensburg sowie Elvers-
berg und der FSV Zwickau.
Zwickau hatte erst gestern
die Meisterschaft in der Re-
gionalliga Nordost perfekt
gemacht.

Den Titel verteidigt
DFB-Pokal der Frauen geht erneut an den VfL Wolfsburg

KÖLN. Der VfL Wolfsburg hat
zum dritten Mal nach 2013
und 2015 den DFB-Pokal der
Frauen gewonnen. Die Mann-
schaft von Trainer Ralf Keller-
mann setzte sich gestern im
Finale in Köln mit großer
Mühe mit 2:1 (1:1) gegen Au-
ßenseiter SC Sand durch und
feierte damit eine erfolgrei-
che Titelverteidigung.

Vor 16 542 Zuschauern
stellte Zsanett Jakabfi (7./80.
Minute) mit einem Doppel-
pack den Erfolg im 36. Frau-
en-Endspiel sicher. Für Sand
markierte Jovana Damnjano-
vic (27.) den Treffer zum zwi-
schenzeitlichen 1:1.

Am kommenden Donners-
tag kann der zweimalige
deutsche Meister die Saison
mit dem dritten Triumph in
der Champions League nach
2013 und 2014 krönen. Geg-
ner im Finale in Reggio Emi-
lia ist wie vor drei Jahren der
französische Meister Olym-

pique Lyon. Fünf Tage vor
dem Königsklassen-Endspiel
in Italien präsentierte sich der
VfL allerdings in keiner guten

Form.
Der VfL Wolfsburg ver-

suchte im DFB-Pokal-Finale
seiner Favoritenrolle direkt
gerecht zu werden und über-
nahm zunächst die Spielkont-
rolle. Das Team aus Nieder-
sachsen überzeugte mit
schnellen Kombinationen
und erspielte sich einige Tor-
chancen.

Bereits in der 7. Minute
nutzte Jakabfi die Überlegen-
heit, dribbelte sich durch die
Abwehr des SC Sand und
schloss ihre Einzelleistung
aus acht Metern zum 1:0 ab.
Wenig später verpasste es Ba-
bett Peter (15.) im Anschluss
an eine Ecke, die Führung
auszubauen.

Der SC Sand ließ sich aber
nicht unterkriegen. Der Au-
ßenseiter fand nach rund 20
Minuten seinen Rhythmus.
Sand setzte auf schnelle An-
griffe, die Wolfsburg Proble-
me bereiteten.

Die VfL-Spielerinnen mit dem
DFB-Pokal. FOTO: DPA

„Niklas, wir haben den Pott“
Hannovers A-Junioren widmen Pokalsieg ihrem verstorbenem Mitspieler

BERLIN. Die U-19 von Hanno-
ver 96 hat den DFB-Junioren-
Pokal gewonnen. Die Nieder-
sachsen setzten sich gestern
in Berlin im Finale gegen Vor-
jahressieger Hertha BSC mit
4:2 (2:2) durch. In einer lange
ausgeglichenen Partie erziel-
te 96 vor 4500 Zuschauern im
ausverkauften Hertha-Ama-
teurstadion in der Schluss-
phase die entscheidenden
Treffer.

Aus Verbundenheit saß
noch einmal Trainer Daniel
Stendel von Hannover 96 für
dieses Spiel auf der Bank der
U19. Der Coach des Bundesli-
ga-Absteigers war Anfang
April von der Nachwuchs- zur
Profi-Mannschaft gewech-
selt, mit der er dann in die 2.
Bundesliga abgestiegen war.

Maximilian Mittelstädt (6.
Minute) brachte Hertha mit
1:0 in Führung. Dann drehen
Elias Huth (24.) und Moha-
mad Darwish (31./Foulelfme-

ter) innerhalb von sieben Mi-
nuten die Partie zugunsten
der Hannoveraner. Noch vor
der Pause glich Leon Jensen
zum 2:2 für die Hertha aus
(37.). Im zweiten Abschnitt
traf erneut Darwish zum 3:2
für 96. Den 4:2-Schlusspunkt
setzte Lars Ritzka (90.).

Daniel Stendel war nach

Abpfiff merklich gerührt.
„Wir wollten es insbesondere
im zweiten Durchgang mehr,
waren am Drücker und haben
auch verdient gewonnen“,
sagte er. Und ganz zum
Schluss richtete er noch ein
paar Worte gen Himmel. „Ein
kleiner Gruß nach oben: Ni-
klas, wir haben den Pott.“

Die A-Junioren von Hannover 96 widmeten den Pokalsieg ihrem
verstorben Teamkameraden Niklas Feierabend FOTO: DPA
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Nervenstarke Bayern holen sich den Pokal
Rekordmeister feiert 4:3 nach Elfmeterschießen gegen Borussia Dortmund - Torlos nach 120 Minuten

BERLIN. Dramatisches Happy
End für Pep Guardiola: Nach
einem glücklichen Pokal-Tri-
umph im Elfmeterschießen
hat sich der spanische Star-
trainer mit dem begehrten
Double beim FC Bayern ver-
abschiedet. Die Münchner
feierten in einem packenden
DFB-Pokalfinale einen 4:3-
Sieg im Elfmeterschießen ge-
gen den großen Rivalen Bo-
russia Dortmund, nachdem es
nach 120 Minuten und einem
großen Abnutzungskampf 0:0
gestanden hatte.

74 322 Zuschauer sahen
gestern Abend im Berliner
Olympiastadion ein nach der
Pause dramatisches Fußball-
spiel, das für den BVB mit
dem dritten verlorenen Po-
kalfinale nacheinander ent-
täuschend endete. Kapitän
Mats Hummels blieb das er-
sehnte Happy End mit einem
Titelgewinn vor seinem Milli-
onen-Wechsel zum FC Bay-
ern verwehrt.

Im Elfmeterschießen ver-
sagten Sven Bender und Sok-
ratis die Nerven, bei den Bay-
ern hatte lediglich Joshua
Kimmich verschossen. Den
entscheidenden Elfmeter ver-
wandelte Douglas Costa.

So konnte auch BVB-Coach
Thomas Tuchel als Nachfol-
ger von Jürgen Klopp ein
starkes erstes Jahr in Dort-
mund im letzten Saisonspiel
nicht krönen. Dafür jubelte
Guardiola, der in drei Jahren
sieben Titel mit dem FC Bay-
ern holte, aber die Sehnsucht
des deutschen Rekordcham-
pions nach dem Champions-
League-Gewinn nicht stillen
konnte. Immerhin gelang den
Münchnern der 18. Cupsieg.

Auf große Chancen warte-
ten die Zuschauer zunächst
vergeblich. Ein Distanzschuss
und ein Kopfball von Thomas
Müller (4. und 22. Minute) -
mehr ließ der BVB in der ers-
ten halben Stunde nicht zu.
Auch, weil Mats Hummels in

der Innenverteidigung abge-
klärt und ohne Nervenflattern
agierte. Auch in der zweiten
Hälfte änderte sich wenig.
Bei beiden Mannschaften lös-
ten sich nun die taktischen
Fesseln. Insbesondere die

Münchner erhöhten den
Druck, plötzlich wackelte der
BVB in der Defensive. So kam
Ribéry in der 52. Minute frei
zum Schuss, den Hummels
aber gerade noch vor Robert
Lewandowski ins Tor-Aus ab-

fälschte. Auch den Dortmun-
dern boten sich nun mehr
Räume. Nach einem starken
Solo von Marco Reus setzte
der Nationalspieler Auba-
meyang in Szene, der den
Ball über das Tor jagte (58.).

Da ist der Pott: Die Bayern-Spieler jubeln nach dem DFB-Pokalsieg mit ihrem Trainer Pep Guardiola. FOTO: DPA

Dortmunds Torwart Roman Bürki (links) rettet hier in höchster Not gegen Bayerns Thomas Müller.
BVB-Abwehrspieler Sven Bender schaut zu. FOTO: DPA

Löw rechnet weiter
mit Mario Götze
BERLIN. Fußball-Bundes-
trainer Joachim Löw rech-
net nicht mit einer langen
Ausfallzeit von WM-Held
Mario Götze. „Ich habe mit
ihm und dem Arzt telefo-
niert. Normalerweise kann er
nächsten Mittwoch ins Trai-
ning einsteigen. Ich gehe da-
von aus, dass er nicht viele
Einheiten versäumt“, sagte
Löw am Rande des DFB-Po-
kal-Endspiels zwischen dem
FC Bayern München und Bo-
russia Dortmund. Götze hat-
te im letzten Bundesligaspiel
gegen Hannover 96 einen
Rippenbruch erlitten und
fiel damit für das Cupfina-
le in Berlin aus. Ab dem 24.
Mai startet Löw mit der Nati-
onalmannschaft im Schwei-
zer Ascona in die EM-Vorbe-
reitung.

München - Dortmund i.E. 4:3
(0:0,0:0,0:0)
Bayern München: Neuer -
Lahm, Kimmich, Boateng, Ala-
ba, Vidal, Costa, Müller, Thiago,
Ribéry (108. Coman), Lewan-
dowski.
Borussia Dortmund: Bürki -
Bender, Sokratis, Hummels (78.
Ginter), Piszczek, Weigl, Castro
(106. Kagawa), Schmelzer (70.
Durm), Mchitarjan, Aubamey-
ang, Reus.
Schiedsrichter: Fritz (Korb)
Zuschauer: 74 322.
Elfmeterschießen: 0:1 Kaga-
wa, 1:1 Ar. Vidal, Neuer hält von
S. Bender, 2:1 Lewandowski, So-
kratis verschießt, Bürki hält von
Kimmich, 2:2 Aubameyang, 3:2
Müller, 3:3 Reus, 4:3 Douglas.

DFB-POKALFINALE

Kleine „Wölfe“
gegen Regensburg
BERLIN. Die Sportfreun-
de Lotte und der SV Wald-
hof Mannheim bestreiten
die Topspiele um den Auf-
stieg in die 3. Fußball-Liga.
Die Auslosung gestern er-
gab, dass der Südwest-Meis-
ter Mannheim am Mittwoch
um 19 Uhr beim Sieger der
Weststaffel antreten muss.
Das Rückspiel ist für den 29.
Mai, 13.30 Uhr, angesetzt.
Um die beiden anderen Plät-
ze in der 3. Liga kämpfen
VfL Wolfsburg II und Jahn
Regensburg sowie Elvers-
berg und der FSV Zwickau.
Zwickau hatte erst gestern
die Meisterschaft in der Re-
gionalliga Nordost perfekt
gemacht.

Den Titel verteidigt
DFB-Pokal der Frauen geht erneut an den VfL Wolfsburg

KÖLN. Der VfL Wolfsburg hat
zum dritten Mal nach 2013
und 2015 den DFB-Pokal der
Frauen gewonnen. Die Mann-
schaft von Trainer Ralf Keller-
mann setzte sich gestern im
Finale in Köln mit großer
Mühe mit 2:1 (1:1) gegen Au-
ßenseiter SC Sand durch und
feierte damit eine erfolgrei-
che Titelverteidigung.

Vor 16 542 Zuschauern
stellte Zsanett Jakabfi (7./80.
Minute) mit einem Doppel-
pack den Erfolg im 36. Frau-
en-Endspiel sicher. Für Sand
markierte Jovana Damnjano-
vic (27.) den Treffer zum zwi-
schenzeitlichen 1:1.

Am kommenden Donners-
tag kann der zweimalige
deutsche Meister die Saison
mit dem dritten Triumph in
der Champions League nach
2013 und 2014 krönen. Geg-
ner im Finale in Reggio Emi-
lia ist wie vor drei Jahren der
französische Meister Olym-

pique Lyon. Fünf Tage vor
dem Königsklassen-Endspiel
in Italien präsentierte sich der
VfL allerdings in keiner guten

Form.
Der VfL Wolfsburg ver-

suchte im DFB-Pokal-Finale
seiner Favoritenrolle direkt
gerecht zu werden und über-
nahm zunächst die Spielkont-
rolle. Das Team aus Nieder-
sachsen überzeugte mit
schnellen Kombinationen
und erspielte sich einige Tor-
chancen.

Bereits in der 7. Minute
nutzte Jakabfi die Überlegen-
heit, dribbelte sich durch die
Abwehr des SC Sand und
schloss ihre Einzelleistung
aus acht Metern zum 1:0 ab.
Wenig später verpasste es Ba-
bett Peter (15.) im Anschluss
an eine Ecke, die Führung
auszubauen.

Der SC Sand ließ sich aber
nicht unterkriegen. Der Au-
ßenseiter fand nach rund 20
Minuten seinen Rhythmus.
Sand setzte auf schnelle An-
griffe, die Wolfsburg Proble-
me bereiteten.

Die VfL-Spielerinnen mit dem
DFB-Pokal. FOTO: DPA

„Niklas, wir haben den Pott“
Hannovers A-Junioren widmen Pokalsieg ihrem verstorbenem Mitspieler

BERLIN. Die U-19 von Hanno-
ver 96 hat den DFB-Junioren-
Pokal gewonnen. Die Nieder-
sachsen setzten sich gestern
in Berlin im Finale gegen Vor-
jahressieger Hertha BSC mit
4:2 (2:2) durch. In einer lange
ausgeglichenen Partie erziel-
te 96 vor 4500 Zuschauern im
ausverkauften Hertha-Ama-
teurstadion in der Schluss-
phase die entscheidenden
Treffer.

Aus Verbundenheit saß
noch einmal Trainer Daniel
Stendel von Hannover 96 für
dieses Spiel auf der Bank der
U19. Der Coach des Bundesli-
ga-Absteigers war Anfang
April von der Nachwuchs- zur
Profi-Mannschaft gewech-
selt, mit der er dann in die 2.
Bundesliga abgestiegen war.

Maximilian Mittelstädt (6.
Minute) brachte Hertha mit
1:0 in Führung. Dann drehen
Elias Huth (24.) und Moha-
mad Darwish (31./Foulelfme-

ter) innerhalb von sieben Mi-
nuten die Partie zugunsten
der Hannoveraner. Noch vor
der Pause glich Leon Jensen
zum 2:2 für die Hertha aus
(37.). Im zweiten Abschnitt
traf erneut Darwish zum 3:2
für 96. Den 4:2-Schlusspunkt
setzte Lars Ritzka (90.).

Daniel Stendel war nach

Abpfiff merklich gerührt.
„Wir wollten es insbesondere
im zweiten Durchgang mehr,
waren am Drücker und haben
auch verdient gewonnen“,
sagte er. Und ganz zum
Schluss richtete er noch ein
paar Worte gen Himmel. „Ein
kleiner Gruß nach oben: Ni-
klas, wir haben den Pott.“

Die A-Junioren von Hannover 96 widmeten den Pokalsieg ihrem
verstorben Teamkameraden Niklas Feierabend FOTO: DPA
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Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Zwilling 21.5. - 21.6.
Treffen Sie eine Entschei-

dung aus dem Bauch heraus.

Ihre Intuition lässt Sie dabei

nicht im Stich und bietet hilf-

reiche Unterstützung.

Krebs 22.6. - 22.7.
Stimmungsmäßig hat der

kosmische Einfluss von

“sinnlich” bis “temperament-

voll” so gut wie alles zu bie-
ten. Es könnte aufregend
werden.

Löwe 23.7. - 23.8.
Eine neue Bekanntschaft be-
deutet Ihnen mehr, als Sie
zunächst zugeben wollen.
Sie haben Gelegenheit, sich
vorteilhaft zu präsentieren.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
In puncto Gesundheit sollten
Sie sich ruhig ein wenig kon-
sequenter verhalten! Treiben
Sie in Maßen Sport und er-
nähren Sie sich gesund.

Waage 24.9. - 23.10.
Ein Gespräch verläuft viel
besser als erwartet. Wie gut,

dass Ihre Sorgen unberech-

tigt waren. Gehen Sie abends

mal wieder unter Leute.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Keine Experimente! Halten

Sie sich an die Methoden, die

Ihnen bestens vertraut sind

und die Sie bislang sicher

ans Ziel geführt haben.

Schütze 23.11. - 21.12.
Das Privatleben läuft weitge-
hend nach Ihren Vorstellun-
gen. Nutzen Sie die Schön-
wetterlage zu längst fälligen
klärenden Gesprächen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie dürfen nicht an sich
selbst zweifeln, auch wenn
einiges auf Sie zukommt.
Keine Angst! Wagen Sie ru-
hig einmal etwas mehr als
sonst.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie sollten ein bisschen lie-
bevoller mit sich selbst um-
gehen. Nehmen Sie sich
daher am Abend Zeit für ein
besinnliches Essen zu zweit.

Fische 20.2. - 20.3.
Ihr seelisches Gleichgewicht
lässt momentan etwas zu
wünschen übrig. Sie benöti-
gen viel Liebe und Aufmunte-
rung vonseiten Ihrer Umwelt.

Widder 21.3. - 20.4.
Gelegentliche Reibereien
sind situationsbedingt und
harmlos. Sie wirken ein we-
nig verkrampft, lassen Sie al-
les etwas lockerer angehen.

Stier 21.4. - 20.5.
Beruflich ein günstiger Tag,
vorausgesetzt, Sie können
eine wichtige Mitteilung für
sich behalten. Auch Unge-
wöhnliches kann eintreten.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
23. bis 28. Mai 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 25.5.2016

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 5,99
Rinderbraten

1 kg € 7,99
Eystruper Landmettwurst

100 g € –,75
Wurstsalat

100 g € –,69

Heute 20 %
auf

Spargelplatten/
Spargelzangen

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

20% auf ALLES!
Bis Sonntag,
5. Juni 2016

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig

Schulen Rahn
Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
( 05021 60203, Fax 602040
Mail: info@schulen-rahn.de

Noch wenige freie Schulplätze ab August!!
• Zweijährige Berufsfachschule - Kosmetik
Für Haupt-/Realschüler zur/zum „Staatl. geprüften Kosmetiker/in“
• Fachoberschule-Sozialpädagogik
• Fachoberschule-Gestaltung
• Fachoberschule-Wirtschaft
Für Realschüler/innen: Abschluss „Fachhochschulreife“

Ganztags- oder Regelschule
• private Realschule Rahn (5. + 6. Klasse)
Auf Wunsch inkl. Mittagessen u. zusätzlicher Betreuungszeiten

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Marklohe OT – traumhaftes Anwesen mit hoch-

wertig sanierten Fachwerkgebäuden und mit
historischem Baumbestand, historisches Bj. von
1776, 178 m2 Wfl., 7 Zi., tolle EBK, HWR, 2 Bäder,
WC, Ankleidezimmer, Einbauschränke, Nebengebäude mit Garage
und weiteren Ausbaureserven. Ein Ofen mit handgeformten Kacheln
sowie stilvolle italienische Fliesen sorgen für romantische Abende. Re-
präsentativer Landsitz umgeben von Naturschutz und Wasserflächen
mit viel Potenzial für Wohnen mit Gewerbe, Pferdehaltung. Heizung Öl
(75,90 kWh/m²*a) Kaufpreis: Auf Anfrage

2 Nienburg, interessante Baufläche ca. 2000 m², kein Durch-
gangsverkehr, in naturnaher Lage, freie Bauweise, GRZ 0,3,
1-geschossig. Ideal für ein Stadthaus oder Villa, sofort bebau-
bar, 42,00 € m².

Gesuche:
3 Im Auftrag suchen wir im LK Nienburg oder LK Diepholz einen

Resthof in Alleinlage (Hundehaltung). Renovierungsbedürftige
Objekte wären auch kein Problem.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Immobilien

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Der Dachsanierer

Staffhorst,  (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Garagen

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen oder vermieten?

Immo-Biller
Passgenau – vermittelte – Immobilien

Uwe Biller, Immobilienmakler (IHK)
Ahldener Weg 5 · 31637 Rodewald

www.immo-biller.de
Tel. 05074 9675415

Ihr Immobilienvermittler für das
Aller-Leine- und Mittelweser-Gebiet

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Baugrundstücke

Mehlbergen: Bauplatz 2105 m²,
verkehrsgünstige unverbaubare
Lage, Naturschutzschutzgebiet,
hans.justus@gmx.de

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Verpachtungen

Rinderstall für 56 Rinder in
Schessinghausen zum 01.07.16
zu verpachten
Tel. 01601172550

Immobilien-Gesuche

Suche dringend 1-2 Familienhaus
in Uchte, mindestens 5 Zi.,
ab 140 m² mit Garten. Das
Haus sollte in gutem Zustand
sein, wenn möglich zentrums-
nah. % (01 70) 4 40 80 22

Gewerbegrundsrücke

Nienburg - suche Eigentumswoh-
nung im EG, 3-4 ZK, 2 Bäder/
WC, Balkon/Terrasse,
% (01 62) 7 23 07 71

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Husum/Groß Varlingen:
1 Zi.-Appartment,
250,- € WM inkl. NK, inkl.
Strom + 3 MM MK, frei ab so-
fort, % (01 73) 6 64 66 09

Lgd., 1 Zi.-App., 40 m², sep. EBK,
an NR, zum 1.8.16, 250,- € KM,
% (01 73) 7 64 78 74

2-Zimmer-Wohnung

Rehburg: 2 Zim., 265,- E KM +
NK + MS, % (01 60) 4 85 19 48
oder % (01 75) 2 25 77 97

Wohnen am CuraZentrum
energetisch optimiertes Wohnen
in Uchte, 2 ZKB, 2. OG, BJ
2014, Balkon, Fahrstuhl, 59,95
m², 389,68 € KM
% (0 57 63) 18 12 14 Mo.-Fr.

Nbg. gegenü. Hallenbad 2 ZKB
EG, Terr, 68 qm, KM 400 €,
EBK. % (01 71) 8 30 37 66

Eystrup, Bahnhofstr.: 3 Min. zum
Bhf., 82 m², 2 ZKB, 400 E KM +
120 E NK, % (0 42 54) 800 200 o.
(01 72) 4 21 21 21

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

3-Zimmer-Wohnung

Rehburg: 3 Zi., EG, EBK, Bad,
64 m², sep. Eingang, 315,- € KM
+ NK, Garage 25,- €, zum
1.8.2016, % (0 50 37) 22 74

Nienburg: stadtnahe 3 ZKB
mit EBK und Balkon, reno-
viert, 65m², 390,- € KM +
NK + MK, % (0 50 25) 4 68

4-Zimmer-Wohnung

Haßbergen: 4 ZKB mit
Balkon, 120 m², EBK, Parkett,
Keller, Garage, sofort frei,
keine Tierhaltung möglich,
KM 480 €,
% (0 50 24) 98 18 81

Stolzenau 4 ZKB, 90 qm, KM 360
€ + 30 € Garage. Ab 01.07.,
% (01 71) 5 12 03 37

Nienb., Lehmwandlungsgraben 6:
4 ZKB, PKW-Stellpl., 83 m²,
KM 410,- E + NK + MS, zum
01.08.16, % (0 50 37) 465 od.
% (01 70) 8 37 99 02

Gewerbliche
Vermietungen

Nienburg/Innenstadt:
Ladenfläche 80 m², vielfältig
nutzbar, 395,- € KM + NK,
Garage mit Stellplatz am Objekt
für zzgl. 50,- €, auch kurzfristig
mietbar. % (01 71) 4 10 95 64

Mietgesuche

50-jähriger, berufstätiger, alleinst.
Mann (NR) sucht kleine Woh-
nung in Loccum. Bitte melden:
mk500065@web.de

Älteres Ehepaar sucht Haus od.
EG-Whg. % (0 54 35) 95 69 59

Wohnung/Haus
gesucht: Miete/Kauf suche ein
Miet,- oder Kaufobjekt in
31632 Husum % (0 50 36) 8
76 99 25 % (01 74) 9 66 06
16 hdahnke@arcor.de

1-Zimmer-Wohnung

Berufst. sucht möbl. Zimmer in
Nienburg, % (0 51 41) 38 16 64

1-Zi.-Whg. gesucht: In Nbg.:
bis 250€ KM % (01 51) 63
45 89 37

3-Zimmer-Wohnung

Nbg./Umgeb.: Alleinerzieh. Vater
m. 17-jähr. Tochter sucht 3 ZKB,
Postfach 1570, 31565 Nienburg

Rehburg: 3 ZKB, EBK, Bad,
1. OG, gr. Balk., 80 m², 390,- E

KM + NK, evtl. Garage 25,- E ,
ab 01.09 evtl. früher,
% (0 50 37) 22 74 od.
% (0172) 5 15 35 04

Häuser

Kleines Haus mit gr. Grundstück
in ländl. Gegend, mögl. Alleinla-
ge, von Ehepaar (50) zu mieten
gesucht, % (0 50 27) 94 99 29

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Heilpraktiker

Wir sind wieder für Sie da!
Jens und Bianca

Wischhöfer
Heilpraktiker/in

Stoffwechseluntersuchung, Stoßwel-
lentherapie, Wirbelsäulenbehandlung

n. Dorn, Fußreflexzonenmassage,
klassische Naturheilverfahren

Bruchstraße 15 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 52 22

www.naturheilpraxis-wischhoefer.de

Verloren

Brille verloren zwischen Estorf
und Nienburg - Fahrradweg,
% (01 62) 7 36 64 32
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Fahrschule Schindler aus
Rodewald freut sich über den
Fahrsimulator. Dieser ersetzt
natürlich nicht das Lernen auf
der Straße, aber im Vorfeld
können somit Ängste und
Fehlverhalten der Fahrschüler
unter Kontrolle gebracht wer-
den. Dadurch können die Fahr-
schüler schon im ersten Kon-
takt auf der Straße mit einem
beruhigten Gefühl den Zünd-
schlüssel drehen. Zu Kostener-
sparnissen kommt es, da die
ersten sechs Stunden im Simu-
lator günstiger sind! Warum
auf dem Simulator das Fahren
lernen? Es werden die Hand-
habungen auf dem Simulator
gelehrt! Automatismen kön-
nen stressfrei im Schonraum
gelernt werden! Fehler im
Straßenverkehr werden stetig
wiederholt, bis zur Perfektion,

und können dann im realen
Verkehr umgesetzt werden.
Hier einige paar weitere Vor-
teile für den Fahrsimulator:
Durch die drei großen Moni-
tore hat man ein breites Blick-
feld und kann auch den Quer-
verkehr gut einsehen. Über
die Spiegel im Sichtfeld erfährt
man, was hinter und neben
einem geschieht. Über eine
Kamera wird die Blickführung
festgehalten – so erkennt das
System, ob der Schulterblick
gemacht wurde! Lenkrad: Für
ein realitätsnahes Fahrgefühl
ist im Simulator ein spezielles
Lenkrad mit Kraftrückkoppe-
lung Force-Feedback verbaut.
Kupplung, Bremse und Gas –
hier lernt man an einer echten
PKW-Pedalerie, die sich wie im
Auto nach hinten bedienen
lassen.

Fahrsimulator in der Fahrschule Schindler!

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Stellenangebote

Wir suchen ab dem 01.08.2016 für unser MVZ Nienburg eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit für den urologischen Fachbereich.

Eine onkologische Zusatzausbildung wäre sehr von Vorteil.

Wenn Sie Erfahrungen auf diesem Gebiet haben, organisierte Kompetenz
und selbständig-lösungsorientierte Arbeitsweise Sie prägen,

senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

MVZ Nienburg - Herrn Udo Jantzen
Ziegelkampstraße 39. 31582 Nienburg/Weser

Email: udo.jantzen@helios-kliniken.de

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit für den urologischen Fachbereich.

Busfahrer/-in
für den Linien- und Schulbus-
verkehr gesucht.
Busbetrieb H.-J. Plein
% (0 42 72) 15 43 von 9.00
- 11.30 Uhr
% (01 73) 6 11 58 03 ab
12.00 Uhr
plein-busunternehmen@t-online.
de

Reinigungskraft (m/w)
für Nienburg zu sofort gesucht
für ca. 3 Wochen, Täglich ca.
6 Stunden ab 8 Uhr.
Pegasus Servicepool, Ahnsen
% (01 62) 3 47 84 53

Suchen Gerüstbauer/
Gerüstbauhelfer

Bezahlung nach Tarif,
Führerschein Kl. C1E.

Bewerbung per Email an:
carsten.wenisch@t-online.de

Gerüstbau/verleih
Wenisch
31604 Raddestorf

Glisser Landstraße 6
Telefon (0 57 65) 94 27 86

oder (01 71) 8 32 63 38

PetraWagner
Am Blanken Moor 20 a

27324 Eystrup
Telefon 0 42 54 / 26 15

Praxis für Physiotherapie
PetraWagner

Wir suchen zu sofort eine/n

Masseur/-in oder
Physiotherapeuten/-in

mit MLD
als Krankheitsvertretung.

Eine spätereWeiterbeschäftigung
inTeil- oderVollzeit wäre möglich.

Krankengymnastik · ManuelleTherapie ·
Lymphdrainage · Massage · Fußpflege ·

MedicalTaping · Triggerpunktbehandlung ·
Nachbehandlung von Sportverletzungen

Suche Geschäftspartner/in für
gutgehenden Restaurant-Hotel-
betrieb in Leese. 150.000 € Ei-
genkapital erforderlich
% 05761 /90208845

Zuverl. HAUSHALTSHILFE in
Nbg. ges., 1x Woche / 3 Std.,
% (0 51 38) 7 08 96 53

Aushilfe (m/w) auf 450-€-Basis
für Garten- und Malerarbeiten

gesucht,
auch für Hartz-4-Empfänger.

Firma RDS Dienstleistungen
Telefon (0172) 5226385

MFA in Teilzeit
zum 1. Juli 2016 für
allgemeinmedizinische

Praxis in
Petershagen/Döhren

gesucht.
Gerne auch

Wiedereinsteiger/in.
Tel. (05705) 226

Friseur/in
für Beratung und Verkauf

in unserem Haarshop
in Nienburg

auf 450-€- oder Teilzeit-Basis
gesucht.

 (0521) 9887780

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zu sofort.

Bewerbung an:
Krankengymnastik-Praxis

Martin Bartsch
Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 9 60 60

Mühlenstraße 20 · 31582 Nienburg
Telefon 05021 62081

www.weserschloesschen.de

Wir suchen
freundliche und flexible

Aushilfen
für die Bereiche Service / Küche

und Zimmerreinigung

Zuverlässige Reinigungskraft
für unsere Geschäfträume in
Nienburg gesucht. ca. 4 Std./Wo.
Bewerbungen bitte unter
% (0 50 21) 9 61 50 Herr Funk
Schlicker Fahrzeugteile und Zu-
behör GmbH, Göttinger Str. 2,
31582 Nienburg

Erfahrener Maurer gesucht
Tel. 0174/4005437

Stellengesuche

Minijob ges. im Bereich Garten u.
Haus o. Landwirtschaft/Bereich
Schweine. % (01 51) 196 12 112

Biete Gartenhilfe an.
% (01 74) 3 92 86 38

Die faszinierende Reise in das

Reich der lebenden Schatten auch

2017 wieder in Deutschland!

Großes Schattentanztheater vom

Allerfeinsten. Virtuose Artistik

und eine packende Choreographie

ziehen die Besucher in ihren Bann.

Ein atemberaubendes Fest für alle

Sinne. Poetisch, ästhetisch, spek-

takulär. Mit absoluter Körperbe-

herrschung und höchster Präzision

projizieren die Künstler in rasanter

Abfolge einzig mit ihren Körpern

immer neue Schattenbilder. Für

den Zuschauer entstehen lebendige

Welten, die wie kleine Kurzfilme

anzuschauen sind. Das amerikani-

sche Starensemble wurde 2008 von

Adam Battelstein gegründet. Zuvor

war er selbst fast 20 Jahre als Tän-

zer und Performer auf unzähligen

Bühnen weltweit zu sehen. 2013

begeisterte CATAPULT im ame-

rikanischen Ableger der TV-Show

„Das Supertalent“ und wurde von

der Jury und den Zuschauern bis

ins Finale gevotet.

Tickets versandkostenfrei auf

www. am a z i n g s h a d ow s . d e ,

Tickethotline: 0365 – 5481830, an

der Theaterkasse sowie an allen be-

kannten VVK-Stellen der Region.

24.02.17 im Theater (auf dem Hornwerk) in Nienburg

AMAZING SHADOWS
performed by CATAPULT ENTERTAINMENT (USA)

ANZEIGE
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Veranstaltungen

FEIERT UNGLAUBLICHE 6.000 SHOWS

streng limitiert und

Nur 10 Tage
bis zum 24.05. Buchbar!

6.000
tickets
für 60
Endpreis inkl. aller Gebühren

*USt. fällt nicht an. Gültig für Tickets der PK 3 für Shows von Di. bis Do. Weitere Aktionspreise und andere Wochentage
gegen Aufpreis verfügbar. Bei telefonischer oder Online-Buchung fällt pro Auftrag zusätzlich eine Pauschale für Versand
(4,90 €), Hinterlegung (2,90 €) oder ticketdirect (2,50 €) an. Das Angebot ist nur buchbar bis zum 24.05.2016 für ausge-
wählte Vorstellungen vom 25.05. bis 30.11.2016. Das Angebot ist streng limitiert und gilt nur solange der Vorrat reicht.

Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren.

Lange Straße 74

31582 NIENBURG

Telefon 05021/966104

Buchen Sie jetzt in unserem

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

AIDACruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • AmStrande 3 d • 18055 Rostock

Mediterrane
Highlights 6

Mallorca ·Villefranche-sur-Mer · LaSpezia ·
Rom/Civitaveccia ·Olbia ·Mallorca
7 Tagemit AIDAstella August bis
September 2016

p.P. ab€749*

Adria ab Venedig
Venedig · Korfu · Bari ·
Dubrovnik · Zadar · Venedig
7 Tagemit AIDAbella
im Juni 2016 p.P. ab€699*

VonMallorca
nach Abu Dhabi

Mallorca · Valletta · Heraklion · Suezkanal-
Passage · Aqaba · Salalah · Muscat · Abu
Dhabi
17 Tagemit AIDAstella am
22. Okt. 2016 p.P. ab€999*

An- und Abreisepaket einfach dazubuchen:
■ Adria ab Venedig · An- und Abreisemit dem
AIDA Bus ab 158€ p. P**

■ Mediterrane Highlights 6 · An- und Abreisepaket
ab 370€ p. P., limitiertes Kontingent

■ VonMallorca nach Abu Dhabi · An- und Abreisepaket
ab 560€ p. P., limitiertes Kontingent

Gültig bis Donnerstag, 26. Mai 2016
* AIDAVARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDA
Katalog inklusive der Reisebestimmungen.

** zum halben Preis auch für eine Strecke buchbar

Bekanntschaften

Attraktiver Handwerksmeis-
ter, 76 J., Witwer, gepflegt,
charmant, aufgeschlossen, vol-
les Haar, mit Pkw, möchte ge-
meinsam lachen, reisen, tanzen,
ohne gleich zusammen zu ziehen.
Seniorenverm. 05172-9667016.

Witwe Maria, 67, alleinst., schlank, eine
aktive, solide Frau, finanziell unabh., tat-
kräftig, ehrlich, Autofahrerin, sucht humor-
vollenHerrn.Tel.0800-7237445Anrufkostenl.
tgl. von09-21UhrPVwww.weser-ems-liebe.de

Anschmiegsame Renate, 68 J.,
gel. Pflegekraft, schöne Figur, 2
Jahre Witwe, mit Pkw. Suche ein-
fachen Mann bis Ende 80. Bin kei-
ne Reisetante, liebe Spaziergän-
ge, Volksmusik u. gute Gespräche.
Gern besuche ich Sie mit einem
Stück Kuchen, bei Gefallen bin
umzugsbereit.
Seniorenverm. 05172-9667016.

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Stolzenau: Nachhilfe für 3 paläst.
Kinder (5-9 J.) in Deutsch ge-
sucht? %(0 57 61) 27 26 ab 19 h

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

ErdarbeitenNienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege  (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Steyerberg: Hundesitter für kl.
Hund 1x tägl. zum Gassigehen
gesucht, % (0 57 64) 9 42 86 95

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice.  (05765) 9426625

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

Wärmedämmputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Verschiedenes

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Nienburg: Suche Haushaltshilfe
(stundenweise) für körperlich
etwas eingeschränkt Dame (85),
% (01 62) 7 23 07 71
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Stellenangebote

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat im
Kinder- und Jugendhaus/Außenstelle
Schule Am Ahnsförth zum 01.08.2016
folgende Stellen auf Dauer zu besetzen:

4 staatl. anerk. Erzieher/innen
(EG S 8 a TVöD)

Staatl. anerk. Erzieher/in oder

staatl. gepr. Sozialassistent/in
(EG S 8 a o. S 3 TVöD)

Küchenkraft
(EG 1 TVöD)

Zusätzlich sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt bzw.
zum 01.08.2016 folgende Stellen auf Dauer zu besetzen:

Einrichtungsleitung Kita Hagen
Staatl. anerkannte/r Erzieher/in oder
Sozialpädagogin/Sozialpädagoge/Sozialarbeiter/in
(EG S 13 TVöD)

Staatl. anerk. Erzieher/in
(EG S 8a TVöD) Kita Poggenhagen

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
Kraftfahrer/-innen als Aushilfe auf 450-€-Basis
für unsere Tagestouren wochentags oder an Wochenenden
(FS-Klasse C oder CE/C1E mit Fahrerkarte und Eintragung 95 erforderlich)

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefonisch oder schriftlich.

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg/Weser
Telefon (05021) 9638-47
info@frikoni.de

Die Firma PengerVerkehrs und Werbesysteme GmbH ist ein
Metallbaubetrieb mit den SchwerpunktenVerkehrstechnik,
Tiefbau und konstruktiver Metallbau.

ZurVerstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Projektleiter/in

Zu Ihren Aufgaben gehört es, Bauprojekte in ihrer Gesamtheit
zu planen und zu leiten. Das Ganze immer in engem Kunden-
kontakt.

Das sollten Sie mitbringen:
– eine abgeschlossene techn. Berufsausbildung, idealerweise

mit einer Zusatzqualifikation (Meister, Techniker) der
Fachrichungen Bau, Elektrotechnik oder Metall

– Erfahrungen mit der Leitung von Baustellen/Projekten
– Zuverlässigkeit
– gute Kenntnisse in MS Office
– Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
– interessante Tätigkeiten mit wechselnden Aufgaben
– ein hohes Maß an Eigenverantwortung
– Platz für eigene Ideen

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per
Mail oder Post an: Nils.Penger@penger-gmbh.de

PengerVerkehrs und Werbesysteme GmbH
Bremer Straße 6 Telefon (05761) 902980
31592 Stolzenau www.penger-vuw.de
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WWiirr ssiinndd eeiinn mmiitttteellssttäännddiscchher PPrroodduuzzeenntt vvoonn KKaallkkssaannddsstteeiinneenn uunndd PPoorreenn--
bbeettoonnsstteeiinneenn.. FFüürr uunnsseerreenn SSttaannddoorrtt iinn MMaarrkklloohhee ssuucchheenn wwiirr eeiinneenn

BBeettrriieebbsseelleekkttrriikkeerr ((mm//ww))
UUnnsseerree EErrwwaarrttuunnggeenn
•• AAbbggeesscchhlloosssseennee AAuussbbiilldduunngg zzuumm EElleekkttrriikkeerr//iinn ooddeerr EEnneerrggiiee--

eelleekkttrroonniikkeerr//iinn
•• BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg iinn ddeerr eelleekkttrriisscchheenn uunndd sstteeuueerruunnggsstteecchhnniisscchheenn

IInnssttaannddhhaallttuunngg uunndd RReeppaarraattuurr uunndd iimm UUmmggaanngg mmiitt mmeecchhaanniisscchheenn
AAbbllääuuffeenn iinn PPrroodduukkttiioonnssaannllaaggeenn

•• EEiinnssaattzzbbeerreeiittsscchhaafftt,, FFlleexxiibbiilliittäätt uunndd ZZuuvveerrlläässssiiggkkeeiitt
•• TTeeaammffäähhiiggkkeeiitt uunndd ddiiee FFäähhiiggkkeeiitt zzuumm sseellbbssttssttäännddiiggeenn uunndd aalllleeiinn--

vveerraannttwwoorrttlliicchheenn AArrbbeeiitteenn
•• KKeennnnttnniissssee uunndd EErrffaahhrruunnggeenn iimm UUmmggaanngg mmiitt SScchhüüttzzsstteeuueerruunnggeenn uunndd

iinn ddeerr SSPPSS-- uunndd AAnnttrriieebbsstteecchhnniikk
•• KKeennnnttnniissssee uunndd EErrffaahhrruunnggeenn iimm PPrrooggrraammmmiieerreenn vvoonn SS55//SS77 uunndd

FFrreeqquueennzzuummrriicchhtteerrnn

WWiirr bbiieetteenn
•• IInntteerreessssaanntteenn,, aabbwweecchhsslluunnggssrreeiicchheenn uunndd ssiicchheerreenn AArrbbeeiittssppllaattzz
•• WWeeiitteerrbbiilldduunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn zzuurr EErrwweeiitteerruunngg ddeerr FFaacchhkkeennnnttnniissssee

IIhhrree sscchhrriiffttlliicchhee BBeewweerrbbuunngg mmiitt AAnnggaabbee IIhhrreerr EEiinnkkoommmmeennssvvoorrsstteelllluunngg
uunndd ddeess nnääcchhssttmmöögglliicchheenn EEiinnttrriittttsstteerrmmiinnss sseennddeenn SSiiee bbiittttee aann::
SScchhllaammaannnn KKaallkkssaannddsstteeiinnwweerrkk II PPoorreennbbeettoonnwweerrkk GGmmbbHH
AAmm KKaallkkssaannddsstteeiinnwweerrkk 22
333111666000888 MMMaaarrrkkklllooohhheee
TTeell.. 0055002211 // 99779988 00
wwwwww..sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee
bbuucchhhhaallttuunngg@@sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams für unsere junge
Wohngemeinschaft für Menschen mit geistig/seelischer
Beeinträchtigung in Stolzenau.

Sie sind ein/e erfahrene/r, engagierte/r

Pädagogische Fachkraft
Sozialpädagoge (w/m), Heilerziehungspfleger (w/m),

Ergotherapeut (w/m)
(33 Std./Wo.)

Sie arbeiten in einem kollegialen Team und bringen neben der
fachlichen Eignung, Organisationskultur, Teamgeist, Flexibilität und
Empathie für unsere Bewohnerinnen und Bewohner mit.

Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung an:
GfI mbH, Bgm.-Heuvemann-Str. 8,
31592 Stolzenau
info@gfi-hannover-stolzenau.de
www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir suchen ab dem 01.07.2016 für unser MVZ Nienburg eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit im gynäkologischen Fachbereich.

Der Umgang mit der Praxis-EDV sollte kein Hindernis sein.

Wenn Sie Erfahrungen auf diesem Gebiet haben, organisierte Kompetenz
und selbständig-lösungsorientierte Arbeitsweise Sie prägen,

senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

MVZ Nienburg - Dr. med. Uwe Glasenapp
Ziegelkampstraße 39, 31582 Nienburg/Weser
Email: uwe.glasenapp@helios-kliniken.de

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit im gynäkologischen Fachbereich.

Nachtwache
(Krankenschwester/Altenpflegerin) (m/w)
in Voll- oder Teilzeit bei gutem Gehalt und Zulage

gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Im Bereich Bauelemente suchen wir für den Großraum Bremen,
Rotenburg, Nienburg und Delmenhorst dynamische

Außendienstmitarbeiter m/w
® • Ansprechpartner: Michael Steinborn

Tel. 01 71/ 2 03 68 07 • steinborn@heimhaus.de • www.heimhaus.de

Landkreis Nienburg/Weser
D e r L a n d r a t

Der Landkreis Nienburg/Weser sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

eine Leiterin/einen Leiter
für den Fachbereich Service

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Nähere Angaben zu den Aufgabenbereichen, den Anforde-
rungsprofilen, der geforderten Qualifikation und zur Bewer-
bungsfrist finden Sie im Internet unter www.landkreis-nien-
burg.de

Landkreis Nienburg/Weser
– Fachdienst Personalwirtschaft – Herr Rötschke

31577 Nienburg, Tel.: 05021/967-169

Wir suchen Malergesellen (m/w)
in Voll- oder Teilzeit

Beschilderungen · Rohrbiegearbeiten · Metallbau
Bremer Straße 6 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 902980
E-Mail: info@penger-gmbh.de · www.penger-vuw.de

Wir suchen zu sofort in Stolzenau

Stahlbauschlosser
für Montage und Werkstatt!
Besondere Kenntnisse: MAG-Schweißen
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WWiirr ssiinndd eeiinn mmiitttteellssttäännddiisschheer PPrroodduuzzeenntt vvoonn KKaallkkssaannddsstteeiinneenn uunnddd PPoorreenn--
bbeettoonnsstteeiinneenn.. FFüürr uunnsseerreenn SSttaannddoorrtt iinn MMaarrkklloohhee ssuucchheenn wwiirr eeiinneennn

MMaasscchhiinneennffüühhrreerr ((mm//ww))
ffüürr ddiiee KKaallkkssaannddsstteeiinn-- uunndd PPoorreennbbeettoonnpprroodduukktttiioonn
AAuuffggaabbeenn
•• VVeerraannttwwoorrttuunngg ffüürr ddiiee BBeeddiieennuunngg vvoonn PPrroodduukkttiioonnssaannllaaggeenn iimm BBeerreeiicchh

ddeerr KKaallkkssaannddsstteeiinn-- uunndd PPoorreennbbeettoonnhheerrsstteelllluunngg
•• EErrkkeennnneenn uunndd BBeesseeiittiiggeenn vvoonn mmaasscchhiinneenntteecchhnniisscchheenn uunndd//ooddeerrr vveerrffaahh--

rreennsstteecchhnniisscchheenn PPrroobblleemmsstteelllluunnggeenn
•• AAnnffaahhrreenn,, EEiinnsstteelllleenn,, UUmmsstteelllleenn uunndd AAbbsstteelllleenn vvoonn PPrroodduukkttiioonnssaaannllaaggeenn
•• MMiittaarrbbeeiitt bbeeii MMaasscchhiinneennuummbbaauutteenn

VVoorraauusssseettzzuunnggeenn
•• AAbbggeesscchhlloosssseennee BBeerruuffssaauussbbiilldduunngg
•• AAuussggeepprrääggtteess SSiicchheerrhheeiittssbbeewwuussssttsseeiinn
•• KKöörrppeerrlliicchhee BBeellaassttbbaarrkkeeiitt,, sseellbbssttssttäännddiiggee AArrbbeeiittsswweeiissee uunndd FFääähhiiggkkeeiitt

zzuurr TTeeaammaarrbbeeiitt
•• FFlleexxiibbiilliittäätt uunndd BBeerreeiittsscchhaafftt zzuurr SScchhiicchhttaarrbbeeiitt
•• GGuuttee DDeeuuttsscchhkkeennnnttnniissssee iinn WWoorrtt uunndd SScchhrriifftt

IIhhrree sscchhrriiffttlliicchhee BBeewweerrbbuunngg sseennddeenn SSiiee bbiittttee aann

SScchhllaammaannnn KKaallkkssaannddsstteeiinnwweerrkk II PPoorreennbbeettoonnwweerrkk GGmmbbHH
AAmm KKaallkkssaannddsstteeiinnwweerrkk 22 ·· 3311660088 MMaarrkklloohhee
TTeell.. 0055002211 // 99779988 00
wwwwww..sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee
bbuucchhhhaallttuunngg@@sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee

Wir suchen für unsere Pflegeeinrichtung
Mein Zuhause Nienburg zu sofort:

Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte gerne auch per
E-Mail an die PERFEKTA Pflege Nienburg zu Händen:
Thomas Schrader, Marienstraße 3, 31582 Nienburg

Telefon für Rückfragen: 05021 - 89411500
E-Mail: nienburg@perfekta-pflege.de

www.perfekta-pflege.de

• Sie besitzen die für die Funktion notwendigen Qualifikationen?
• Sie suchen eine neue Herausforderung in einem netten Team?
• Sie setzen auf Sicherheit und ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, in
dem Ihre Arbeit wertgeschätzt wird?

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir bieten Ihnen:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
• Eine respektvolle, wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Pflegefachkraft (m/w)
Wohnbereichsleitung (m/w)

Stellv. Pflegedienstleitung (m/w)
Pflegehilfskräfte (m/w)



DIE HARKE Mediabox

Reiselust wecken!

Mit der HARKE-Mediabox
ferne Länder entdecken.

Informieren Sie Ihre Kunden über spannende Urlaubsziele und Neues
aus der Tourismusbranche, eingebettet in regionale HARKE-Nachrichten sowie

N24-Inhalte. Alles, was Sie brauchen, ist ...

Ab

1€
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+
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Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de





WEIL JEDES WORT
DEN BLICK ERWEITERT

Wo erfahre ich all die Fakten,
die zwischen den Zeilen stehen?
In meiner Zeitung steht, was die
ganze Wahrheit braucht. Weil
sie unabhängig berichtet und

Hintergründe aufdeckt. Gedruckt
und digital.

MEINE ZEITUNG

Jetzt Abo bestellen auuuf
wwwwwwwwww.dieharke.de/Abbbo
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Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Alles Abholpreise - Solange Vorrat reicht - Ohne Deko.*Bisher geforderter Preis.

699.-
11441122..---*

AKTIONSPRE
IS

249.-
339999...---*

AKTIONSPRE
IS

Wohnlaaandschaft,
Bezug WWWebstoff Cappucino mit Federkernpolsterung, Füße Kunststoff
Chromoooptik. Inklusive Bettttkasten und Kissen. Stellmaß ca. 230x350x17770
cm. Lieeegefläche ca. 321x11120 cm. Art. Nr. 0399 0007

Anbauwand,
Korpus Sonoma Eiche Dekor, Front weiß.
B/H/T ca. 313x178x58 cm. Art. Nr. 298 0007

Polsterstuhl,
Gestell massiv, Eiche

Sonoma gebeizt, Stoffbezug
in Lederoptik dunkelbraun.

B/H/T ca. 50x95x45 cm.
Art. Nr. 0290 0075

25.-
5599...--*

AKTIONSPRE
IS

Garten-
Möbel

Raus ins Grüne:

Tolle Angebote auch im
Internet unter: www.moegrossa.de

Aktionswoch
en gült ig bis

zum 18. Juni
2016

Wochen
Aktionswoch

en  gült ig  bis  zum  18.  Juni  

WochenWochenWochenWochen
Mehr Möbel - für

weniger Geld

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Einkaufs-Gutschein

Güültiggg bis 18.06.2016 ab einem Einkauf von 60.-
Euro. AAAusgenommen iiin PPProspekkkten bbbeworbbbene
Waare, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist,, bereits reduzierte Ware, GGGeschenkggutscheine
undd Gartenmöbel. Keine Kombination mit andeee-
renn GGGutscheinen und Rabatten. GGGilt nur für Neuuu-
auffträge. Art. Nr. 0998 115777

15.-
Euro

Extra-Sparen beim Einkaufen!

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Gültig bis 18.06.2016 
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene 
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet 
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine 
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande
ren Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neu
aufträge. Art. Nr. 0998 1157

Extra-Sparen beim Einkau

Garten-Gutsch
ein

Gültig bis 18.06.2
016 ab einem Einka

uf von 300.-

Euro. Keine Kom
bination mit and

eren Gutscheine
n

und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

Art. Nr. 0998 1164

30.-
Euro

Für Gartenm
öbel & Zubeh

ör!

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 18.06.2016 ab einem Einkauf von 450.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1158

Extra-Sparen beim Einkaufen!

Euro

50.-
Finanzierungs-Gutschein

Bis zu 24 Monaten keine Zinsen!

0%
Gültig bis 18.06.2016 ab einem Einkauf von
500.- Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot
der Santander Consumer Bank AG, Santander-
Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzah-
lung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für
Neuaufträge.

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

BROWN SUGAR und 20 heissen Girls

Sa. 28.5.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Fiat

Fiat Seicento Sport, 55 PS, 8-fach
bereift, 1. Hd., TÜV 6/17,
107 Tkm, 500,-E . % (05024)376

VW

VW Beetle, rot, EZ 01/99, TÜV 01/
18, 2L, 115 PS, Funk ZV, eFH
etc., % (01 77) 5 46 12 71

KFZ-Zubehör Verkauf

Sommerreifen 155/70 R13 auf
Stahlfelge, 185/55 R14 auf Alu-
felge, % (0176) 39 33 53 77

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Anglerfreunde suchen
Wohnwagen Wohnmobil. Bitte
alles anbieten. Ob feucht, ob
trocken, wir werden drin
hocken! Alles anbieten.
0162/34123322

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Verkauf

Verkauf John Deere Traktor
36 kW, TÜV 08/17, Frontlader
mit Forke + Schaufel, div. Zube-
hör, Verdeck + Reifen, neuw.,
Garagenf., gepf., VB 6 500,-€

% (01 57) 79 68 58 98

www.schaeffer-lader.de

Schäffer 2030 SLT

Ferdinand Nobbe GmbH
Großenvörde 82 · 31606 Warmsen
Tel. 0 57 67/96 07 00
www.nobbe-gmbh.de

Gesamthöhe mit Schutzdach
unter 1,90 m
Ihr Schäffer-Händler:

Automarkt

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16
% (0 50 27)3 57 o. 7 26, % (01 60)
97 94 79 52 auch abzuholen bei
unseren Wiederverkäufern und
Spargelbetrieben.

Büromöbel: Schreibtische m. Eck-
tisch, Rollcontainer, Chefsessel,
Drehstühle, Hängeschränke,
Preise nach VB u. Besichtigung,
% (0 50 24) 4 34

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkaufe Heu- und Siloballen
Preis VB, % ( 01 71) 30 52 51 4

City-Bike, 26er, fast neu, Preis VS.
Viele Flohmarktsachen, z.T. neu.
% (0 50 21) 1 55 16

Esszimmertisch (rund, ausziehbar)
m. 4 Stühlen, eichefarben, VS.
% (01 51) 26 02 71 00

Schnäppchenkauf : Biete 3 Rolllä-
den 2x m. Mot.-Funk, 1x Kur-
bel, 180x130 cm, neu - Fehlkauf,
VB, % (0 50 24) 88 73 01

Habe noch Brennholz abzugeben,
% (0 50 37) 22 42

Honda 1-Achser F 560 m. Zubehör
% (0 50 37) 24 48 nach 18 Uhr

Hülsta Schwebetürenschrank,
3 m x 2,30 x 0,60, m. Beleuch-
tung. Kompl. Seniorenschlaf-
zimmer eichefarben, 2 Betten
à 1 x 2 m, plus Nachtschränke,
VS. % (01 51) 260 27 100

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Hankook 205/55B 1691 V, 4 Som-
merreifen; 1 Möckmühler Altflö-
te; 1 Elsäßer Getreidemühle,
% (0 50 21) 9 15 56 81

Annabelle – die leckere Frühkartoffel
aus eigenem Anbau täglich frisch

gerodet. Auf dem Nienburger Wochen-
markt oder ab Hof. Z (0 50 24) 3 77,

Göllner, Gadesbünden 7

Paidi Ki.- Jugend-
Kieferbett,
0,90 x 2,00 m, gern auch mit
Lattenrost, evtl. Matratze,
Nienburg/ Erichshagen
% ( 01 72/ 7 83 76 77)

Verkäufe

Ankäufe

Su. Rosenthal Kaffee- od. Essser-
vice, Zinn, % (0 15 20) 1 37 45 23

Suche Aufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten. % (01 52) 59 34 36 63

Tiermarkt

Australian Shepherd Welpen ab
Mitte Juni abzugeben % (01
72) 4 02 01 62

Lege- u. Junghennen, bratfer-

tige Hähne, 2,3 - 2,8 kg,

% (0 57 65) 73 15

Entlaufen/Zugelaufen

Vermisst ! Grau getigerter Kater
seit 15.05. verschwunden, linkes
Ohr oben leicht eingerissen. Le-
bensraum: Moltkestr. / Triftweg
/ Stadtgraben, Wer hat etwas
gesehen oder gehört?
% (0 50 21) 1 49 70 AB



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt

Über 1000
kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:

www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

Currywurst
mit Fritten

Angebot gültig
bis 31.05.2016

nur
Portion

Berliner
Der Klassiker:

%% %%
%%

%
%
%
%
%
%

Personal-

%%%
%

%
%

% Wochen
www.moebel-heinrich.deMöbelpreise wie für unsere Mitarbeiter!

Rabatt-

auf Möbel

und Küchen

12%
Sichern Sie sich bis 31.05.2016:

Zusätzlich

bis 31.05.2016

Hausrabatt

55%
Bis zu

12 Euro

GUTSCHEIN

Gültig bis 31.05.2016 ab einem Einkauf
von 30,- Euro. Ausgenommen in Prospekten
beworbene Ware, die in unserer Ausstellung ge-

kennzeichnet ist, Geschenk-Gutscheine, bereits

reduzierte Ware und Artikel der Marken Esprit,

WMF und Joop. Gilt nur für Neuaufträge. Keine

Kombination mit anderen Gutscheinen.

Art.Nr. 0998 1171

für den Einkauf in unseren Abteilungen
Boutique - Heimtextilien - Leuchten

RABATT
PERSONAL

So einfach geht
sparen...

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, reduzierte Ausstellungsware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-
Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Kissen
gegen
Mehrpreis

Kopfstützen
gegen Mehrpreis

Motorfunktion Canapé
gegen Mehrpreis

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Relaxrücken gegen Mehrpreis

Komfort-Wohnlandschaft mit gutem Sitzkomfort durch
Federkernpolsterung. Auf Wunsch lässt sssich die Sitzgruppe
mit Komfort-Details ausstatten. Art. Nr. 000984 0028

1299.-
22331188..--

Bisher geforderter Preis:

Alles Abholpreise

Federkern

Holen Sie sich
den Sommer
nach Hause:

Garten-
Freizeit-
Möbel

und

Tolle

nach Hause:

Schnell-Lieferprogramm: Verkürzte Lieferzeit - innerhalb von 4 Wochen lieferbar

Tolle Angebote
auch im Internet unter:
www.moebel-heinrich.de

MöbelMöbel
auch im Internet unter:


